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der reporter wünscht allen 
Lesern einen besinnlichen

1. Advent 

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit
Super-Entspiegelung. Gläserstärken
bis sph +/-4,0 cyl +2,0A
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Eine 1ste Adresse für
Ihre Augen

Timmendorfer Strand

Zarte Metallfassung mit 
Farbakzenten von Max&Co 
zum Sonderpreis mit  
Gleitsicht-Gläsern aus  
dem Hause ZEISS 
€ 398,00 oder mit  
Einstärken-Gläsern 
€ 269,00
(jeweils auch als Sonnenbrille) 

Erstklassiges günstig:

Brille des Monats 
Dezember. 

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit
Super-Entspiegelung. Gläserstärken
bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Zarte Metallfassung mit
Farbakzenten von Max&Co

 zum mitSonderpreis
Gleitsicht-Gläsern aus 
dem Hause ZEISS
€ 398,00 oder mit 
Einstärken-Gläsern
€ 269,00
(jeweils auch als Sonnenbrille)

Erstklassiges günstig:

Brille des Monats
Dezember.

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung
 zuverlässig und kostengünstig
 fachgerechte Montage
 schnell und professionell

Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf 
Tel. 0451-120 150-0

info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIK
vom Fachbetrieb vor Ort

KUHNERT
Rolladen

Markisen
Fach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Rolladen Kuhnert GmbH
Seestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0
info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

JETZT UNSEREN 

WINTERRABATT SICHERN!

ROLLLÄDEN
Schutz vor Sonne, Kälte, lärm- & einbruchhemmend

ZUM GRELLBERG 9 · 23689 PANSDORF
04504 - 70 70 90 · INFO@LANGBEHNBAU.DE

Bau-u.Recycling GmbH

TIEFBAU ∙ ABBRUCH ∙ KOMMUNALARBEITEN
RECYCLING ∙ ENTSORGUNG ∙ SCHÜTTGÜTER

BEWERBUNGEN 
BITTE PER MAIL AN 
INFO@LANGBEHN
RECYCLING.DE 
ODER PERSÖNLICH 
VORBEIBRINGEN

WIR SUCHEN:
RECYCLING-

HOFLEITER:IN
(M/W/D)

DU BIST MOTIVIERT UND ORGANISIERT, 
ÜBERNIMMST VERANTWORTUNG UND 

WILLST EIN TEAM SICHER FÜHREN?
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TREDER
Kfz-Meisterbetrieb • Freie Werkstatt
• Inspektion aller Automarken

 speziell Renault • TÜV / AU

v 0 45 03 / 3 11 73
Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

Ich wünscheIch wünsche
all meinen Kunden all meinen Kunden 

eine schöneeine schöne
Adventszeit.Adventszeit.

Brigitte’s Hausmeisterservice
Timmendorfer Strand
Tel. 0176-58032414

Brigitte’s
Hausmeisterservice

Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

Denken Sie
schon

jetzt an IhreWeihnachts- undNeujahrsgrüße!

Weihnachten und Silvester:Weihnachten und Silvester:  Unsere Termine
Rechtzeitig vor den Festtagen möchten wir unsere Leser und Inserenten über unsereRechtzeitig vor den Festtagen möchten wir unsere Leser und Inserenten über unsere
Erscheinungstermine zu Weihnachten und zu Silvester informieren:Erscheinungstermine zu Weihnachten und zu Silvester informieren:
Unsere beliebte Weihnachtsausgabe mit vielen schönen Weihnachtsgeschichten 
erscheinterscheint am Freitag, dem 19. Dezember. Anzeigenschluss ist am Dienstag, 16. Dezember, am Freitag, dem 19. Dezember. Anzeigenschluss ist am Dienstag, 16. Dezember, 
                     um 17.00 Uhr; Redaktionsschluss ist am Montag, dem 15. Dezember, um 17.00 Uhr.                     um 17.00 Uhr; Redaktionsschluss ist am Montag, dem 15. Dezember, um 17.00 Uhr.

Der Silvester-reporter erscheint am Montag, dem 29. Dezember. erscheint am Montag, dem 29. Dezember.
Anzeigenschluss ist am Montag, dem 22. Dezember, um 12.30 Uhr; Anzeigenschluss ist am Montag, dem 22. Dezember, um 12.30 Uhr; 
       Redaktionsschluss ist am Freitag, dem 19. Dezember, um 16.00 Uhr.       Redaktionsschluss ist am Freitag, dem 19. Dezember, um 16.00 Uhr.

Die 1. Ausgabe 2026 wird am Mittwoch, dem 7. Januar, erscheinen. wird am Mittwoch, dem 7. Januar, erscheinen.
Anzeigenschluss ist am Montag, dem 5. Januar, um 12.30 Uhr,Anzeigenschluss ist am Montag, dem 5. Januar, um 12.30 Uhr,

     Redaktionsschluss ist am Freitag, dem 2. Januar, um 16.00 Uhr.

Wir wunschen Ihnen eine schoneWir wunschen Ihnen eine schone
und besinnliche Adventszeit.und besinnliche Adventszeit.

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-, Pfannen-
oder Blechdächer. Wir bieten

Trapezblech, Ziegeloptik,
Dachrinnen, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.
Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

Trinkwasseranlage auf der Sportanlage Jahnstraße in Stockelsdorf erneuert
Stockelsdorf. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf informiert über die anste-
hende, grundlegende Sanierung der 
Trinkwasseranlage im Sportheim der 
Sportanlage Jahnstraße.
Hintergrund ist, dass die bestehende 
Anlage aus dem Baujahr 1982 nicht 
mehr den Vorgaben der aktuellen 
Trinkwasserverordnung entspricht 
und daher umfassend erneuert wer-
den muss.
Im Zuge der Maßnahme werden die 
komplette Trinkwasserinstallation 
sowie die Dusch-, Wasch- und To-
ilettenräume modernisiert. Hierfür 
ist es zusätzlich erforderlich, den 
Estrich inklusive der Bodenbeläge 
sowie Teile der Deckenkonstruktion 
zu erneuern.
Zur Sicherstellung einer dauerhaft 
hohen Trinkwasserhygiene werden 
künftig automatische Duschen mit 
einer Fernauslesefunktion einge-
setzt. Diese Technologie ermöglicht 
es, Spülvorgänge automatisiert zu 
dokumentieren und auszulesen. Der 
bisher erforderliche personelle Auf-
wand für manuelle Spülungen und 
schriftliche Erfassung vor Ort entfällt 
somit vollständig. Die Anlage ent-

„AOK-Laufwunder“:

Gemeinschaftsschule Timmendorfer Strand 
in Kiel ausgezeichnet

Kiel/Timmendorfer Strand. Die Ge-
meinschaftsschule Timmendorfer 
Strand war besonders lauffreudig 
und wurde jetzt bei der Siegereh-
rung des Laufabzeichen-Wettbe-
werbs im „Haus des Sports“ in Kiel 
ausgezeichnet und mit Urkunden 
sowie mit 250 Euro für die Klassen-
kasse belohnt. Im letzten Schuljahr 
haben im Kreis Ostholstein insge-
samt 3.237 Schüler Ausdauer beim 
Wettbewerb bewiesen und erhielten 
ihr Laufabzeichen. Trotz Wettbe-
werb gilt das Motto: Gemeinsam 
laufen und Spaß haben. Im vergan-
genen Schuljahr haben über 56.000 
Schüler aus ganz Schleswig-Holstein 
daran teilgenommen. „Die Gemein-
schaftsschule Timmendorfer Strand 
aus dem Kreis Ostholstein hat wie-
der einmal eindrucksvoll bewiesen, 
mit welcher Begeisterung sich die 
Schülerinnen und Schüler am Wett-
bewerb beteiligen und dabei ihre 
Fitness und Ausdauer stärken. Beim 
gemeinsamen Laufen steht der Spaß 
im Vordergrund“, sagte AOK-Lan-
desdirektorin Iris Kröner bei der Sie-
gerehrung.
Beim landesweiten Laufabzei-
chen-Wettbewerb stehen vor allem 
Spaß an der Bewegung, Fitness 
und Ausdauer im Vordergrund. Auf 
Schnelligkeit kommt es hingegen 
nicht an. Je nach Kondition laufen 
die Schüler ununterbrochen 15, 30 
oder 60 Minuten. „Der Laufabzei-
chen-Wettbewerb wird in den Schu-
len unseres Landes durchgeführt. 
Dadurch erreicht er alle Kinder 
und Jugendlichen. Das kann so nur 
durch den Schulsport gelingen und 
ist gleichzeitig eine Besonderheit 
des ‚AOK-Laufwunders‘.
Für die Schülerinnen und Schü-
ler geht es beim gemeinsamen 
Laufen ums Mitmachen und sich 
Ausprobieren. Sich gemeinsam 
zu bewegen, verbindet und mo-
tiviert gleichzeitig. Im Idealfall ist 
der Laufabzeichen-Wettbewerb 
eine Initialzündung für ein lebens-
langes Sporttreiben und damit ein 
gesundheitsbewusstes Leben“, so 
Stephanie Heß, Referentin für den 
außerunterrichtlichen Schulsport im 
Landes-Bildungsministerium.

Gewertet wird die Laufleistung der 
gesamten Schule. „Bei diesem Wett-
bewerb zählt das gemeinsam er-
reichte Ergebnis.
Wir freuen uns über alle, die sich re-
gelmäßig bewegen. Das ,Laufwun-
der‘ bietet den Schülern außerdem 
einen guten Einstieg, um Laufen als 
Teil sportlicher Viel-falt kennenzu-
lernen, und in einem Sportverein 
fachkundiger Anleitung aktiv zu 
werden. Die Vielzahl sportlicher 
Aktivitäten lässt sich in den unter-
schiedlichen Sportvereinen im Land 
individuell fördern und vertiefen“, 
sagte Hartmut Weber, Präsident des 
Schleswig-Holsteinischen Leichtath-
letik-Verbandes (SHLV). Der Laufab-
zeichen-Wettbewerb soll die Kinder 
und Jugendlichen auch dazu anre-
gen, sich in Vereinen zu organisie-
ren, um regelmäßigen Sport in ihren 

Alltag zu integrieren.
Insgesamt erfüllten im vergangenen 
Jahr 56.226 Schülerinnen und Schü-
ler aus 271 Schulen die Vorausset-
zungen für das Laufabzeichen.
Davon liefen 6.207 eine Viertelstun-
de, 9.061 eine halbe Stunde und der 
Großteil von 40.958 eine Stunde 
ohne Pause. Für das Ergebnis wird 
die Anzahl der laufenden Schüler 
und die Gesamt-Laufzeit bewertet 
und ins Verhältnis zur Gesamtschü-
lerzahl der Schule gesetzt.
Die jährliche Veranstaltung wurde 
bereits zum 37. Mal vom Schles-
wig-Holsteinischen Leichtathle-
tik-Verband und der AOK Nord-
West in Zusammenarbeit mit dem 
Ministerium für Allgemeine und 
Berufliche Bildung, Wissenschaft, 
Forschung und Kultur des Landes 
Schleswig-Holstein organisiert.

Aus Timmendorfer Strand freuten sich die Schüler der 
Gemeinschaftsschule Timmendorfer Strand über ihre Laufabzeichen 

und Preise (v.li.).: Anke Hofmann, Ilvy Köster, Hartmut Weber, 
Präsident des Schleswig-Holsteinischen Leichtathletik-Verbandes (SHLV), 

AOK-Landesdirektorin Iris Kröner, Jannis Haack und Stephanie Heß, 
Referentin für außerunterrichtlichen Schulsport im Bildungsministerium. 

Foto: AOK/hfr

Pflegestützpunkt berät in Travemünde
Travemünde. Nach telefonischer 
Terminabsprache bieten die Mitar-
beiterinnen des Pflegestützpunktes 
der Hansestadt Lübeck ihre monat-
liche Sprechstunde am Mittwoch, 
3. Dezember, in Travemünde an. 
Die Sprechstunde findet an jedem 
ersten Mittwoch des Monats im Ge-
sellschaftshaus in der Bücherstube, 
Torstraße 1, in Travemünde statt.
Termine hierfür können bis Diens-
tag, den 2. Dezember, um 15 Uhr 
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Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

ACHTUNG!!! Ab 1.11.2025 neue Öffnungszeiten:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag: 8:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 13:00 Uhr

Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Rindergulasch 100 g 1,89 €
Dicke Rippe 100 g 0,49 €
Kikok Hähnchenbrustfilet 100 g 1,19 €
Thüringer Mett 100 g 0,99 €
Lyoner 100 g 1,39 €
Bierschinken 100 g 2,09 €
Geflügelsalat 100 g 1,69 €

Wochenangebot: 27.11.–03.12.2025

Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten.

Dienstag, 02.12.2025
Schaschliktopf

der Dorfschaften Häven, Warnsdorf, Ovendorf, 
Wilmsdorf/Grammersdorf, Kreuzkamp/Offendorf

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahre 

am 11. Dezember 2025 um 15 Uhr 
ins Feuerwehrhaus Ovendorf, Dorfstraße 20a

zum gemu¨tlichen Adventskaffee.
Anmeldungen werden gerne bis zum 03.12.2025 

unter 04502/34 43 entgegengenommen. 
Der Kostenbeitrag beläuft sich auf 5 Euro p.P.
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jetzt an IhreWeihnachts- undNeujahrsgrüße!

Weihnachten und Silvester:Weihnachten und Silvester:  Unsere Termine
Rechtzeitig vor den Festtagen möchten wir unsere Leser und Inserenten über unsereRechtzeitig vor den Festtagen möchten wir unsere Leser und Inserenten über unsere
Erscheinungstermine zu Weihnachten und zu Silvester informieren:Erscheinungstermine zu Weihnachten und zu Silvester informieren:
Unsere beliebte Weihnachtsausgabe mit vielen schönen Weihnachtsgeschichten 
erscheinterscheint am Freitag, dem 19. Dezember. Anzeigenschluss ist am Dienstag, 16. Dezember, am Freitag, dem 19. Dezember. Anzeigenschluss ist am Dienstag, 16. Dezember, 
                     um 17.00 Uhr; Redaktionsschluss ist am Montag, dem 15. Dezember, um 17.00 Uhr.                     um 17.00 Uhr; Redaktionsschluss ist am Montag, dem 15. Dezember, um 17.00 Uhr.

Der Silvester-reporter erscheint am Montag, dem 29. Dezember. erscheint am Montag, dem 29. Dezember.
Anzeigenschluss ist am Montag, dem 22. Dezember, um 12.30 Uhr; Anzeigenschluss ist am Montag, dem 22. Dezember, um 12.30 Uhr; 
       Redaktionsschluss ist am Freitag, dem 19. Dezember, um 16.00 Uhr.       Redaktionsschluss ist am Freitag, dem 19. Dezember, um 16.00 Uhr.

Die 1. Ausgabe 2026 wird am Mittwoch, dem 7. Januar, erscheinen. wird am Mittwoch, dem 7. Januar, erscheinen.
Anzeigenschluss ist am Montag, dem 5. Januar, um 12.30 Uhr,Anzeigenschluss ist am Montag, dem 5. Januar, um 12.30 Uhr,

     Redaktionsschluss ist am Freitag, dem 2. Januar, um 16.00 Uhr.

Wir wunschen Ihnen eine schoneWir wunschen Ihnen eine schone
und besinnliche Adventszeit.und besinnliche Adventszeit.

Trinkwasseranlage auf der Sportanlage Jahnstraße in Stockelsdorf erneuert
Stockelsdorf. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf informiert über die anste-
hende, grundlegende Sanierung der 
Trinkwasseranlage im Sportheim der 
Sportanlage Jahnstraße.
Hintergrund ist, dass die bestehende 
Anlage aus dem Baujahr 1982 nicht 
mehr den Vorgaben der aktuellen 
Trinkwasserverordnung entspricht 
und daher umfassend erneuert wer-
den muss.
Im Zuge der Maßnahme werden die 
komplette Trinkwasserinstallation 
sowie die Dusch-, Wasch- und To-
ilettenräume modernisiert. Hierfür 
ist es zusätzlich erforderlich, den 
Estrich inklusive der Bodenbeläge 
sowie Teile der Deckenkonstruktion 
zu erneuern.
Zur Sicherstellung einer dauerhaft 
hohen Trinkwasserhygiene werden 
künftig automatische Duschen mit 
einer Fernauslesefunktion einge-
setzt. Diese Technologie ermöglicht 
es, Spülvorgänge automatisiert zu 
dokumentieren und auszulesen. Der 
bisher erforderliche personelle Auf-
wand für manuelle Spülungen und 
schriftliche Erfassung vor Ort entfällt 
somit vollständig. Die Anlage ent-

spricht nach der Sanierung neuesten 
technischen Anforderungen.
Parallel zur baulichen Sanierung 
erfolgt in Zusammenarbeit mit der 
IT-Abteilung der Gemeinde auch der 
Ausbau des WLAN-Netzes im Sport-
heim der Sportanlage Jahnstraße.
Der Baustart ist für den 1. Dezember 
mit den Abbruch- und Rückbauar-
beiten vorgesehen.
Die Gesamtmaßnahme wird voraus-
sichtlich bis zum 31. März 2026 ab-
geschlossen sein.
Während der Bauphase steht der 
Gebäudeteil der Umkleideräume 
für Sportler nicht zur Verfügung. Als 
Ersatz werden Containerumkleiden 
an der ATSV Sporthalle in der Ge-
org-Ohm-Straße bereitgestellt. Zu-
sätzlich können dort auch die Um-
kleideräume und Duschen genutzt 
werden. Die Außen-WC-Anlage auf 
der Sportanlage Jahnstraße bleibt 
während der gesamten Bauzeit ge-
öffnet. Die Großsportanlage Jahn-
straße wird neben den Schülern der 
Gerhard-Hilgendorf-Schule ganz-
jährig vom ATSV Stockelsdorf, saiso-
nal vom SV Dissau, zeitweise vom 
VfB Lübeck und regelmäßig vom 

DFB Auswahltraining genutzt.
Auf der Anlage wird in den Sport-
arten Fußball, Leichtathletik und 
Volleyball trainiert. Je nach Saison 
wird die Sportanlage von bis zu 500 
Personen am Tag genutzt.
Die Gemeinde Stockelsdorf bittet 

alle Nutzer der Sportanlage um Ver-
ständnis für die Einschränkungen 
während der Bauarbeiten und freut 
sich darauf, die Sportstätte nach Ab-
schluss der Maßnahmen in deutlich 
modernisierter und hygienisch opti-
mierter Form bereitzustellen.

Die beiden Mitarbeiter der Gemeinde Stockelsdorf, 
Hausmeister Karsten Kammler (re.) und der für die 

bauliche Unterhaltung zuständige Dirk Schmidt in den dringend 
sanierungsbedürftigen Duschräumen. Foto: Gemeinde Stockelsdorf

„AOK-Laufwunder“:

Gemeinschaftsschule Timmendorfer Strand 
in Kiel ausgezeichnet

Alltag zu integrieren.
Insgesamt erfüllten im vergangenen 
Jahr 56.226 Schülerinnen und Schü-
ler aus 271 Schulen die Vorausset-
zungen für das Laufabzeichen.
Davon liefen 6.207 eine Viertelstun-
de, 9.061 eine halbe Stunde und der 
Großteil von 40.958 eine Stunde 
ohne Pause. Für das Ergebnis wird 
die Anzahl der laufenden Schüler 
und die Gesamt-Laufzeit bewertet 
und ins Verhältnis zur Gesamtschü-
lerzahl der Schule gesetzt.
Die jährliche Veranstaltung wurde 
bereits zum 37. Mal vom Schles-
wig-Holsteinischen Leichtathle-
tik-Verband und der AOK Nord-
West in Zusammenarbeit mit dem 
Ministerium für Allgemeine und 
Berufliche Bildung, Wissenschaft, 
Forschung und Kultur des Landes 
Schleswig-Holstein organisiert.

Aus Timmendorfer Strand freuten sich die Schüler der 
Gemeinschaftsschule Timmendorfer Strand über ihre Laufabzeichen 

und Preise (v.li.).: Anke Hofmann, Ilvy Köster, Hartmut Weber, 
Präsident des Schleswig-Holsteinischen Leichtathletik-Verbandes (SHLV), 

AOK-Landesdirektorin Iris Kröner, Jannis Haack und Stephanie Heß, 
Referentin für außerunterrichtlichen Schulsport im Bildungsministerium. 

Foto: AOK/hfr

Lebendiger 
Adventskalender 

Ratekau 
Ratekau. Zum adventlichen Zusam-
mensein mit Liedern, Geschichten, 
Musik und Begegnung bei einem 
heißen Getränk und weihnachtli-
chen Leckereien lädt die Kirchenge-
meinde Ratekau im Rahmen eines 
„Lebendigen Adventskalenders“ in 
der Adventszeit vom 30. November 
bis 21. Dezember ein.
Es wird darauf hingewiesen, warme 
Kleidung anzuziehen und eine Tasse 
mitzubringen. Die Veranstaltungsor-
te und genauen Zeiten lassen sich 
im gedruckten Gemeindebrief und 
auf den Aushängen in den Schaukäs-
ten der Kirchengemeinde Ratekau 
sowie im Ort finden.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Scharbeutz. Am Donnerstag, dem 
27. November, findet um 18 Uhr die 
nächste Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses der Gemeinde 
Scharbeutz im Bürgerhaus Schar-
beutz, Sitzungsraum 206, statt. 
Auf der Tagesordnung im öffentlichen 
Teil stehen neben der Einwohnerfra-
gestunde Änderungen der Geschäfts-
ordnung und der Entschädigungsord-
nung, die Satzung zur Erhebung von 
Straßenreinigungsgebühren in der 
Gemeinde Scharbeutz (Straßenrei-
nigungsgebührensatzung), die Kal-
kulation und Berechnungsgrundlage 
zur Straßenreinigungs- und Winter-
dienstgebühr sowie der Haushalt 
2026 der Gemeinde Scharbeutz.

Pflegestützpunkt berät in Travemünde
Travemünde. Nach telefonischer 
Terminabsprache bieten die Mitar-
beiterinnen des Pflegestützpunktes 
der Hansestadt Lübeck ihre monat-
liche Sprechstunde am Mittwoch, 
3. Dezember, in Travemünde an. 
Die Sprechstunde findet an jedem 
ersten Mittwoch des Monats im Ge-
sellschaftshaus in der Bücherstube, 
Torstraße 1, in Travemünde statt.
Termine hierfür können bis Diens-
tag, den 2. Dezember, um 15 Uhr 

bei den Mitarbeitenden des Pflege-
stützpunktes unter den Rufnummern 
0451/122-4931, -6448 oder - 4903 
vereinbart werden.
Der Pflegestützpunkt berät und 
unterstützt in belastenden Pflegesi-
tuationen und bei psychosozialen 
Problemen. Weiter gibt der Pflege-
stützpunkt Informationen zu am-
bulanten, teilstationären und stati-
onären Hilfen in Lübeck und deren 
Finanzierung.
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1sp. 42 mm

1Tsp. 58 mm

2sp. 90 mm

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34

Pries Gartenbau
• Pflastersteinreinigung •

• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Auch eine schöne 

Geschenkidee zu 

Weihnachten!

Futtermarkt Sereetz
Sereetzer Feld 8
23611 Sereetz 
Tel.: 0451 39 876-54
www.rudloff.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8 - 17 Uhr

*Solange der Vorrat reicht. 
Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt.

WINTER-STARTERSETS*
Wildvogel-Starterpaket 1
› Futterstation 5 in 1
› 30er Ganzjahresknödel Frucht & Insekt, ohne Netz
› 2 kg Energy Schalenlos
› 2 kg Erdnusssplit

nur 39,95 €

nur 29,95 €Wildvogel-Starterpaket 2
› 10 kg Terrassenmix Schalenlos
› 30er Ganzjahresknödel Frucht & Insekt, ohne Netz

Premium-Futter ab Werk:

Mode für Frauen von FormatMode für Frauen von Format

Öffnungszeiten: 11.00–17.00 Uhr
Strandallee 106 · Timmendorfer Strand

Tel. 0 45 03 - 55 33

Sie suchen ihr
Lieblings-OUTFIT...

Sie � nden es bei uns!
B Hosenanzüge B Kleider B

B Röcke B

Gospelkonzert für einen guten Zweck

Tdf. Strand. Der Gospelchor der Waldkirche in Timmendorfer Strand freut sich, dass beim traditionel-
len Gospelkonzert am Ewigkeitssonntag, bei voller Kirche, die Kollekte zugunsten des „Wünschewagen 
- letzte Wünsche wagen“ des Arbeiter-Samariter-Bundes, 1.186 Euro erbracht hat und dieses großarti-
ge Projekt damit unterstützt werden kann.

Ein Herzensprojekt mit Wirkung:

1.000 Herzkissen für Palliativpatienten
Bad Schwartau. Seit 
Jahren schenken 
die LandFrauen Bad 
Schwartau schwerkran-
ken Menschen Trost 
– mit handgenähten 
Herzkissen, die von 
Herzen kommen.
Mit viel Herzblut nä-
hen die LandFrauen 
Bad Schwartau seit 
2017 Herzkissen für 

schwerkranke Patienten. Was als 
Initiative des Kreisverbandes Ost-
holstein begann, hat sich zu einem 
langfristigen Herzensprojekt entwi-
ckelt. Insgesamt entstanden bereits 
rund 1.000 Herzkissen, davon allein 
etwa 110 Stück im Jahr 2025 für die 
Palliativstation des Helios Agnes 
Karll Krankenhauses Bad Schwartau. 
„Das Nähen der Herzkissen ist für 
uns eine echte Herzensangelegen-
heit, die wir auch in Zukunft fortset-
zen werden“, sagt die erste Vorsit-
zende der LandFrauen Katrin Flick.
Ursprünglich wurden die speziell 
geformten Kissen für Brustkrebspa-
tientinnen genäht. Doch die Vertei-
lung an Kliniken gestaltete sich an-
fangs schwierig. Daher wandten sich 
die LandFrauen nach einigen Mona-
ten an das Palliativnetz Travebogen. 
Dort wurden die Kissen dankbar 
angenommen. Über diesen Kon-
takt erfuhren die LandFrauen von 
der Palliativstation im Helios Agnes 

Karll Krankenhaus Bad Schwar-
tau. Seitdem gehen alle gefertigten 
Herzkissen ausschließlich dorthin, 
wo sie Trost, Wärme und Linde-
rung schenken. Die Vorbereitung 
beginnt bereits im Vorfeld: Mitglie-
der der LandFrauen schneiden und 
nähen die Kissenhüllen. Über das 
Programm des Ortsvereins wird an-
schließend zum nächsten Aktionstag 
eingeladen. An diesem Tag kommen 
15 bis 20 freiwillige Helferinnen 
zusammen. Die Kissen werden mit 
hochwertiger Spezialwatte gefüllt 
und anschließend liebevoll von 
Hand verschlossen. Um die Produk-
tion dauerhaft aufrechterhalten zu 
können, freuen sich die LandFrauen 
über gut erhaltene Bettwäsche und 
andere Baumwollstoffe, die bei 60 
Grad waschbar sind. Diese Spenden 
sind ein wichtiger Beitrag, um wei-
terhin vielen Menschen eine kleine 
Freude und Unterstützung zu schen-
ken.

Fertigen Herzkissen für den guten Zweck: Die Landfrauen (v.li.) Mareike 
Bartol, Christiane Engelmann, Odette Luckau, Karin Sagasser, Katrin Flick 

und Lisa Höppner. Foto: Silke Stammer

Sitzungen und Ausschüsse
Tdf. Strand.  Am Dienstag, dem 2. Dezember, findet um 18 Uhr die nächste Sitzung des Finanzausschusses 
der Gemeinde Timmendorfer Strand im Sitzungszimmer des Rathauses statt. Die Satzung über die Hebesätze für 
die Grund- und Gewerbesteuer in der Gemeinde, der Wirtschaftsplan 2026 der TSNT GmbH, der Wirtschaftsplan 
2026 - Kurbetrieb Timmendorfer Strand - Niendorf/Ostsee (hier Erfolgs- und Vermögensplan), der Haushalt 2026 
sowie ein Bericht beziehungsweise die Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Aus-
zahlungen sind Themen der öffentlichen Sitzung.
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Am Black Friday 
 5 % Bonus-
Guthaben sammeln!*
Einfach Bonus-Coupon in 
der REWE App aktivieren. 

Am Black Friday 
 5 % Bonus-
Guthaben sammeln!*
Einfach Bonus-Coupon in 

 aktivieren. 

Nur am

��.��.

Guthaben sammeln!*Guthaben sammeln!*Guthaben sammeln!*

* Nur gültig am ��.��.��. Maßgeblich ist der Umsatz des getätigten Einkaufs abzüglich nicht rabatt fähiger 
Artikel (Druckerzeugnisse, Tabakwaren, Mobilfunk-, Paysafe- & Geschenkkarten sowie Treueprämien 
und Pfand). Barauszahlung nicht möglich. Nicht kombinierbar mit weiteren Bonus-Warenkorb-Rabatten. 
Voraussetzungen sind eine Registrierung im REWE Kundenkonto sowie die Anmeldung zu REWE Bonus. 
Nutzungsbedingungen siehe rewe.de/service/nutzungsbedingungen

 48 . Woche. Gültig ab  26.11.2025 

Deine Top-Angebote

Tempo 
Taschentücher   
je 15 x 10-St.-Pckg.

Aktion

 1.99 

   

Bergader 
Bergbauern 
Käse mild-
nussig   
Schnittkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 150-g-Pckg.
(1 kg = 11.27)

Knaller

 1.69 

   

Volvic 
Touch oder Tee   
versch. Sorten,
je 1,5-l-Fl.
(1 l = 0.79)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 1.19 

   

Mini 
Weihnachtsstern
»Adventsgruß«¹   
in dekorativer 
Keramik,
je Topf

Aktion

 1.99 

   

Brasilien:  
Galiamelone   
Kl. I,
je 1 kg

Aktion

 1.69 

   

Spanien/
Marokko/
Portugal:  
Himbeeren   
Kl. I,
je 125-g-Schale
(1 kg = 14.32)

Aktion

 1.79 

   

Lavazza
Caffe Crema 
oder Espresso   
versch. Sorten,
je 1000-g-Btl.

Aktion

 14.99 

   

Bergader
Watzmann 
Bergkäse   
Hartkäse,
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 

   

Metten
Hähnchenbrustfilet   
je 100 g

Aktion

 1.69 

  Bedientheke 

Schweine-Schnitzel 
aus der Oberschale,
je 100 g

Aktion

 0.99 

   

Fürst Bismarck
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.46)
zzgl. 4.50 Pfand

Aktion

 5.49 

   

Funny-frisch
Chipsfrisch   
ungarisch,
je 150-g-Btl.
(1 kg = 8.60)

Aktion

 1.29 

   

Herta 
Finesse 
Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100-g-Pckg.
(1 kg = 14.90)

Aktion

 1.49 

   

Rotkäppchen
Sekt oder 
Fruchtsecco   
versch. 
Sorten,
je 0,2-l-Fl.
(1 l = 5.55)

Aktion

 1.11 

  Piccolo 

Dr. Oetker 
Sahne Pudding   
versch. Sorten,
je 500-g-Becher
(1 kg = 3.98)

Aktion

 1.99 

   

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

Milka
Schokolade   
versch. Sorten,
je 90-g-Tafel

   

 1,00 € 
Bonus
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Kunsthandwerk · Punsch · Schmiedearbeiten · Besuch vom Weihnachtsmann · Kartoffelpuffer · Heißwecken · Kindermitmachaktionen · Feuerzangenbowle · Crêpes · Wurst · offenes Museum

Adventszauber im Ratekauer  im Ratekauer  
DorfmuseumDorfmuseum

Samstag, 29. November 2025, von 15 bis 20 Uhr
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Wenn die Dunkelheit hereinbricht, geht es auf dem Gelände  
des Dorfmuseums ganz besonders weihnachtlich zu.
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Der Friseursalon
Inh. Martina Brennecke

Öffnungszeiten
Di-Fr 08.00-18.00 · Sa 07.30-12.30

Am Sportplatz 4 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04-17 58

Unseren Kunden wünschen wir einen 
tollen Adventszauber am Dorfmuseum! 

Verantwortlich
nach vorne blicken.
Holger + Sebastian
Markmann
Ratekau, 
Bäderstr. 26

Telefon: 04504-59 08
(Tag und Nacht für Sie erreichbar)
www.markmann-bestattungen.de
Sie erreichen uns auch über

Bestattungsvorsorge

Deutsche Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

Wir sind Partner von:

Horst Voßberg GmbH
Elektrotechnik

Gas-, Heizungs-, Ölfeuerungsservice

© PM-Druck GmbHHaust
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04504  7 10 04
Installation  Reparatur Wartung Notdienst

Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 /14 01

• Heizöl  • Flaschengas
Diesel u. Dieseltankstelle

Grillkohle mit extra langer Brenndauer!

Weihnachtliche Stimmung im historischen Ambiente:

Ein Fest für die ganze Familie
Ratekau. Die einzigartige romantische Atmosphä-
re zwischen alten Reetdachhäusern lädt förmlich 
zu einem Adventsmarktbummel am Samstag, 
dem 29. November, ein.
Mit Unterstützung ortsansässiger Vereine und Or-

ganisationen veranstaltet das Dorfmuseum Rate-
kau auf dem zauberhaften Gelände am Ortsaus-
gang, Richtung Techau, einen kleinen  aber feinen 
Adventsmarkt.
Von 15 bis 20 Uhr erstrahlt das kleine „Freilicht-
museum“ im weihnachtlichen Lichterglanz und 
lädt Alt und Jung ein, an den Ständen der Hob-
bykünstler noch das eine oder andere Geschenk 
für den weihnachtlichen Gabentisch zu erstehen.
Die Besucher des Adventsmarktes sind herzlich 
eingeladen, sich von kreativen Meisterwerken 
und handgefertigten Unikaten verzaubern zu las-
sen.
Es gibt einzigartige Handwerkskunst aus Wolle, 
Keramik, Holz, Leder, Perlen und vielem mehr zu 
entdecken – alles mit viel Liebe und Leidenschaft 
gefertigt.
Mit dem Duft von frisch gebackenen Heißwecken 
aus dem Holzbackofen in der Nase, kann man 
mit Freunden in gemütlicher Runde den heißen 
Becher Punsch oder die Feuerzangenbowle ge-
nießen. Kaffee, Kakao sowie Kaltgetränke runden 
das flüssige Warenangebot ab.
Bei Waffeln oder Crêpes lassen sich hier an die-
sem Nachmittag ein paar schöne Stunden ver-
bringen.  
Wer es herzhafter mag, gönnt sich die obligatori-
sche Weihnachtsbratwurst mit Pommes rot/weiß 

oder die goldgelben 
Kartoffelpuffer mit Zu-
cker oder Apfelmus.
Auch einen Besuch bei 
den Schmieden am of-

fenen Schmiedefeuer oder den Damen der Grup-
pe „Textiles Werken“ sollten die Besucher mit 
einplanen.
Für die jüngsten Gäste gibt es Bastelstände sowie 
das beliebte Kinderschminken.
Ein kleines Rahmenprogramm in der Zeit von 
15.30 bis 16.30 Uhr mit weihnachtlichem Ge-
sang der Grundschulkinder, einer Kurzandacht 
der Ratekauer Pastorin Dr. Anne Smets sowie ei-
ner Vorführung der Kinder des Kommunalen Kin-
derhauses  mit dem Thema „Frau Holle“
sollten sich die Besucher nicht entgehen lassen.
Der Nikolaus steht an diesem Nachmittag gern 
bis 17 Uhr fürs Fotoshooting zur Verfügung und 
nimmt natürlich auch die Wunschzettel für den 
Weihnachtsmann entgegen.
Mit dem Glockenklang der nahen Feldsteinkirche 
lädt Ratekaus Pastorin um 18 Uhr noch einmal 
zum Innehalten und zur Einstimmung auf die be-
ginnende schöne Adventszeit ein.  
Das Verbleiben und Genießen dieses Advents-
zaubers bis zum Schluss wird von wärmenden 
Feuerkörben begleitet. 
Der Eintritt ist frei.

Anreisehinweise

Der Parkplatz am Dorfmuseum verfügt nur über 
eine begrenzte Anzahl von Stellflächen.
Daher werden die Gäste gebeten den ÖPNV, das 
Fahrrad oder die Parkmöglichkeiten am Rathaus 
oder bei der Kirche zu nutzen und den kleinen 
„Spaziergang“ (rund 500 Meter) durch das ge-
schmückte Ratekau zu genießen.

Kleiner Verein mit großer Bedeutung:

Unterstützung zum Erhalt des Dorfmuseums

Ratekau. Der Dorfmuseum Ge-
meinde Ratekau e.V. ist ein enga-
gierter, kleiner Verein, der sich mit 
viel Herzblut um den Erhalt und die 
Pflege des Ratekauer Dorfmuseums 
kümmert. Das Museum, das sich auf 
einem historischen Gelän-
de mit Backhaus, Schmiede, 
Werkhaus und Rauchkate, 
Bauern- und Nutzgarten be-
findet, ist nicht nur ein Ort 
der Geschichte, sondern auch 
ein lebendiger Ort der Begeg-
nung.  Hier können Besucher 
nicht nur in die Vergangenheit 
eintauchen, sondern auch das 
handwerkliche Können von 
Gruppen erleben, die regel-
mäßig die Gebäude zum Le-
ben erwecken.
Doch der Erhalt dieser his-
torischen Stätten und die 
Durchführung der vielfälti-
gen Veranstaltungen, wie der 
beliebte Weihnachtsmarkt, 
die Ostereiersuche am Oster-
montag oder das traditionelle 
Museumsfest im Sommer, ist 
nur durch die tatkräftige Un-
terstützung vieler Menschen 
möglich. Als kleiner Verein 
ist das Dorfmuseum auf Mit-
glieder und Mitstreiter ange-
wiesen, die sich mit ihrem 
Engagement oder einer finan-
ziellen Unterstützung aktiv für 

Viel zu entdecken gibt es insbesondere 
für Kinder in Sachen „Traditionelles 
Handwerk“. So zum Beispiel in der 

historischen Schmiede.   

Meisterbetrieb

Großküchentechnik

Zeißstraße 15 • 23626 Ratekau bei Lübeck
Tel. (0 45 04) 81740 • Fax (0 45 04) 817423

E-Mail: info@gmk-krause.de
www.krause-grosskuechen.de

BERATUNG • PLANUNG • VERKAUF 
MONTAGE · SERVICE • NOTDIENST

für Kältetechnik und Großküchentechnik
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Wenn die Dunkelheit hereinbricht, geht es auf dem Gelände  
des Dorfmuseums ganz besonders weihnachtlich zu.
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Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00
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      Digital

Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Der Friseursalon
Inh. Martina Brennecke

Öffnungszeiten
Di-Fr 08.00-18.00 · Sa 07.30-12.30

Am Sportplatz 4 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04-17 58

Unseren Kunden wünschen wir einen 
tollen Adventszauber am Dorfmuseum! 

Wir wünschen den Mitgliedern 
vom Dorfmuseum viel Erfolg 
und allen Ratekauern sowie 

Gästen eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit!

René Klüver oHG

Wir wünschen den Mitgliedern 
vom Dorfmuseum viel Erfolg 

René Klüver oHG

Wir wünschen den Mitgliedern 

René Klüver

Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 /14 01

• Heizöl  • Flaschengas
Diesel u. Dieseltankstelle

Grillkohle mit extra langer Brenndauer!

Weihnachtliche Stimmung im historischen Ambiente:

Ein Fest für die ganze Familie
fenen Schmiedefeuer oder den Damen der Grup-
pe „Textiles Werken“ sollten die Besucher mit 
einplanen.
Für die jüngsten Gäste gibt es Bastelstände sowie 
das beliebte Kinderschminken.
Ein kleines Rahmenprogramm in der Zeit von 
15.30 bis 16.30 Uhr mit weihnachtlichem Ge-
sang der Grundschulkinder, einer Kurzandacht 
der Ratekauer Pastorin Dr. Anne Smets sowie ei-
ner Vorführung der Kinder des Kommunalen Kin-
derhauses  mit dem Thema „Frau Holle“
sollten sich die Besucher nicht entgehen lassen.
Der Nikolaus steht an diesem Nachmittag gern 
bis 17 Uhr fürs Fotoshooting zur Verfügung und 
nimmt natürlich auch die Wunschzettel für den 
Weihnachtsmann entgegen.
Mit dem Glockenklang der nahen Feldsteinkirche 
lädt Ratekaus Pastorin um 18 Uhr noch einmal 
zum Innehalten und zur Einstimmung auf die be-
ginnende schöne Adventszeit ein.  
Das Verbleiben und Genießen dieses Advents-
zaubers bis zum Schluss wird von wärmenden 
Feuerkörben begleitet. 
Der Eintritt ist frei.

Anreisehinweise

Der Parkplatz am Dorfmuseum verfügt nur über 
eine begrenzte Anzahl von Stellflächen.
Daher werden die Gäste gebeten den ÖPNV, das 
Fahrrad oder die Parkmöglichkeiten am Rathaus 
oder bei der Kirche zu nutzen und den kleinen 
„Spaziergang“ (rund 500 Meter) durch das ge-
schmückte Ratekau zu genießen.

Kleiner Verein mit großer Bedeutung:

Unterstützung zum Erhalt des Dorfmuseums

Ratekau. Der Dorfmuseum Ge-
meinde Ratekau e.V. ist ein enga-
gierter, kleiner Verein, der sich mit 
viel Herzblut um den Erhalt und die 
Pflege des Ratekauer Dorfmuseums 
kümmert. Das Museum, das sich auf 
einem historischen Gelän-
de mit Backhaus, Schmiede, 
Werkhaus und Rauchkate, 
Bauern- und Nutzgarten be-
findet, ist nicht nur ein Ort 
der Geschichte, sondern auch 
ein lebendiger Ort der Begeg-
nung.  Hier können Besucher 
nicht nur in die Vergangenheit 
eintauchen, sondern auch das 
handwerkliche Können von 
Gruppen erleben, die regel-
mäßig die Gebäude zum Le-
ben erwecken.
Doch der Erhalt dieser his-
torischen Stätten und die 
Durchführung der vielfälti-
gen Veranstaltungen, wie der 
beliebte Weihnachtsmarkt, 
die Ostereiersuche am Oster-
montag oder das traditionelle 
Museumsfest im Sommer, ist 
nur durch die tatkräftige Un-
terstützung vieler Menschen 
möglich. Als kleiner Verein 
ist das Dorfmuseum auf Mit-
glieder und Mitstreiter ange-
wiesen, die sich mit ihrem 
Engagement oder einer finan-
ziellen Unterstützung aktiv für 

den Fortbestand des Museums 
einsetzen.
Jeder Beitrag hilft dabei, die 
historische Bedeutung des 
Dorfmuseums zu bewahren, 
die Geschichte der Gemeinde 
Ratekau zu bewahren und für 
kommende Generationen er-
lebbar zu machen. Ohne die 
Hilfe von engagierten Mitglie-
dern und Spendern können 
viele geplante Projekte, wie 
Renovierungen, Instandhaltun-
gen oder neue Ausstellungen, 
nicht realisiert werden. Beson-
ders für den Fortbestand der le-
bendigen Museumsarbeit, sind 
Mitglieder auf weitere Mitstrei-
ter angewiesen, die sich aktiv 
in die Vereinsarbeit einbringen.

Der Jahresbeitrag von 30 Euro si-
chert nicht nur den Betrieb des Mu-
seums, sondern ermöglicht es auch, 
die kulturelle Arbeit in der Region 
fortzuführen und das Dorfmuseum 
als einen Ort der Begegnung, des 

Lernens und des Austauschs zu er-
halten. Jeder Beitrag ist eine wertvol-
le Unterstützung, um diese Tradition 
weiterzuführen und das Museum als 
festen Bestandteil der Ratekauer Ge-
meinschaft zu erhalten.
Wer Interesse daran hat, das Dorf-
museum zu unterstützen – sei es 

durch eine Mitgliedschaft oder durch 
tatkräftige Mithilfe bei den Veranstal-
tungen und der Pflege des Geländes 
– wird gebeten, sich an die 1. Vor-
sitzende, Jeanette Mohr, unter info@
dorfmuseum-ratekau.de zu wenden. 
Jede Unterstützung, sei es aktiv oder 
finanziell, ist willkommen.

Natürlich kommt beim Adventszauber  
im Dorfmuseum auch der eine oder 

andere Überraschungsgast vorbei, um die 
kleinen Besucher zu überraschen.

Viel zu entdecken gibt es insbesondere 
für Kinder in Sachen „Traditionelles 
Handwerk“. So zum Beispiel in der 

historischen Schmiede.   Reisebüro Ratekau
Bäderstraße 34
23626 Ratekau
Tel. 04504 7144801
info@reisebuero-ratekau.de
www.reisebuero-ratekau.de

Wir wünschen allen  
Ratekauern einen  
schönen Advents- 
zauber am Dorfmuseum!

ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 
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Die Musik- und Sky-SportsbarDie Musik- und Sky-SportsbarDie Musik- und Sky-Sportsbar
 im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz im Herzen von Scharbeutz

Strandallee 124 · Scharbeutz · Tel.: 04503-8888783
Taglich geoffnet ab 18.00 Uhr – open end

Biere • Cocktails
 Weine • Snacks

Raucherkneipe

„Cult“„…Kneipe war gestern – heute ist

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

Carstens Lübecker Marzipan

Telefon: 0451 61950-0
Mecklenburger Str. 255 · 23568 Lübeck-Schlutup

Öffnungszeiten:
Montags bis Donnerstags 10 – 16 Uhr

Freitags 10 – 14 Uhr

BAB 1

B75

B104

BAB 226

Herrentunnel

Mecklenburger
Str. 255

Wesloer Landstraße

Lübeck-
Schlutup

Trave

Richtung
Selmsdorf

von Lübeck-
Innenstadt

Ausfahrt Siems
Richtung SchlutupAusfahrt

Israelsdorf
Gothmund
Schlutup

Fabrikverkauf
Lübecker Marzipan

 Zusteller in Gronenberg
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Weihnachtliches Stockelsdorf
Stockelsdorf. Die Vorweihnachts-
zeit wirft in Stockelsdorf ihre stim-
mungsvollen Schatten voraus: Auch 
in diesem Jahr wird wieder eine 
große Weihnachtstanne vor der 
Pyramide aufgestellt und damit das 
Zentrum der Gemeinde in festliches 
Licht getaucht.
Gespendet wird der diesjährige 
Weihnachtsbaum von Familie Pie-
nau aus dem Buchenweg. Die Ab-
nahme der rund 15 Meter hohen 
und 1,5 Tonnen schweren Tanne 
erfolgte am gestrigen Dienstag 
durch den Bauhof der Gemeinde 
Stockelsdorf. Wie bereits in den 
vergangenen Jahren unterstützte die 
Firma Ulferts & Wittrock die Aktion 
tatkräftig mit einem großen Kranwa-
gen – sowohl bei der Abnahme des 
Baumes als auch beim anschließen-
den Aufstellen an der Pyramide.
Nach dem Fällen wurde der Baum 
zur Pyramide transportiert, wo er 
aufgestellt und mit Unterstützung 
der Freiwilligen Feuerwehr Mori 
und deren Drehleiter festlich ge-
schmückt wurde. Im Laufe dieser 
Woche wird zudem die Weih-
nachtsbeleuchtung in der Segeber-
ger Straße und der Ahrensböker 
Straße an den Straßenlaternenmas-
ten montiert.

Diese prächtige Tanne –
gespendet von der Familie Pienau 

aus dem Buchenweg in Stockelsdorf – 
wurde von Mitarbeitern des Bauhofs 

(hier Kai Krüger und Sascha Köster, re.) 
als diesjähriger Weihnachtsbaum im 

Ortszentrum aufgestellt. 
Foto: Gemeinde Stockelsdorf

Bäderbahn Thema beim Dialogforum
Ostholstein. Im Rahmen des 49. 
Dialogforum zur festen Fehmarn-
beltquerung in Oldenburg i.H. stand 
neben Sachstandsberichten der 
Deutschen Einheit Fernstraßenpla-
nungs- und -bau GmbH, der Deut-
sche Bahn InfraGO und Femern A/ S 
das Thema „Zukunft der Bäderbahn“ 
auf der Tagesordnung.
Größere Diskussionen löste ein Po-
sitionspapier zur Bäderbahn aus. 
Zur Zeit wird unter der Federfüh-
rung von Timmendorfer Strand eine 
Machbarkeitsstudie zum Erhalt der 
Bäderbahn, erarbeitet.
Anfang 2026 sollen die Ergebnisse 
vorliegen.
Ein vom Projektbeirat beauftrag-
tes Positionspapier zur Bäderbahn, 
das unter Leitung des Kreises Ost-
holstein entstanden war, sorgte für 
erheblichen Zündstoff. Das Papier 
wurde zunächst von Bad Schwar-
taus Bürgermeisterin Dr. Katrin En-
geln abgelehnt. Der eminent wichti-
ge kommunale Schulterschluss, alle 
anderen Kommunen waren dafür, 
schien damit auf der Kippe zu ste-
hen. Von Landrat Timo Gaarz wurde 

schließlich eine Kompromissformel 
entwickelt. In der Kompromissfor-
mel heißt es nun: 

„Das Dialogforum billigt das Posi-
tionspapier ‚Zukunft des Schienen-
personennahverkehrs an der Lübe-
cker Bucht‘ als Arbeitsgrundlage für 
die weitere Konzeptentwicklung.“
Folgende Punkte sollen noch vor-
dringlich geklärt und weiterverfolgt 
werden:
1. Scharbeutz: Anbindungsmöglich-
keit einer verlegten Trasse an das 
dritte Gleis im neuen Bahnhof Haff-
krug.
2. Ratekau: Drittes Gleis im Bahnhof 
Ratekau und Abzweigweiche nach 
Timmendorfer Strand in den Planun-
gen vorsehen und im Planfeststel-
lungsbeschluss feststellen lassen.
3. Bad Schwartau – Lübeck: dringli-
che Planung und Baus eines 3. und 
4. Gleises.
4. Verzicht auf den Haltepunkt 
Scharbeutz an der Neubaustrecke
5. Fortführung der Überlegungen 
zu möglichen Bedienungs- und 
Betriebsformen für eine zukünftige 
Nutzung unter Einschluss des Baus 
der Kurve bei Scharbeutz/ Haffkrug 
und Verzicht auf den alten Bahnhof 
Haffkrug. Das 50. Dialogforum ist 
für den 2. Juli 2026 geplant. Dazu 
wird Ministerpräsident Daniel Gün-
ther erwartet.

Waldrodung in Bad Schwartau:

Umweltbeirat fordert 
trassennahen Waldersatz

Bad Schwartau. In der vergangenen 
Woche fand die 49. Sitzung des 
Dialogforums (DF) zur Umsetzung 
der Hinterlandanbindung der fes-
ten Fehmarnbeltquerung in Olden-
burg statt. „Am Ende der Sitzung 
wurde es noch mal spannend. Das 
Thema Waldersatz für die Baumaß-
nahmen der Bahn rückte in die Dis-
kussion“, berichtet Bad Schwartaus 
Umweltbeiratsvorsitzender Rudolf 
Meisterjahn. Der Bad Schwartauer 
Umweltbeirat wies in diesem Zu-
sammenhang darauf hin, dass die 
größten Waldrodungen in Schles-
wig-Holstein für das Bahnprojekt 
zwischen Ratekau und Bad Schwar-
tau stattfinden werden. Es sei völlig 
unbefriedigend, dass bisher von der 
Bahn keine ortsnahen Waldersatzflä-
chen vorgesehen sind, obwohl be-

reits seit Jahren die umfangreichen 
Waldrodungen absehbar seien. Es 
sei nachvollziehbar, dass für Eingrif-
fe in bestimmte Artenschutzbiotope 
ein Ausgleich und Ersatz trassenfern 
entwickelt wird. Viele betroffene 
Tier- und Pflanzenarten bekommen 
dann eine neue Chance. „Menschen 
können aber nicht umgesiedelt wer-
den“, so Meisterjahn. Er kritisierte, 
dass kleinste Ersatzwaldflächen in 
anderen Gemeinden und Kreisen 
nur einen mathematischen Ersatz 
für die Anzahl der gerodeten Bäu-
me bilden könnten. Sein Appell auf 
trassennahe Ersatzwaldflächen griff 
der Vorsitzende des Dialogforums, 
Dr. Jessen, auf. In der Niederschrift 
des 49. DF wurde dann festgehalten, 
dass die DB trassennahe Ersatzwald-
flächen vorsehen soll.

Niendorfer Kirchengemeinde:

Veranstaltungen im Advent
Niendorf/Ostsee. Auch in diesem 
Jahr lädt die Kirchengemeinde Nien-
dorf/Ostsee zu vielfältigen Veranstal-
tungen ein. Zum Auftakt der Advents-
zeit wird am 1. Advent, Sonntag, 30. 
November, ab 11 Uhr ein festlicher 
Gottesdienst in der Petri-Kirche gefei-
ert. Anschließend lädt das Küsterteam 
zu einem gemütlichen Adventskaffee 
ein. Am 2. Advent, Sonntag, 7. De-
zember, ist ab 11 Uhr der Niendorfer 
Hafen Gastgeber für einen maritimen 
adventlichen Gottesdienst mit mu-
sikalischer Begleitung. Einen Nach-
mittag zum Mitsingen und Zuhören 
bei Kaffee und Gebäck, veranstaltet 
die Kirchengemeinde am Mittwoch, 
dem 10. Dezember, ab 15.30 Uhr im 
Gemeinderaum im Störtebekerweg 
22b. Die Geigenschülerinnen und 
Geigenschüler von Elvira Cárdenas 
präsentieren am Samstag, dem 13. 

Dezember, ab 16 Uhr ein Advents-
konzert in der Petri-Kirche. Ein leben-
diger Familien-Gottesdienst wird am 
3. Advent, Sonntag,  14. Dezember, 
ab 11 Uhr in der Petri-Kirche mit den 
Kindern der KiTa Niendorf gefeiert. 
Der Chor „Meerklang“ lädt am Diens-
tag, dem 16. Dezember, ab 19 Uhr 
zu einem Konzert in die Petri-Kirche 
ein. Die Leitung hat Katja Vorreyer. 
Im Rahmen der Aktion „Lebendiger 
Adventskalender“ des Dorfvorstan-
des Niendorf ist die Kirchengemeinde 
am Samstag, dem 20. Dezember, ab 
17.30 Uhr Gastgeber eines adventli-
chen Singens mit Punsch und Gebäck 
vor der Petri-Kirche. Zum Abschluss 
gibt es kurz vor den Festtagen am 4. 
Advent, Sonntag, 21. Dezember, ab 
11 Uhr einen Gottesdienst, begleitet 
von Orgelklängen, die auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest einstimmen.
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Sonntag, 30. November 2025
14.30 bis 19.00 Uhr

AdventsfestAdventsfest
im Feuerwehrhaus Pansdorf · Eutiner Straße 40
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IHR PROJEKT. UNSERE LEIDENSCHAFT.

RECYCLING · ENTSORGUNG · SCHÜTTGÜTER 
TIEFBAU · ABBRUCH · KOMMUNALARBEITEN

ZZUUMM  GGRREELLLLBBEERRGG  99
2233668899  PPAANNSSDDOORRFF
TTEELL..  0044550044  --  7700  7700  9900
IINNFFOO@@LLAANNGGBBEEHHNNBBAAUU..DDEE

Grußwort des WehrführersGrußwort des Wehrführers
Liebe Bewohnerinnen und Bewoh-
ner aus Pansdorf und Umgebung,
die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Pansdorf 
laden Sie zu unserem Adventsfest 
am 30. Noveber recht herzlich ein.
Nach dem wir im letzten Jahr nur 
positive Resonanz zu unserem Fest 

bekommen haben, möchten wir Ih-
nen und Euch, den Start in die Ad-
ventszeit verschönern.
Der Festausschuss hat sich einige 
schöne Sachen für Jung und Alt aus-
gedacht und organisiert. Was genau 
geboten wird, können Sie auf den 
folgenden Seiten nachlesen.
Auf diesem Weg möchte ich mich 
bei allen Firmen bedanken, die für 
unsere große Tombola Preise zur 
Verfügung gestellt haben. Von Sach-
preisen bis zu Restaurant Gutschei-
ne ist alles dabei. Vielen Dank!
Meine Kameraden und ich wür-
den uns sehr freuen, Sie an diesem 
Sonntag bei uns begrüßen zu dürfen. 
Zudem würden wir uns auch sehr 
über neue Mitglieder freuen. Sei es 
als Mitglied in der Einsatzabteilung, 
aber auch als förderndes Mitglied.
Wenn Sie dazu Fragen haben, spre-
chen Sie uns gerne am Sonntag da-
rauf an.

Ein Dank geht auch an meine Ka-
meradinnen und Kameraden sowie 
deren Angehörigen, die dieses Fest 
erst ermöglichen und neben den 
Diensten und Einsätzen sich auch 
für die Ausrichtung von Festen die 
Zeit nehmen!	 Bis Sonntag!

Marco Krebs, Ortswehrführer

Am Sonntag laden die Blauröcke der Freiwilligen Feuerwehr Pansdorf  
im und am Feuerwehrhaus in Pansdorf zum Adventsfest ein.  

Fotos: FF Pansdorf

Stadt Bad Schwartau  
stellt kommunalen Wärmeplan vor

Bad Schwartau. Am Dienstag, 2. De-
zember, stellt die Stadt Bad Schwartau 
von 18 bis 19.30 Uhr in der Mensa der 
Elisabeth-Selbert-Gemeinschaftsschule, 
Schulstraße 8-10 in Bad Schwartau, die 
Ergebnisse der kommunalen Wärme- und 
Kälteplanung vor.
Die Stadt Bad Schwartau ist nach 
dem Gesetz für die Wärmeplanung 
und zur Dekarbonisierung der Wär-
menetze (Wärmeplanungsgesetz 
– WPG) verpflichtet, bis Juni 2028  
einen kommunalen Wärme- und Kälte-

plan zu erstellen. Dieser soll den Weg zu 
einer kosteneffizienten, treibhausgasneu-
tralen Wärmeversorgung ebnen und zu-
künftig als Grundlage weiterer Planungen 
dienen. 
Die Firmen Averdung Ingenieure & Be-
rater GmbH und ZEBAU GmbH, die 
diesen Plan für die Stadt Bad Schwartau 
erarbeitet haben, präsentieren die Ergeb-
nisse. Im Anschluss bleibt genügend Zeit 
für Diskussionen. Eine Anmeldung zu der 
kostenfreien Veranstaltung ist nicht erfor-
derlich.

Sitzungen und Ausschüsse
Ratekau. Am Mittwoch, dem 26. November, findet die nächste Sitzung 
des Ausschusses für Umwelt, Natur, Energie und Bauen der Gemein-
de Ratekau statt.
Bekanntgaben, ein Sachstandsbericht zu Beschlüssen, ein gemein-
samer Appell zur Stärkung der Regio-S-Bahn Lübeck, Baumfällungen 
gemeindeeigener Bäume nach Ergebnissen der Baumkontrolle sowie 
der Haushalt 2026 (Ansätze der Teilergebnis- und Finanzpläne aus dem 
Aufgabenbereich des Ausschusses) sind Themen, die öffentlich behan-
delt werden.
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit geht es um Anträge auf Entlassun-
gen aus dem Baumkataster, Auftragsvergaben und nichtöffentliche Mit-
teilungen des Bürgermeisters.
Sitzungsbeginn im Bürgersaal des Rathauses ist um 18 Uhr.

MEISTERBETRIEB FÜR LACKIERUNGEN UND UNFALLINSTANDSETZUNG

Voßbarg 1 · 23689 Pansdorf · � 04504-3838 · Fax 04504-5017
Zertifi ziert nach DIN EN ISO 9001:2015
www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

MEISTERBETRIEB FÜR LACKIERUNGEN UND UNFALLINSTANDSETZUNG
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AdventsfestAdventsfest
im Feuerwehrhaus Pansdorf 
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Beratungsstellenleiter
Christoph Jürs
Bahnhofstraße 2
23689 Pansdorf

(

 

04504/215 8138 
www.lohnsteuerhilfe-ostholstein.de
christoph.juers@vlh.de

WIR WÜNSCHEN ALLEN GÄSTEN UND PANSDORFERN 
EIN WEIHNACHTLICHES ADVENTSFEST!

Horst Stieglitz GmbH

Express
Textilpflege Service

Oberhemden-Service, 
Chemische Reinigung, 

Waschsalon, 
Heißmangel

Pansdorf, Eutiner Str. 54
Eutin, Freischützstr. 5   

S 0 45 04 / 7 88 19
S 0 45 21 / 90 45

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Hier an der Küste 
bin ich 

Kapitän Glas!
Kapitän Glas und sein Team 
wünschen allen Pansdorfern 

und Gästen ein weihnachtliches 
Adventsfest und der 

Feuerwehr Pansdorf viel Erfolg!

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Kapitän Glas!Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Wir wünschenWir wünschen
eine besinnliche eine besinnliche 

Adventszeit,Adventszeit,
ein frohesein frohes

Weihnachtsfest undWeihnachtsfest und
einen guten Rutscheinen guten Rutsch

ins neue Jahr!ins neue Jahr!

Wir wünschenWir wünschen
eine besinnliche eine besinnliche 

Adventszeit,Adventszeit,
ein frohesein frohes

Weihnachtsfest undWeihnachtsfest und
einen guten Rutscheinen guten Rutsch

ins neue Jahr!ins neue Jahr!

 L. Bohnhof Reifenhandel Inh. Pascal Glaser

Eutiner Str. 85 · 23689 Pansdorf · Tel. 04504/67119
Mail: bohnhof-reifenhandel@web.de · www.reifen-bohnhof.de

Buchhaltung
Lohnbuchhaltung
Baulohn mit Soka Meldung
Jahresabschlüsse
Einkommenssteuererklärung

Torsten Reil
Steuerberater

HSK Reil
STEUERBERATUNG

Voßbarg 7 § 23689 Pansdorf
Telefon 04504-71174 § Fax 04504-6295
info@hsk-reil.de § www.hsk-reil.de

Freiwillige Feuerwehr Pansdorf  
lädt zum Adventsfest mit großer Tombola ein

Pansdorf. Am Sonntag, dem 30. No-
vember, veranstaltet die Feuerwehr 
von 14.30 bis 19 Uhr einen gemütli-
chen Adventsfest im Feuerwehrhaus 
Pansdorf, Eutiner Straße 40, 23689 
Pansdorf. 
In einer stimmungsvollen Atmo-
sphäre ist für das leibliche Wohl der 

Gäste reichlich gesorgt: Es gibt Kaf-
fee, selbstgemachte Torten und Ku-
chen, Waffeln, Grillwurst, Pommes 
und eine Auswahl an Getränken. 
Zahlreiche Aussteller sind dabei und 
bieten selbstgemachte Handwerks-
kunst an. Auch in diesem Jahr wird 
es eine große Tombola geben. Es 

gibt zahlreiche 
G u t s ch e i n e , 
Sachpreise und 
hochwer t i ge 
Sachpreise zu 
gewinnen.
Auch der Ni-
kolaus wird 
zu Gast sein, 
und wird klei-
ne Geschenke 
verteilen.
Natürlich wur-
de auch an die 
kleinen Gäste gedacht. An einem 
Mal- und Basteltisch kann man krea-
tiv werden. Des Weiteren wird es ein 
Glücksrad geben und vieles mehr. 
Zudem wird die Jugendfeuerwehr 
auch für Unterhaltung sorgen. 
Ein besonderes Highlight des Nach-
mittags ist der Laternenumzug, der 

um 17 Uhr beginnt und den weih-
nachtlichen Nachmittag mit einer 
besinnlichen Stimmung abrundet.
Die Einsatz- und Jugendabteilung 
der Feuerwehr Pansdorf lädt alle 
herzlich zu diesen festlichen, ad-
ventlichen Stunden ein und freut 
sich auf zahlreiche Besucher.

Aktivitäten und Aufgaben im Dienst der Sicherheit und des Zusammenhalts:

Engagement und Gemeinschaft  
der Feuerwehr Pansdorf 

Die Feuerwehr Pansdorf ist weit 
mehr als nur eine Einsatzorganisati-
on. Neben ihrer wichtigen Aufgabe, 
im Notfall schnell und kompetent zu 
handeln, engagiert sich die Feuer-
wehr auch aktiv in der Gemeinschaft 
und fördert den Austausch mit ande-
ren Feuerwehren und der Bevölke-
rung. Dies zeigt sich in zahlreichen 
Veranstaltungen und Aktivitäten, die 
sowohl den Teamgeist stärken als 
auch der lokalen Gemeinschaft zu-
gutekommen.
Ein Highlight im Jahreskalender der 
Feuerwehr Pansdorf ist der Verkauf 
von Spießbraten auf dem Handwer-
kerfest. Hier bringen die Feuerwehr-
leute nicht nur ihre kulinarischen 
Fähigkeiten ein, sondern zeigen 
auch ihre Verbundenheit mit der Re-
gion und ihre Bereitschaft, sich für 
die Dorfgemeinschaft einzusetzen. 
Ebenso beteiligt sich die Feuerwehr 
traditionell an der Maifeier, einem 
wichtigen gesellschaftlichen Event, Weitere Mitglieder gesucht

Pansdorf. Die Feuerwehr Pansdorf 
sucht immer wieder neue Frauen 
und Männer, die in ihrer Freizeit Zeit 
und Lust haben, anderen Menschen 
zu helfen und sich in eine großarti-
gen Gemeinschaft zu engagieren.
Die Dienstabende finden alle 14 

Tage, in einer ungeraden Kalender-
woche, auf einen Donnerstagabend 
um 19.30 Uhr satt.
Wenn Interesse besteht, sehr gerne 
vorbeikommen oder sich vorher In-
formationen bei Facebook und/oder 
Instagram einholen.

Die Nachwuchskräfte der Feiwilligen Feuerwehr Pansdorf  
werden von der Pike auf gut ausgebildet. Aber auch als Erwachsener  

ist der Einstieg als Neumitglied in die Wehr jederzeit möglich.

Die Dienstabende finden vierzehntägig  
jeweils donnerstags statt. 

Auch diesmal gibt es beim Adventsfest  
der Freiwilligen Feuerwehr Pansdorf  

wieder eine große Tombola mit attraktiven Preisen.
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14.30 bis 19.00 Uhr

mit großer Tombola und um
17.00 Uhr: LATERNENUMZUG
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Meisterbetrieb seit über 60 JahrenMeisterbetrieb seit über 60 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

Wir wünschen allen Pansdorfern und Gästen 
ein schönes und vorweihnachtliches Adventsfest 

sowie der Feuerwehr Pansdorf viel Erfolg !

Wir wünschen allen Gästen ein tolles Adventsfest 
und der Feuerwehr Pansdorf viel Erfolg!

STEIN AN STEIN –
STARK UND KOMPETENT

Karl-Heinz Dumke
Straßen- und Tiefbau GmbH

23689 Pansdorf
Tel.: 04504/1443

www.karl-heinz-dumke.de

Wir wünschen allen Kindern viel Spaß beim Laternenumzug!

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Hier an der Küste 
bin ich 

Kapitän Glas!
Kapitän Glas und sein Team 
wünschen allen Pansdorfern 

und Gästen ein weihnachtliches 
Adventsfest und der 

Feuerwehr Pansdorf viel Erfolg!

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Kapitän Glas!Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Wir wünschenWir wünschen
eine besinnliche eine besinnliche 

Adventszeit,Adventszeit,
ein frohesein frohes

Weihnachtsfest undWeihnachtsfest und
einen guten Rutscheinen guten Rutsch

ins neue Jahr!ins neue Jahr!

Wir wünschenWir wünschen
eine besinnliche eine besinnliche 

Adventszeit,Adventszeit,
ein frohesein frohes

Weihnachtsfest undWeihnachtsfest und
einen guten Rutscheinen guten Rutsch

ins neue Jahr!ins neue Jahr!

 L. Bohnhof Reifenhandel Inh. Pascal Glaser

Eutiner Str. 85 · 23689 Pansdorf · Tel. 04504/67119
Mail: bohnhof-reifenhandel@web.de · www.reifen-bohnhof.de

Freiwillige Feuerwehr Pansdorf  
lädt zum Adventsfest mit großer Tombola ein

um 17 Uhr beginnt und den weih-
nachtlichen Nachmittag mit einer 
besinnlichen Stimmung abrundet.
Die Einsatz- und Jugendabteilung 
der Feuerwehr Pansdorf lädt alle 
herzlich zu diesen festlichen, ad-
ventlichen Stunden ein und freut 
sich auf zahlreiche Besucher.

Aktivitäten und Aufgaben im Dienst der Sicherheit und des Zusammenhalts:

Engagement und Gemeinschaft  
der Feuerwehr Pansdorf 

Die Feuerwehr Pansdorf ist weit 
mehr als nur eine Einsatzorganisati-
on. Neben ihrer wichtigen Aufgabe, 
im Notfall schnell und kompetent zu 
handeln, engagiert sich die Feuer-
wehr auch aktiv in der Gemeinschaft 
und fördert den Austausch mit ande-
ren Feuerwehren und der Bevölke-
rung. Dies zeigt sich in zahlreichen 
Veranstaltungen und Aktivitäten, die 
sowohl den Teamgeist stärken als 
auch der lokalen Gemeinschaft zu-
gutekommen.
Ein Highlight im Jahreskalender der 
Feuerwehr Pansdorf ist der Verkauf 
von Spießbraten auf dem Handwer-
kerfest. Hier bringen die Feuerwehr-
leute nicht nur ihre kulinarischen 
Fähigkeiten ein, sondern zeigen 
auch ihre Verbundenheit mit der Re-
gion und ihre Bereitschaft, sich für 
die Dorfgemeinschaft einzusetzen. 
Ebenso beteiligt sich die Feuerwehr 
traditionell an der Maifeier, einem 
wichtigen gesellschaftlichen Event, 

das von den Pansdorfern jedes Jahr 
mit viel Begeisterung angenommen 
wird.
Neben diesen festen Traditionen 
steht bei der Feuerwehr Pansdorf je-
doch auch die Förderung des Zusam-
menhalts innerhalb der Mannschaft 
im Vordergrund. Dazu gehören ge-
meinsame regelmäßige Aktivitäten 
wie Bowlingabende, Spieleabende 
und das gesellige Fußballgucken. 
Diese Treffen sind nicht nur eine 
willkommene Abwechslung vom 
Feuerwehralltag, sondern stärken 
auch das Miteinander der Mitglieder 
und schaffen eine solide Basis.
Darüber hinaus sorgt die Feuerwehr 
Pansdorf für eine kontinuierliche 
Weiterbildung ihrer Mitglieder, um 
stets gut vorbereitet zu sein. Dazu 
gehört die zusätzliche Ausbildung 
in den Bereichen Technische Hil-
feleistung und Bahnrettung, die den 
Feuerwehrleuten ermöglicht, in un-
terschiedlichsten Einsatzszenarien 

effektiv und sicher zu 
handeln. Die regelmä-
ßigen Dienstabende, 
welche oft auch mit 
anderen Feuerwehren 
stattfinden, bieten au-
ßerdem eine wertvolle 
Gelegenheit zum Aus-
tausch.
Insgesamt ist die Feu-
erwehr Pansdorf ein 
lebendiges Beispiel 
dafür, wie eine starke 
Gemeinschaft nicht 
nur durch die Arbeit im 
Einsatz, sondern auch 
durch eine Vielzahl an 
sozialen Aktivitäten 
und intensiver Zusam-
menarbeit über Jahre 
hinweg geformt wird. 
Das Engagement der 
Feuerwehrmitglieder, 
ihre Fortbildung und 
die aktive Beteiligung 
an gesellschaftlichen 

Veranstaltungen ma-
chen sie zu einer festen 
Größe in Pansdorf.

Weitere Mitglieder gesucht
Tage, in einer ungeraden Kalender-
woche, auf einen Donnerstagabend 
um 19.30 Uhr satt.
Wenn Interesse besteht, sehr gerne 
vorbeikommen oder sich vorher In-
formationen bei Facebook und/oder 
Instagram einholen.

Bei den Ausbildern der Freiwilligen 
Feuerwehr sind Kinder und 

Jugendliche in besten Händen.

Die Dienstabende finden vierzehntägig  
jeweils donnerstags statt. 

Auch diesmal gibt es beim Adventsfest  
der Freiwilligen Feuerwehr Pansdorf  

wieder eine große Tombola mit attraktiven Preisen.
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PhiliPP Seibel
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Urlaub?

 Jetzt mitmachen:

Schicken Sie uns IhreSchicken Sie uns Ihre
Weihnachtsgedichte und -geschichten!Weihnachtsgedichte und -geschichten!

Tdf.  Strand. Es ist wieder soweit: Die Tage werden kürzer, die ersten 
Winterbeleuchtungen sind installiert und die ersten Nächte sind da, an 
denen die Quecksilbersäule des Thermometers erstmals wieder gegen 
Null tendiert. Mit riesengroßen Schritten kommt die Weihnachtszeit auf 
uns zu. Natürlich wünscht sich jeder ein besinnliches Fest im Kreise 
seiner Lieben. Vielleicht ist gerade jetzt genau die richtige Zeit, sich 
an außergewöhnliche Weihnachtsmomente zu erinnern und diese mit 
anderen zu teilen. Haben Sie Weihnachten in einem fernen Land ver-
bracht? Ist zum Fest der Strom ausgefallen oder der Tannenbaum samt 
Kugeln und Kerzen umgefallen? Ist das Festessen komplett verbrannt 
oder sind Ihre Liebsten zum Fest aus dem Ausland angereist?
Vielleicht haben Sie aber auch ein eigenes Weihnachtsgedicht oder 
eine weihnachtliche Geschichte selbst geschrieben?
Unsere Leserinnen und Leser freuen sich wieder auf eine dicke, weih-
nachtliche Ausgabe vor den Festtagen, die es auch in diesem Jahr geben 
wird. Und vielleicht dann ja mit Ihrer Geschichte oder Ihrem Beitrag!?
Schicken Sie uns Ihre schönsten Weihnachtsgeschichten, -gedichte, -fotos 
und -erlebnisse per E-Mail an redaktion@reporter-tdf.de oder per Post an: 
der reporter, Redaktion, Mühlenweg 3, 23669 Timmendorfer Strand.
Ihre eingesandten Texte und Fotos müssen frei von Rechten Dritter sein.
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge und werden die schönsten in 
unserer Weihnachtsausgabe, die am 
Freitag, dem 19. Dezember, erscheint, abdrucken.
Einsendeschluss ist am 
Donnerstag, dem 11. Dezember.
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Zum Nikolaustag in Bad Schwartau:

Gemeinnütziger Bürgerverein 
befüllt Kinderstiefel

Bad Schwartau. Es ist mittlerweile 
eine feste Tradition in Bad Schwar-
tau, dass der Gemeinnützige Bürger-
verein Bad Schwartau e.V. die Kin-
derherzen zum Nikolaustag höher 
schlagen lässt.
Die besinnliche Zeit des Jahres steht 
vor der Tür, und der Bürgerverein 
lädt alle Kinder in Bad Schwartau 
und Umgebung ein, ihre Stiefel fürs 
Befüllen vorzubereiten.
Die Wichtel des Gemeinnützigen 
Bürgervereins sammeln die geputz-
ten Kinderstiefel am Samstag, dem 
29. November, von 10 bis 14 Uhr 

auf dem Marktplatz in Bad Schwar-
tau ein. Gemeinsam soll die festli-
che Stimmung genossen werden. 
Die Stiefel werden unter anderem 
mit Obst, Büchern, Spielzeug und 
kleinen Leckereien befüllt und kön-
nen an selber Stelle am Samstag, 
dem 6. Dezember, zwischen 10 und 
14 Uhr wieder abgeholt werden. 
Für die Teilnehmer dieser Aktion 
entstehen keinerlei Kosten oder wei-
tere Verpflichtungen. Über das eine 
oder andere Weihnachtslied oder 
Weihnachtsgedicht würden sich die 
Wichtel vor Ort jedoch sehr freuen.

Am Samstag nehmen die Wichtel des Gemeinnützigen Bürgervereins die 
Kinderstiefel zum Befüllen entgegen. Foto: Bürgerverein/hfr

Anzeige	                                        Anzeige

Weihnachtsmarkt im „Eichenhof“
Stockelsdorf. Das „Senioren- 
und Therapiezentrum Eichen-
hof“ in Stockelsdorf lädt am 
Mittwoch, dem 3. Dezember, 
zu einem Weihnachtsbasar 
ein.
Die Besucher dürfen sich 
auf einen besinnlichen 
Nachmittag mit duf-
tendem Punsch, fest-

licher Musik und 
liebevoll handgefer-
tigten Geschenken 
freuen.
Der Weihnachts-

markt im „Eichen-
hof“, Segeberger 
Straße 48 in Sto-

ckelsdorf, findet von 
14 bis 17 Uhr, statt.

Punschen bei der Pönitzer Wehr
Pönitz. Die Freiwillige Feuerwehr 
Pönitz lädt am Samstag, dem 6. De-
zember, um 18 Uhr zum „Punschen 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Pö-
nitz“ zum geselligen Glühweintreff 

am Feuerwehrgerätehaus, Gustav-
Friedrich-Meyer-Straße 4, in Pönitz 
ein. „Wir freuen uns auf einen ge-
selligen Abend mit Leckereien und 
Glühwein,“ so die Pönitzer Wehr.

In Sereetz:

Weiterhin 
Vollsperrungen

Ratekau. Das Ordnungsamt der Ge-
meinde Ratekau gibt bekannt, dass die 
Vollsperrungen für die Kabelverlege- 
und Straßenbauarbeiten in den Straßen 
„Alte Travemünder Landstraße“ zwi-
schen der K15 und der Kreuzung Tie-
fende sowie die gesamte Straße „Tie-
fende“ in Sereetz aus organisatorischen 
sowie technischen Gründen bis Freitag, 
den 19. Dezember, aufrecht erhalten 
bleiben. Anwohner dieser Bereiche 
können ihre Grundstücke mit zeitweili-
gen Einschränkungen erreichen.

Nächster 
Tanzabend 

Bad Schwartau. Am Mittwoch, dem 
3. Dezember, können Tanzfreudige 
mit Lust auf partnerunabhängiges 
Tanzen ab  19.30 Uhr  wieder in die 
Begegnungsstätte der Arbeiterwohl-
fahrt (Awo) Bad Schwartau  kommen 
und dort unter dem Motto „Let‘s dan-
ce alltogether“ mit oder ohne Partner 
nach ihren Lieblings-Hits tanzen. Von 
daher ist das Mitbringen einer per-
sönlichen  Wunsch-Playlist nicht nur 
möglich, sondern auch gerne gesehen.

„Ich öffne ein Türchen“  in Klingberg
Klingberg. Die Nachbarschaftsakti-
on „Ich öffne ein Türchen“ ist aus der 
Klingberger Adventszeit nicht mehr 
wegzudenken, eine fest etablierte 
Einrichtung an den Advents-Wo-
chenend-Tagen. Es geht zunächst 
um Glühwein beziehungsweise Kin-
derpunsch, um nette nachbarschaft-
liche Gespräche, und um jeweils 
eine Familie oder eine Institution, 
die sich bereit erklärt, die mehr 
oder weniger zufällig vorbeischau-
enden Klingberger ab 17 Uhr auf 
einen Becher Punsch und kurzwei-
lige Gespräche im Freien, unter 
dem Carport oder auf der Terrasse 
einzuladen. Die Organisatoren vom 
Klingberger Dorfvorstand sind sehr 
erfreut, dass sie die Liste der Aus-
richter in diesem Jahr schon Anfang 
Oktober fertig hatten, inklusive aller 

Abstimmungs- und Planungsgesprä-
che. „Jetzt freuen wir uns auf viele 
nette ,offene Türchen‘ in Klingberg, 
auf neue Bekanntschaften aus der 
näheren oder weiteren Nachbar-
schaft und auf herrlich wärmenden 
Punsch an kalten Adventsnachmit-
tagen und -abenden, der einen die 
kalten Füße und Hände vergessen 
lässt“, berichtet Maren Rathje vom 
Dorfvorstand und fügt hinzu, „dass 
sich das Mitbringen des eigenen 
Bechers erfreulicherweise ebenfalls 
schon weitestgehend durchgesetzt 
hat“. Dies sind die Gastgeber in die-
sem Jahr:
– 29. November: Geroldkirche 
Klingberg, Uhlenflucht 42;
– 30. November: Familien Bake und 
Triest, Hundesteert 25;
– 06. Dezember: Kulturverein Kleine 

Waldschänke, Seestraße 56;
– 07. Dezember: Familie Kelter-
baum-Richter, Gärtnerstraße 24;
– 13. Dezember: Familie Rosent-
hal-Wall, Margarethenhöhe 1;
– 14. Dezember: Jugendbildungs-
stätte Klingberg, Fahrenkampsweg 7;
– 20. Dezember: Familie Behring,                                            
Bargkoppel 92;
– 21. Dezember: Familie Szemkus,                                         
Wiesenweg 16.
Sowohl bei der Auftaktveranstaltung 
am 29. November auf dem Freige-
lände der Geroldkirche als auch bei 
der Nikolaustag-Veranstaltung auf 
dem Gelände der Kleinen Wald-
schänke werden der Posaunenchor 
der Kirchengemeinde Scharbeutz/
Gleschendorf für weihnachtliche 
Stimmung sorgen und zum Mitsin-
gen auffordern.

Seniorenbeirat lädt zur 
Weihnachtsfeier ein

Tdf. Strand. Am Mittwoch, 
dem 3. Dezember, findet im 
Pastor-Pfeifer-Haus die dies-
jährige Weihnachtsfeier des 
Seniorenbeirates Timmendor-
fer Strand statt. Bei guter Laune 

stehen gemeinsames Singen 
und Vorlesen sowie geselliger 
Klönschnack auf dem Pro-
gramm. Nähere Infos und An-
meldungen für „Neuzugänge“ 
unter Telefon 04503/73280.
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Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Haus/Grundstück  
in Scharbeutz zu verkaufen.

Mehr Infos:  
www.Haus-Seestrasse.de 

Hamburger suchen: Paar sucht 
ETW zum Wohlfühlen - gerne mit 
Dünenblick. Mind. 3 Zi. mit Gara-
ge/Tiefgarage KP bis 480.000 €.  
Hamburg Am Meer 04102-8243050

Hamburger suchen: Familie sucht 
EFH in Nähe zum Meer - zur Erholung. 
Ca. 115 m² mit Garten u. Stellpl. KP bis 
max. 530.000 €. Hamburg Am Meer 
Tel.: 04102-8243050

Wohnen auf Zeit oder 
dauerhaft in Sereetz!

2 Doppelhaushälften
je 106 m2 zu vermieten, 

je 4 Zi. + Küche und Bad, 
komplett eingerichtet, 

jede DHH ist für
2-4 Personen geeignet!

Weitere Informationen:
Tel.: 0171/ 8 31 84 04

2 Doppelhaushälften

Wohnen auf Zeit, 23611 Sereetz,
Doppelhaushäften zu vermieten

Fakten

Etagen 2 Wohnfläche 100 Zimmer 4
Schlafzimmer 2 Verfügbar ab Jahr 2024

100.00

Kurzbeschreibung

Wir vermieten eine neu gebaute
Doppelhaushälfte ( je 100 qm) als
Ferienwohnung oder auf Zeit, für maximal 6
Monate. Die Doppelhaushälfte befindet sich im
Ortskern von Sereetz und liegt ca. 50 m von der
Straße entfernt ruhig im Grünen, ohne
Durchgangs-verkehr. Unser Doppelhaus ist ein
Energie - Sparhaus und jede Hälfte ist für 2 - 5
Personen geeignet. Das gesamte Haus verfügt
über eine Fußbodenheizung. Im Erdgeschoss
befindet sich ein großzügiger Wohn - Mehr auf
www.kleinanzeigen.de
Essbereich mit einer offenen Küche, ein Gäste
WC und ein Hauswirtschaftsraum mit einer
Waschmaschine und einem Wäschetrockner.
www.kleinanzeigen.de
Von jeder Haushälfte gelangt man auf eine

Anzeigenr.: 2704433676
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Die #TRelche ziehen um
Travemünde. An den Strandterrassen 
wird es wieder hyggelig – die TRel-
che kehren zurück! Nach einer kur-
zen Stippvisite der drei TReche Kalli, 
Lumi und Linus im Fischereihafen 
zieht es die leuchtende TRelchfami-
lie wieder an ihren Stammplatz an 
den Strandterrassen.
Über 10.000 LED Lichter schmü-
cken die dreiköpfige Elchfamilie, die 
Ende Oktober zunächst im Fischer-
eihafen Station machte, um in Ruhe 
die Neugestaltung des Hafenareals 
zu bestaunen. So wurde es zu Jah-
resbeginn bei einer Abstimmung auf 
dem Travemünder Facebook-Profil  
mehrheitlich gewünscht. Nachdem 
die beliebte TRelchfamilie nun al-
les neugierig beschnuppert und als 
künftigen Lieblingsplatz für Mensch 
und TRelch für gut befunden hat, 
zieht sie am 1. Dezember weiter an 
ihren vertrauten Weideplatz an den 
Strandterrassen.
Dort, mit Blick aufs Meer, fühlen sich 
die TRelche einfach am wohlsten. 
„Der Hafen war spannend – aber am 

Strand ist’s doch am schönsten. Ich 
führe meine Herde wieder in unser 
altes Revier an den Strandterrassen, 
um dort die Menschen mit unserem 
Lichterglanz zu erfreuen,“ so Kal-
li, der Älteste unter den TRelchen. 
Auch TRelchin Lumi schwärmt von 
den Strandterrassen: „Ich liebe den 
freien Blick auf das Meer und beob-
achte gern die ein- und auslaufen-
den Schiffe – besonders, wenn sie 
- wie ich -  in der Dämmerung so 
schön leuchten.“ 
Für TRelchkind Linus ist der Trubel 
rund um die Feiertage an Weihnach-
ten und Silvester der größte Spaß: 
„Ich freu mich riesig auf all die Sel-
fies, Streicheleinheiten und leucht-
enden Kinderaugen. Dann glitzere 
ich gleich doppelt so hell!“
Die TRelche sind noch bis Ende 
November im Fischereihafen zu be-
wundern, ab 1. Dezember bis Mitte 
Februar 2026 sind sie an den Strand-
terrassen zu finden. 
Sie leuchten täglich von 6 bis 10 Uhr 
und am Abend von 16 bis 22 Uhr. 

Im Anschluss an ihren Travemün-
de-Besuch gehen sie wieder in ihr 
Sommerlager und kehren pünktlich 
zur Winterzeit 2026 nach Travemün-

de zurück.
Mehr zu allen Winterhighlights in 
Travemünde unter www.travemuen-
de-tourismus.de.

Die drei TReche Kalli, Lumi und Linus kehren zum 1. Dezember 
an die Strandterrassen zurück. (Foto: LTM)

Weihnachtsmärkte:

Hinweise und Tipps der Polizei
Schleswig-Holstein. In diesen Tagen 
wurden in ganz Schleswig-Holstein 
die traditionellen Weihnachtsmärk-
te eröffnet. Ein Besuch ist für viele 
fester Bestandteil der vorweihnacht-
lichen Zeit. Damit die Vorfreude vor, 
während und nach einem Weih-
nachtsmarktbesuch bestehen bleibt, 
gibt die Polizei Hinweise und Tipps 
zum unbeschwerten Weihnachts-
bummel.

An- und Abreise

Auf den Weihnachtsmärkten finden 
sich erfahrungsgemäß eine Vielzahl 
an Personen zusammen, während 
der (Park-)Raum rund um die Ver-
anstaltungsflächen meist begrenzt 
ist. Dort, wo es möglich ist, emp-
fiehlt es sich, auch im Rahmen der 
Verkehrssicherheit, mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln an- und abzureisen. 
Da die Weihnachtsmärkte häufig mit 
dem Konsum von Glühwein und 
anderen alkoholischen Getränken 
verknüpft sind, ist die Nutzung des 
öffentlichen Nahverkehrs ebenso 
eine geeignete Alternative für die 
An- und Abfahrt. Die Polizei weist 
explizit daraufhin, dass die gültigen 
Vorschriften für Alkoholkonsum und 
die Teilnahme am Straßenverkehr – 
sei es im Auto, auf dem Fahrrad oder 
auch auf dem E-Scooter – selbstre-
dend auch zur Weihnachtsmarktzeit 
gelten und empfehlen grundsätzlich 
0,0 Promille beim Fahren.

Kein Ort für Messer

Auf allen Weihnachtsmärkten im ge-
samten Bundesgebiet gilt, dass Waf-
fen und Messer grundsätzlich nicht 
mitgeführt werden dürfen. Dasselbe 
gilt auch für Fahrten im Personen-
fernverkehr sowie im Öffentlichen 
Personennahverkehr. Waffen jedwe-
der Art und Messer haben weder in 
Zügen oder Bussen noch auf einem 
Weihnachtsmarkt etwas zu suchen.

Keine Erkenntnisse auf konkrete 
Gefährdung

Erkenntnisse auf eine konkrete Ge-
fährdung speziell für Weihnachts-
märkte liegen zum jetzigen Zeit-

punkt nicht vor. Im Austausch mit 
den Sicherheitsbehörden des Bun-
des wie der Länder wird die Sicher-
heitslage laufend aktualisiert.

Verstärkte Präsenz

Die Landespolizei Schleswig-Hol-
stein wird dennoch auf und um die 
Weihnachtsmärkte herum mit ver-
stärkter Präsenz durch uniformierte 
wie zivile Kräfte im Einsatz sein. 
Zudem besteht zwischen der Lan-
despolizei Schleswig-Holstein und 
den Veranstaltern, den zuständi-
gen Kommunen, den Kommunalen 
Ordnungsdiensten, der Feuerwehr, 
dem Rettungsdienst und den Sicher-
heitsdienstleistern auch dieses Jahr 
wieder ein enger und bewährter re-
gelmäßiger Austausch. Sicherheits-
konzepte der Märkte wurden und 
werden dabei beratend betrachtet, 
damit alle Veranstalter auf das vor-
handene Fachwissen der Polizei zu-
rückgreifen können.

Zugang zu den Weihnachtsmärkten

Bei einigen Weihnachtsmärkten 
werden die seit mehreren Jahren 
bereits bekannten Sicherheitsvor-
kehrungen, wie beispielsweise 
technische Sperren, wieder aufge-
stellt werden. In der Regel geschieht 
dies an den Hauptzugängen und in 
hochfrequentierten Bereichen.

Verhalten auf den 
Weihnachtsmärkten

Um den Weihnachtsmarktbesuch 
unbeschwert genießen zu können, 
sind die Polizei wie auch die Besu-
cher gleichermaßen gefragt. Die Vor-
weihnachtszeit mit vielen Besuchern 
auf den Weihnachtsmärkten und 
den Innenstädten bieten zahlreiche 
Gelegenheiten für Taschendiebe. 
Alle Jahre wieder versuchen sie, das 
Gedränge der Märkte auszunutzen 
und Wertsachen zu entwenden. Um 
hierzu keine Gelegenheit zu bieten, 
rät die Polizei, Wertgegenstände wie 
Smartphones und Portemonnaies 
sicher am Körper, bestenfalls in ge-
schlossenen Innentaschen, zu tragen 
und das Vorhandensein regelmäßig 

zu kontrollieren. Generell sollte 
zu einem Weihnachtsmarktbesuch 
lediglich das Notwendigste mitge-
nommen werden.

Polizei ist ansprechbar

Die Landespolizei appelliert ab-
schließend an alle Besucher, sich 
auf den Weihnachtsmärkten verant-
wortungsvoll und mit der notwen-
digen Sensibilität zu verhalten. Die 
Selbstverständnis als eine offene und 
zugewandte Bürgerpolizei spiege-
le sich in der Ansprechbarkeit aller 
Kollegen wider.

Theater 
Fidelio spielt 

„Die Hummels“
Bad Schwartau. Am kommenden 
Samstag, 29. November,  führt das 
Theater Fidelio die Komödie „Die 
Hummels“ in der Krummlandhalle 
in Bad Schwartau auf. Es ist die letz-
te Aufführung in diesem Jahr. Beginn 
ist um 19.30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr.
Karten kosten inklusive Gebühren 
im Vorverkauf 16 Euro und 18 Euro 
an der Tageskasse. Der Vorverkauf 
läuft unter anderem über die Web-
site theater-fidelio.de.
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23795 Traventhal (bei SE) • www.Luester-Cafe.de

Sa+So: 10.00-18.00 Uhr
Frühstück 10.00-13.00 Uhr

Jeden 1. Sonntag im Monat 
Oldtimerstammtisch

Reservierungen unter 0157-56350254

Unsere Handy-Nr. 01520 / 3 76 03 65

Neue Küchenzeiten: 11.30 bis 21 Uhr
„täglich durchgehend warme Küche“
Mittagstisch: Mo.-Fr. 11.30–17 Uhr 

Öffnungszeiten täglich: 11.30–22 Uhr

Mittagstisch
Täglich wechselnde Tagesgerichte

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 €

Direkt am Hafen. 
Strandstraße 56
23669 Niendorf/Ostsee
TTeelleeffoonn  00 44550033    331155 4433
www.fischkiste.de

Direkt am Hafen.
Strandstraße 58
23669 Niendorf Ostsee
Telefon 04503 3 15 43
www.fischkiste.de

Geöffnet vom 25.12.25
bis einschl. 04.01.26

Niendorf · Strandstraße 65–67 · Telefon 04503-8950
www.friedrichsruh.de

Die Spezialisten der Gaumenfreuden
Für Ihre Feiertage auf Vorbestellung:
Unsere Preise für außer Haus.

„1 GANZE GANS“...170 €
½ ENTE...28 €

mit Rotkohl, Kartoffelknödel und Orangensafterl

to go auch Heiligabend!
Bitte vorbestellen.

Harte Schale – leckerer Kern 
„Heiße Maronen“ sind eine be-
liebte Herbst- und Winterknabbe-
rei. Sie eignen sich auch als Beila-
ge zu Wildgerichten. 

Die Esskastanien sind eine der äl-
testen Nutzpflanzen. Sie stammen 
ursprünglich aus der Schwarz-
meerregion. Hierzulande wachsen 
sie nur in warmen Gegenden wie 
zum Beispiel am Bodensee, in den 
badischen Weinbaugebieten oder 
der Pfalz, ansonsten vor allem in 
der Mittelmeerregion. Die Esskas-
tanie unterscheidet sich stark von 
der Rosskastanie, die bei Kindern 
als Bastelmaterial beliebt ist.
Um an das wertvolle Innere der 
Maronen zu gelangen, ist etwas 
Geschick erforderlich: Zunächst 
wird die Schale kreuzweise ein-
geritzt. Anschließend kommen 
sie etwa 15 bis 20 Minuten in ko-
chendes Salzwasser oder werden 
im 170 Grad heißen Backofen 
etwa 15 bis 20 Minuten geröstet, 
bis die Schale platzt. Die Schale 
lässt sich nun mit den Fingern lö-

Romantik und Raffinesse
Liebe geht durch den Magen – 

heißt es nicht ohne Grund.
Natürliche Aphrodisiaka sollen 
beim romantischen Dinner die 
Lust auf „mehr“ fördern. 

Der Begriff Aphrodisiakum stammt 
vom Namen der griechischen Lie-
besgöttin Aphrodite. Man versteht 
darunter Substanzen oder Lebens-
mittel, die das sexuelle Verlangen 
und Lustempfinden steigern sol-
len.
Doch stimmt das wirklich? „Die 
wissenschaftliche Beweislage 
zur aphrodisierenden Wirkung 
von Lebensmitteln ist gemischt. 
Während einige Lebensmittel In-
haltsstoffe enthalten, die physio-
logische Effekte wie eine bessere 
Durchblutung oder Hormonaus-
schüttungen haben können, gibt 
es nur wenige Studien, die einen 
direkten und eindeutigen Zusam-
menhang zwischen dem Verzehr 
eines Lebensmittels und gesteiger-
ter Libido nachweisen“, erklärt Ju-
lia Steinberg-Böthig vom Fisch-In-
formationszentrum (FIZ). 

Austern gelten als Star unter den 
aphrodisierenden Lebensmitteln. 
Die Muscheln sind nicht nur ein 
Symbol für Genuss und Raffi-
nesse, sondern auch eine wahre 
Nährstoffbombe. Sie enthalten be-

sonders viel Zink, ein essentielles 
Mineral, das die Produktion von 
Testosteron unterstützt – einem 
Hormon, das bei Männern und 
Frauen eindeutig eine Schlüssel-
rolle für die Libido spielt.

Roséwein erfreut sich nicht nur 
hierzulande großer Beliebtheit. 

Werkfoto: DWI

Fruchtiger Genuss:
Roséweine liegen international im Trend

Roséweine erfreuen 
sich nicht nur 

hierzulande großer 
Beliebtheit, wo sie im 
vergangenen Jahr ei-
nen stabilen Marktan-
teil von zwölf Prozent 
an den Weineinkäu-
fen aufwiesen.
Eine Abfrage des 
Deutschen Weininsti-
tuts (DWI) ergab, dass 
sich Roséweinabsätze 
in den letzten Jahren 
in wichtigen Export-
märkten ausgespro-
chen positiv entwi-
ckelt haben.

So sind die Roséweinverkäufe in 
den USA, der wichtigsten Export-
destination für deutsche Weine 
– ausgehend von einem nied-
rigen Niveau – zwischen 2015 
und 2020 um rund 118 Prozent 
gestiegen. Dabei ist ein eindeu-
tiger Trend zu höherwertigeren 
Roséweinen festzustellen. Ähn-
lich wie in Deutschland werden 
Rosés in den USA nicht mehr nur 
als Sommerwein wahrgenommen, 
sondern zunehmend das gesamte 
Jahr über konsumiert. In Großbri-
tannien nahmen die Verkäufe im 
vergangenen Jahr um 22 Prozent 
zu.
Aus den nordischen Ländern wird 
ebenfalls über deutliche Absatz-
steigerungen im Roséweinsegment 

berichtet. In Norwegen wuchs der 
Absatz im vergangenen Jahr ge-
genüber 2020 insgesamt um 13 
Prozent und Rosés aus deutschen 
Regionen überproportional um 26 
Prozent. In Schweden legten sie 
von 2015 bis 2020 um 27 Pro-
zent zu und in Dänemark haben 
sich die Absätze in dem gleichen 
Fünfjahreszeitraum verdreifacht. 
In Finnland, wo Rosés erst seit 
kurzem entdeckt werden, wuch-
sen sie im vergangenen Jahr um 
zehn Prozent. Zu den Zukunfts-
märkten für Rosés zählt neben 
Finnland auch Polen, wo sie der-
zeit erst fünf Prozent des Gesamt-
weinmarktes ausmachen, aber mit 
wachsender Tendenz.

Gesteigertes Lustempfinden: Austern sind Klassiker der sinnlichen Küche.  
Werkfoto: FIZ/iStock
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Schwergewichte in der Küche
Schwergewichte in Best-
form: Kürbisse sind in 
Deutschland beliebt. Rund 
ein Kilogramm des leckeren 
Fruchtgemüses wurde 2020 
pro Kopf verbraucht - 85 
Prozent davon aus heimi-
scher Produktion. Und seit 
2019 ist der Verbrauch so-
gar noch um rund zehn 
Prozent gestiegen. 

Eigentlich wenig verwunder-
lich: Lassen sich aus den farben-
prächtigen Gewächsen doch die 
unterschiedlichsten Hochgenüs-
se zaubern. Kürbisse sind nicht 
nur eine perfekte Grundlage für 
cremige Suppen oder deftige 
Eintöpfe. Geraspelt oder in 
Streifen geschnitten sind sie eine 
schmackhafte Komponente in 
Salaten und Fingerfood-Snacks 
aber auch eine wunderbare Zutat 
in herzhaften Lasagne- oder 
Tortilla-Zubereitungen. Selbst 
Dessert-Highlights, wie eine 
Kürbis-Mousse oder ein schau-
rig-schöner Halloween-Grusel-
Pie, gelingen mit dem kulinari-
schen Alleskönner.

Die Kürbisgewächse - zu de-
nen neben den klassischen Kür-
bissen auch Zucchini, Gurke 
und Wassermelone gehören - 
werden besonders gerne in der 
kalten Jahreszeit gegessen. Ge-
nau dann, wenn das bunte Ge-

müse Saison hat. Die erstreckt 
sich je nach Sorte von Juli bis in 
den Dezember, beginnt meist 
mit dem Hokkaido und endet mit 
Winterkürbissen, wie Bischofs-
mütze, Muskatkürbis und ande-
ren. Experten zählen mehr als 
850 unterschiedliche Sorten des 
beliebten Küchenklassikers. Je-
de davon kann mit einem ande-
ren Geschmack überzeugen - 
vom milden Spaghettikürbis 
über den fein-nussigen, an Kas-
tanien erinnernden Hokkaido bis 
hin zum intensiv-kräftigen But-
ternut-Kürbis. Großer Beliebt-
heit erfreuen sich vor allem im 
Herbst auch die sehr dekorativen 
Zierkürbisse.

Besonders beliebt hierzulande 
ist der Hokkaidokürbis. Er ist 
mit 0,5 bis 1,5 Kilogramm deut-
lich leichter als viele seiner Kol-
legen und eignet sich somit auch 
für kleine Haushalte. Außerdem 
lässt er sich besonders leicht ver-
arbeiten. Das mühselige Entfer-
nen der Schale kann man sich 
sparen, denn die ist beim Hok-
kaido so dünn, dass sie beim Ko-
chen weich wird und mitgeges-
sen werden kann. Der Ge-
schmack erinnert an Esskastani-
en. Gewürzt mit Ingwer und 
Chili kommt das Aroma am bes-
ten zur Geltung. Besonders gut 
eignet er sich für Suppen, Püree, 
Risotto oder Kürbiskuchen.

Rund 850 Sorten des Küchenklassikers gibt es: Kürbisse sind 
vielseitig und abwechslungsreich.  Werkfoto: BVEO/Haase

Fruchtiger Genuss: Roséweine liegen international im Trend

Roséwein erfreut sich nicht 
nur hierzulande großer Be-
liebtheit.  Werkfoto: DWI

Raffiniert oder klassisch - Obst lockt leckere Aromen hervor

Roséweine erfreuen sich 
nicht nur hierzulande gro-
ßer Beliebtheit, wo sie im 
vergangenen Jahr einen 
stabilen Marktanteil von 
zwölf Prozent an den Wein-
einkäufen aufwiesen.

Eine Abfrage des Deutschen 
Weininstituts (DWI) ergab, dass 
sich Roséweinabsätze in den 
letzten Jahren in wichtigen Ex-
portmärkten ausgesprochen po-
sitiv entwickelt haben.

So sind die Roséweinverkäufe 
in den USA, der wichtigsten Ex-
portdestination für deutsche 
Weine - ausgehend von einem 

niedrigen Niveau - zwischen 
2015 und 2020 um rund 118 Pro-
zent gestiegen. Dabei ist ein ein-
deutiger Trend zu höherwertige-
ren Roséweinen festzustellen. 
Ähnlich wie in Deutschland 
werden Rosés in den USA nicht 
mehr nur als Sommerwein wahr-
genommen, sondern zunehmend 
das gesamte Jahr über konsu-
miert. In Großbritannien nah-
men die Verkäufe im vergange-
nen Jahr um 22 Prozent zu.

Aus den nordischen Ländern 
wird ebenfalls über deutliche 
Absatzsteigerungen im Rosé-
weinsegment berichtet. In Nor-
wegen wuchs der Absatz im ver-

gangenen Jahr gegenüber 2020 
insgesamt um 13 Prozent und 
Rosés aus deutschen Regionen 
überproportional um 26 Prozent. 
In Schweden legten sie von 2015 
bis 2020 um 27 Prozent zu und 
in Dänemark haben sich die Ab-
sätze in dem gleichen Fünfjah-
reszeitraum verdreifacht. In 
Finnland, wo Rosés erst seit kur-
zem entdeckt werden, wuchsen 
sie im vergangenen Jahr um 
zehn Prozent. Zu den Zukunfts-
märkten für Rosés zählt neben 
Finnland auch Polen, wo sie der-
zeit erst fünf Prozent des Ge-
samtweinmarktes ausmachen, 
aber mit wachsender Tendenz.

Im Herbst verführen Äpfel, 
Birnen, Zwetschen, Trau-
ben mit dem Charme der 
Frische. 

Süße Obstklassiker gibt es un-
zählige. Eingelegt in Rum und 
eingemacht als Gelee oder Kon-
fitüre. Oder in einer der köstli-
chen Kreationen, in denen man 
Obst mit Kuchen, Tartes oder 
Strudeln genießen kann. 

Die Zwetsche wird von Bä-
ckern und Konditoren der Pflau-
me meist vorgezogen. Grund: 
bei Zwetschen lässt sich der 
Stein leicht auslösen und das 

Fruchtfleisch zerfällt beim Ba-
cken nicht. Sie schmecken frisch 
ebenso herrlich wie in Kuchen, 
als Kompott oder Frapée, in 
Saucen oder auch eingelegt. 
Pflaumen dagegen schmecken 
frisch am besten, sie können 
aber auch hervorragend zu Kon-
fitüre verarbeitet werden.

Aber auch die pikanten Vari-
anten haben ihren Reiz: Obst 
lockt köstliche Aromen hervor. 
Ein Klassiker in der Gastrono-
mie ist Birne zum Wildgericht. 
Wer Erdiges mit Süßem verbin-
den will, liegt mit einem Salat 
nach Walldorfart richtig. 

Zwetschen und Äpfel schmecken frisch ebenso herrlich wie 
in Kuchen oder als Kompott.  Werkfoto: GMH/Behrbohm

Wer am Martinstag oder Weih-
nachten essen geht, sollte bei der 
Speisekarte genau hinschauen: 
Einheimische Gänse haben meist 
doppelt so lange Zeit, bis sie 
beim Schlachter landen. Doch 
nicht alle führen unbedingt ein 
artgerechteres Leben. Allein die 
Herkunft ist dafür keine ausrei-
chende Garantie. Leider hat 
nicht jede heimische Produktion 
etwas mit Tierschutz und Um-
welt zu tun. Besonders zu emp-
fehlen sind Biogänse. Diese be-
kommen vorwiegend Getreide 
zu fressen und erhalten keine 
vorbeugenden Arzneien. Wer ei-
ne Biogans verspeist, kann sie 
mit gutem Gewissen und dank 
höherem Fettgehalt und aroma-
tischerem Fleisch genießen. 
Auch für das Klima können Ver-
braucher mit der richtigen Wahl 
des Menüs einiges tun. Bio-
fleisch spart durch die Herstel-
lung ohne Gifte und Kunstdün-
ger gegenüber herkömmlichem 
Fleisch gut ein Zehntel Kohlen-
dioxid ein, so der NABU.

Gänsebraten

Alkoholfrei

Die Beliebtheit von alkohol-
freiem Bier ist in Deutschland 
stark gewachsen. Nach An-
gabe des Statistischen Bun-
desamtes (Destatis) wurden 
2021 in Deutschland rund 
411 Millionen Liter alkohol-
freies Bier produziert. Die 
Produktionsmenge von alko-
holfreiem Bier ist damit in den 
vergangenen zehn Jahren um 
74,1 Prozent gestiegen. 2011 
hatte sie noch bei gut 236 
Millionen Litern gelegen.  
„Schon bald wird jedes zehn-
te in Deutschland gebraute 
Bier alkoholfrei sein“, sagt 
Holger Eichele, Hauptge-
schäftsführer des Deutschen 
Brauer-Bundes (DBB), zu der 
Entwicklung. „Die Zeiten, als 
alkoholfreie Biere hauptsäch-
lich von Autofahrern getrun-
ken wurden, sind längst vor-
bei“, so Eichele weiter. Viele 
alkoholfreie Biere seien mine-
ralisch und isotonisch, so-
dass der Körper die Inhalts-
stoffe besonders leicht verar-
beiten und nutzen könne. 
Neben klassischen Sorten 
wie Pils, Weizenbier oder 
Radler werden in Deutsch-
land immer mehr regionale 
Spezialitäten wie Kölsch oder 
besondere Biersorten wie In-
dia Pale Ale als alkoholfreie 
Varianten gebraut.  Werkfoto: DBB

Rotkohl 

Weihnachtsessen ohne Rot-
kohl? Für viele Deutschen 

nahezu undenkbar. Kohl ist eines 
der ältesten, von Menschen ge-
nutzten Blattgemüse. Schon in der 
Antike bauten die Griechen und 
Römer 14 verschiedene Kohlsor-
ten, darunter Rotkohl, an. Hier-
zulande ist das gesunde Gemüse 
nachweislich seit dem 12. Jahr-
hundert bekannt. Als günstiges 
und lagerfähiges Gemüse fand 
sich Rotkohl vor allem auf dem 
Speiseplan der ärmeren Bevölke-
rung wieder und galt im Mittelal-
ter sogar als Heilmittel gegen Pest, 
Furunkel und Asthma.
Schonende Zubereitung (kurzes 
Dünsten) erhält mehr Vitamine.
Rotkohl ist außerdem reich an An-
tioxidantien (Anthocyane), die die 
rote/purpur Farbe verursachen. Vi-
tamine in Rotkohl: Vitamin C, Vi-
tamin K1, Vitamin A (als Beta-Ca-
rotin), Vitamin B1, Vitamin B2, 
Vitamin B3,Vitamin B5, Vitamin 
B6, Folsäure und Vitamin E.

Foto: AdobeStock/karepa
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Speisekarte: www.cafedevani.de 
Tischreservierung, Außerhausbestellung: 0800 6 76 66 76

Landhaus Scharbeutz · Seestraße 56 a · Scharbeutz

Mo.–So. 12:00–20:30 Uhr 
Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

1. bis 31. Dezember 2025
Tagesmenükarte

Halbe Ente
mit Rotkohl, Preiselbeeren u. Kartoffelknödel

21 ,90 € (montags 12,90 €)

Landhaus-Fischpfanne
Rotbarsch, Dorsch- u. Lachsfi let, Garnele,
mit Kräuterbutter, Bratkartoffeln & Salat

25,90 € ( dienstags  12,90 €)

Geschmorte Hirschkeule
mit Preiselbeeren  Rosenkohl & Salzkartoffeln

21,90 € (mittwochs 12,90 €)

Entenkeule
mit Rotkohl & Kroketten

21,90 € (donnerstags 12,90 €)

Lachs- oder Dorschfi let
mit Trüffelpüree & Grillgemüse

23,90 € (freitags 12,90 €)

Grünkohl
mit Kasseler, Schweinebacke, 

Kochwurst & Bratkartoffeln
19,90 € (samstags 12,90 €)

Gänsebrust
mit Preiselbeeren, Rotkohl & Salzkartoffeln

22,90 € (sonntags 12,90 €)
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mit Preiselbeeren, Rotkohl & Salzkartoffeln
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Jedes 
Adventswochenende am Freitag und Samstag

17.00 – 20.30 Uhr
Adventsbuffetmit unseren Weihnachtsgerichten

24,90 €Tischreservierung, Außerhausbestellung: 0800 6 76 66 76
Landhaus Scharbeutz · Seestraße 56 a · Scharbeutz

mit Preiselbeeren, Rotkohl & Salzkartoffeln

Weihnachts- u. 

Familienfeiern
10–75 Personen

3-Gänge-Menü od. Buffet 24,90 €

Brunch 19,90 €

Inkl. Getränkeauswahl

zzgl. nur 15,– €

Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

mit Rotkohl, Preiselbeeren u. Kartoffelknödel

Weihnachtsbuffet:

24. Dez.:  15 u. 18 Uhr

25. Dez.: 12, 15 u. 18 Uhr

26. Dez.: 12, 15 u. 18 Uhr

31. Dez.: 16 u. 19 Uhr

34,90 €
Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

Tagesmenükarte

mit Rotkohl, Preiselbeeren u. Kartoffelknödel

Jeden Sonntag
11.00–15.00 UhrBrunch inkl. Heißgetränke & 1 Glas Prosecco
19,90 €Neujahrs-Brunch11.00–15.00 Uhr

24,90 €

TElefon04503 7036900

Gartenweg 1

info@bootshaus-niendorf.de

23669 Tdf. Strand

Reservierung unter:

Geöffnet vom 25.12.25 bis 
einschließlich 04.01.26

Die Esskastanie eine der ältesten Nutzpflanzen. Sie stammt ursprünglich 
aus der Schwarzmeerregion.  Foto: Theo Crazzolara

Harte Schale – leckerer Kern 
„Heiße Maronen“ sind eine be-
liebte Herbst- und Winterknabbe-
rei. Sie eignen sich auch als Beila-
ge zu Wildgerichten. 

Die Esskastanien sind eine der äl-
testen Nutzpflanzen. Sie stammen 
ursprünglich aus der Schwarz-
meerregion. Hierzulande wachsen 
sie nur in warmen Gegenden wie 
zum Beispiel am Bodensee, in den 
badischen Weinbaugebieten oder 
der Pfalz, ansonsten vor allem in 
der Mittelmeerregion. Die Esskas-
tanie unterscheidet sich stark von 
der Rosskastanie, die bei Kindern 
als Bastelmaterial beliebt ist.
Um an das wertvolle Innere der 
Maronen zu gelangen, ist etwas 
Geschick erforderlich: Zunächst 
wird die Schale kreuzweise ein-
geritzt. Anschließend kommen 
sie etwa 15 bis 20 Minuten in ko-
chendes Salzwasser oder werden 
im 170 Grad heißen Backofen 
etwa 15 bis 20 Minuten geröstet, 
bis die Schale platzt. Die Schale 
lässt sich nun mit den Fingern lö-

sen und die Haut vorsichtig mit 
einem Messer entfernen.
Dazu dürfen die Esskastanien 
nicht abgeschreckt werden, son-

dern sind so heiß wie möglich zu 
schälen und zu häuten. Als Bei-
lage schmecken sie gut zu Wild-
fleischgerichten. 

Romantik und Raffinesse

sonders viel Zink, ein essentielles 
Mineral, das die Produktion von 
Testosteron unterstützt – einem 
Hormon, das bei Männern und 
Frauen eindeutig eine Schlüssel-
rolle für die Libido spielt.

Fruchtiger Genuss:
Roséweine liegen international im Trend

berichtet. In Norwegen wuchs der 
Absatz im vergangenen Jahr ge-
genüber 2020 insgesamt um 13 
Prozent und Rosés aus deutschen 
Regionen überproportional um 26 
Prozent. In Schweden legten sie 
von 2015 bis 2020 um 27 Pro-
zent zu und in Dänemark haben 
sich die Absätze in dem gleichen 
Fünfjahreszeitraum verdreifacht. 
In Finnland, wo Rosés erst seit 
kurzem entdeckt werden, wuch-
sen sie im vergangenen Jahr um 
zehn Prozent. Zu den Zukunfts-
märkten für Rosés zählt neben 
Finnland auch Polen, wo sie der-
zeit erst fünf Prozent des Gesamt-
weinmarktes ausmachen, aber mit 
wachsender Tendenz.

Beilagen- und Sonderthemen-Produktion 8/22 für 10/22    Datei-Name: Gastro03

Gastro-Highlights Herbst / Winter
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Schwergewichte in der Küche
Schwergewichte in Best-
form: Kürbisse sind in 
Deutschland beliebt. Rund 
ein Kilogramm des leckeren 
Fruchtgemüses wurde 2020 
pro Kopf verbraucht - 85 
Prozent davon aus heimi-
scher Produktion. Und seit 
2019 ist der Verbrauch so-
gar noch um rund zehn 
Prozent gestiegen. 

Eigentlich wenig verwunder-
lich: Lassen sich aus den farben-
prächtigen Gewächsen doch die 
unterschiedlichsten Hochgenüs-
se zaubern. Kürbisse sind nicht 
nur eine perfekte Grundlage für 
cremige Suppen oder deftige 
Eintöpfe. Geraspelt oder in 
Streifen geschnitten sind sie eine 
schmackhafte Komponente in 
Salaten und Fingerfood-Snacks 
aber auch eine wunderbare Zutat 
in herzhaften Lasagne- oder 
Tortilla-Zubereitungen. Selbst 
Dessert-Highlights, wie eine 
Kürbis-Mousse oder ein schau-
rig-schöner Halloween-Grusel-
Pie, gelingen mit dem kulinari-
schen Alleskönner.

Die Kürbisgewächse - zu de-
nen neben den klassischen Kür-
bissen auch Zucchini, Gurke 
und Wassermelone gehören - 
werden besonders gerne in der 
kalten Jahreszeit gegessen. Ge-
nau dann, wenn das bunte Ge-

müse Saison hat. Die erstreckt 
sich je nach Sorte von Juli bis in 
den Dezember, beginnt meist 
mit dem Hokkaido und endet mit 
Winterkürbissen, wie Bischofs-
mütze, Muskatkürbis und ande-
ren. Experten zählen mehr als 
850 unterschiedliche Sorten des 
beliebten Küchenklassikers. Je-
de davon kann mit einem ande-
ren Geschmack überzeugen - 
vom milden Spaghettikürbis 
über den fein-nussigen, an Kas-
tanien erinnernden Hokkaido bis 
hin zum intensiv-kräftigen But-
ternut-Kürbis. Großer Beliebt-
heit erfreuen sich vor allem im 
Herbst auch die sehr dekorativen 
Zierkürbisse.

Besonders beliebt hierzulande 
ist der Hokkaidokürbis. Er ist 
mit 0,5 bis 1,5 Kilogramm deut-
lich leichter als viele seiner Kol-
legen und eignet sich somit auch 
für kleine Haushalte. Außerdem 
lässt er sich besonders leicht ver-
arbeiten. Das mühselige Entfer-
nen der Schale kann man sich 
sparen, denn die ist beim Hok-
kaido so dünn, dass sie beim Ko-
chen weich wird und mitgeges-
sen werden kann. Der Ge-
schmack erinnert an Esskastani-
en. Gewürzt mit Ingwer und 
Chili kommt das Aroma am bes-
ten zur Geltung. Besonders gut 
eignet er sich für Suppen, Püree, 
Risotto oder Kürbiskuchen.

Rund 850 Sorten des Küchenklassikers gibt es: Kürbisse sind 
vielseitig und abwechslungsreich.  Werkfoto: BVEO/Haase

Fruchtiger Genuss: Roséweine liegen international im Trend

Roséwein erfreut sich nicht 
nur hierzulande großer Be-
liebtheit.  Werkfoto: DWI

Raffiniert oder klassisch - Obst lockt leckere Aromen hervor

Roséweine erfreuen sich 
nicht nur hierzulande gro-
ßer Beliebtheit, wo sie im 
vergangenen Jahr einen 
stabilen Marktanteil von 
zwölf Prozent an den Wein-
einkäufen aufwiesen.

Eine Abfrage des Deutschen 
Weininstituts (DWI) ergab, dass 
sich Roséweinabsätze in den 
letzten Jahren in wichtigen Ex-
portmärkten ausgesprochen po-
sitiv entwickelt haben.

So sind die Roséweinverkäufe 
in den USA, der wichtigsten Ex-
portdestination für deutsche 
Weine - ausgehend von einem 

niedrigen Niveau - zwischen 
2015 und 2020 um rund 118 Pro-
zent gestiegen. Dabei ist ein ein-
deutiger Trend zu höherwertige-
ren Roséweinen festzustellen. 
Ähnlich wie in Deutschland 
werden Rosés in den USA nicht 
mehr nur als Sommerwein wahr-
genommen, sondern zunehmend 
das gesamte Jahr über konsu-
miert. In Großbritannien nah-
men die Verkäufe im vergange-
nen Jahr um 22 Prozent zu.

Aus den nordischen Ländern 
wird ebenfalls über deutliche 
Absatzsteigerungen im Rosé-
weinsegment berichtet. In Nor-
wegen wuchs der Absatz im ver-

gangenen Jahr gegenüber 2020 
insgesamt um 13 Prozent und 
Rosés aus deutschen Regionen 
überproportional um 26 Prozent. 
In Schweden legten sie von 2015 
bis 2020 um 27 Prozent zu und 
in Dänemark haben sich die Ab-
sätze in dem gleichen Fünfjah-
reszeitraum verdreifacht. In 
Finnland, wo Rosés erst seit kur-
zem entdeckt werden, wuchsen 
sie im vergangenen Jahr um 
zehn Prozent. Zu den Zukunfts-
märkten für Rosés zählt neben 
Finnland auch Polen, wo sie der-
zeit erst fünf Prozent des Ge-
samtweinmarktes ausmachen, 
aber mit wachsender Tendenz.

Im Herbst verführen Äpfel, 
Birnen, Zwetschen, Trau-
ben mit dem Charme der 
Frische. 

Süße Obstklassiker gibt es un-
zählige. Eingelegt in Rum und 
eingemacht als Gelee oder Kon-
fitüre. Oder in einer der köstli-
chen Kreationen, in denen man 
Obst mit Kuchen, Tartes oder 
Strudeln genießen kann. 

Die Zwetsche wird von Bä-
ckern und Konditoren der Pflau-
me meist vorgezogen. Grund: 
bei Zwetschen lässt sich der 
Stein leicht auslösen und das 

Fruchtfleisch zerfällt beim Ba-
cken nicht. Sie schmecken frisch 
ebenso herrlich wie in Kuchen, 
als Kompott oder Frapée, in 
Saucen oder auch eingelegt. 
Pflaumen dagegen schmecken 
frisch am besten, sie können 
aber auch hervorragend zu Kon-
fitüre verarbeitet werden.

Aber auch die pikanten Vari-
anten haben ihren Reiz: Obst 
lockt köstliche Aromen hervor. 
Ein Klassiker in der Gastrono-
mie ist Birne zum Wildgericht. 
Wer Erdiges mit Süßem verbin-
den will, liegt mit einem Salat 
nach Walldorfart richtig. 

Zwetschen und Äpfel schmecken frisch ebenso herrlich wie 
in Kuchen oder als Kompott.  Werkfoto: GMH/Behrbohm

Wer am Martinstag oder Weih-
nachten essen geht, sollte bei der 
Speisekarte genau hinschauen: 
Einheimische Gänse haben meist 
doppelt so lange Zeit, bis sie 
beim Schlachter landen. Doch 
nicht alle führen unbedingt ein 
artgerechteres Leben. Allein die 
Herkunft ist dafür keine ausrei-
chende Garantie. Leider hat 
nicht jede heimische Produktion 
etwas mit Tierschutz und Um-
welt zu tun. Besonders zu emp-
fehlen sind Biogänse. Diese be-
kommen vorwiegend Getreide 
zu fressen und erhalten keine 
vorbeugenden Arzneien. Wer ei-
ne Biogans verspeist, kann sie 
mit gutem Gewissen und dank 
höherem Fettgehalt und aroma-
tischerem Fleisch genießen. 
Auch für das Klima können Ver-
braucher mit der richtigen Wahl 
des Menüs einiges tun. Bio-
fleisch spart durch die Herstel-
lung ohne Gifte und Kunstdün-
ger gegenüber herkömmlichem 
Fleisch gut ein Zehntel Kohlen-
dioxid ein, so der NABU.

Gänsebraten

Alkoholfrei

Die Beliebtheit von alkohol-
freiem Bier ist in Deutschland 
stark gewachsen. Nach An-
gabe des Statistischen Bun-
desamtes (Destatis) wurden 
2021 in Deutschland rund 
411 Millionen Liter alkohol-
freies Bier produziert. Die 
Produktionsmenge von alko-
holfreiem Bier ist damit in den 
vergangenen zehn Jahren um 
74,1 Prozent gestiegen. 2011 
hatte sie noch bei gut 236 
Millionen Litern gelegen.  
„Schon bald wird jedes zehn-
te in Deutschland gebraute 
Bier alkoholfrei sein“, sagt 
Holger Eichele, Hauptge-
schäftsführer des Deutschen 
Brauer-Bundes (DBB), zu der 
Entwicklung. „Die Zeiten, als 
alkoholfreie Biere hauptsäch-
lich von Autofahrern getrun-
ken wurden, sind längst vor-
bei“, so Eichele weiter. Viele 
alkoholfreie Biere seien mine-
ralisch und isotonisch, so-
dass der Körper die Inhalts-
stoffe besonders leicht verar-
beiten und nutzen könne. 
Neben klassischen Sorten 
wie Pils, Weizenbier oder 
Radler werden in Deutsch-
land immer mehr regionale 
Spezialitäten wie Kölsch oder 
besondere Biersorten wie In-
dia Pale Ale als alkoholfreie 
Varianten gebraut.  Werkfoto: DBB

Rotkohl 

Weihnachtsessen ohne Rot-
kohl? Für viele Deutschen 

nahezu undenkbar. Kohl ist eines 
der ältesten, von Menschen ge-
nutzten Blattgemüse. Schon in der 
Antike bauten die Griechen und 
Römer 14 verschiedene Kohlsor-
ten, darunter Rotkohl, an. Hier-
zulande ist das gesunde Gemüse 
nachweislich seit dem 12. Jahr-
hundert bekannt. Als günstiges 
und lagerfähiges Gemüse fand 
sich Rotkohl vor allem auf dem 
Speiseplan der ärmeren Bevölke-
rung wieder und galt im Mittelal-
ter sogar als Heilmittel gegen Pest, 
Furunkel und Asthma.
Schonende Zubereitung (kurzes 
Dünsten) erhält mehr Vitamine.
Rotkohl ist außerdem reich an An-
tioxidantien (Anthocyane), die die 
rote/purpur Farbe verursachen. Vi-
tamine in Rotkohl: Vitamin C, Vi-
tamin K1, Vitamin A (als Beta-Ca-
rotin), Vitamin B1, Vitamin B2, 
Vitamin B3,Vitamin B5, Vitamin 
B6, Folsäure und Vitamin E.

Foto: AdobeStock/karepa
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Ein funkelndes Weihnachtsmärchen erwacht:

THE FLAMINGO lädt zum magischen Winterwunderland an der Ostsee ein
Tdf. Strand. Das Lifestyle-Ho-
tel THE FLAMINGO hat sich in 
ein funkelndes Weihnachtswun-
derland mit mehr als 100.000 
Lichtern verwandelt, das ganz 
Timmendorfer Strand und seine 
Gäste in der Vorweihnachtszeit 
zum Strahlen bringt. Wer träumt 
nicht davon, einmal selbst in ei-
nem jener zauberhaften Weih-
nachtsfilme zu wandeln, die 
alle Herzen in der Adventszeit 
höherschlagen lassen? Das THE 
FLAMINGO Timmendorfer Strand 
macht diesen Traum nun wahr 

und hat sich bis einschließlich 21. 
Dezember in ein norddeutsches 
Weihnachtsmärchen verwandelt, 
das seinesgleichen sucht. In die-
ser besonderen Zeit erstrahlt das 
Lifestyle-Hotel in unvergleichli-
chem Glanz, geprägt von einem 
oversized Glitzer-Faktor, fantasti-
scher XXL-Weihnachtsdeko und 
einer allgegenwärtigen, fast greif-
baren Weihnachtsmagie. Hier gilt 
das Motto: Mehr ist mehr! Von 
der festlich geschmückten Fassa-
de bis in die liebevoll dekorier-
ten Zimmer – jeder Winkel des 

THE FLAMINGO Timmendorfer 
Strand wird zu einer Erlebnis-Büh-
ne für unvergessliche Momente. 
„Wir wollten Weihnachten einmal 
so feiern, wie es in der Vorstellung 
eines Kindes stattfindet – mit viel 
Glitzer, Wärme, Musik, leckeren 
Sachen und einem herzlichen 
Augenzwinkern“, sagt Christian 
Beilicke, Geschäftsführer des THE 
FLAMINGO Timmendorfer Strand. 
„Ein bisschen verrückt, ein biss-
chen Hollywood, aber ganz viel 
Gefühl – das ist unser Flamingo- 
Weihnachten.“
Das gesamte Hotel ist zu einem 
einzigen, großen Weihnachtsge-
schenk geworden. Tausende fun-
kelnde Lichter strahlen mit dem 
Himmel über der Ostsee um die 
Wette, überdimensionale Weih-
nachtsmänner und Flamingos 
heißen die Gäste willkommen, 
während verrückte XXL-Weih-
nachtsdeko und detailverliebte 
Arrangements auf jedem Quadrat-
meter eine Atmosphäre schaffen, 
die zum Staunen und Träumen 
einlädt. Selbst die Zimmer wur-
den mit viel Liebe und Bling-Bling 
in gemütliche Weihnachtsoasen 
verwandelt, die zum Verweilen 
und Genießen einladen. Doch es 
bleibt nicht nur bei der beeindru-
ckenden, aufwendigen Dekorati-
on. Ein prall gefülltes Weihnachts
programm bietet stimmungsvolle 
Events für jeden Geschmack. Die 
Gäste dürfen sich auf sponta-
ne, lokale Überraschungen und 
legendäre Abende in der preis-
gekrönten Flamingo-Bar freuen, 
die in diesem Jahr den Top Hotel 
Award für die „Coolste Hotelbar 

2025“ erhalten hat. Auch im SIX 
ZERO Kitchen & Bar erwarten die 
Gäste heimelige Weihnachts-Ak-
tionen, die den Gaumen verwöh-
nen und die Seele wärmen. Im 
THE FLAMINGO trifft in diesem 
Jahr die „Oversized Christmas 
Culture“ auf norddeutsche Läs-
sigkeit – ein einzigartiger Weih-
nachts-Mix, der die Herzen von 
kleinen und großen Weihnachts-
fans höherschlagen lässt. Das 
Flamingo-Team selbst trägt mit 
filmreifen Weihnachts-Outfits und 
einer ansteckenden Mischung aus 
Humor und Herzlichkeit dazu bei, 
dass besonders für die kleinen 
Gäste jede Menge Magie in der 
Luft liegt. Ob Hotelgast, Einheimi-
scher oder Tagesbesucher: Wer in 
der Vorweihnachtszeit eine groß-
zügige Dosis Glitzer, herzlichen 
Humor und unkonventionelle 
Weihnachtsmagie sucht, findet im 
THE FLAMINGO Timmendorfer 
Strand den perfekten Ort, um die 
schönste Zeit des Jahres zu zele-
brieren. Für Familien: Herzliche 
Wunschzettel-Schreibstunden, 
kreatives Plätzchen-Dekorieren, 
unvergessliche Fotos mit dem 
Weihnachtsmann, charmante 
Flamingo-Mitbringsel und gemüt-
liche kulinarische Genüsse. Für 
Paare & Freunde: Romantische 
Winter-Cocktails, lustige Karao-
ke-Abende, festliche Fondue-Run-
den und gemeinsame Dinner in 
stimmungsvoller Atmosphäre. 
Für die Region: Offene Türen, 
liebevolle Aktionen für Kitas und 
Senioren, gemeinsame Momen-
te – denn Weihnachten bedeutet 
teilen.

Donnerstags-Special: 
FLAMAZING WEIHNACHTSFONDUE € 59,-  
 
Freitags-Special: 
TRUTHAHN SHARING-STYLE € 49,-
 
Samstags-Special: 
GEMÜTLICHES ENTENESSEN € 59,- 

25 & 26.12. | 11–14 Uhr 
WEIHNACHTSBRUNCH € 79,-  

WEIHNACHTEN XXL
im SIX ZERO & nordicwave hotel
THE FLAMINGO Timmendorfer Strand

Außerdem reguläre Speisekarte. 
Für die Specials ist eine telefonische  
Vorbestellung erforderlich: +49 4503 8090

Strandallee 60 | 23669 Timmendorfer Strand
weihnachtshotel.de

Aus dem Lifestyle-Hotel THE FLAMINGO ist ein prächtiges 
Weihnnachtswunderland geworden. Foto: hfr

Hilfe für Kinder in Not: 

Weihnachtsbasar am Ostsee-Gymnasium Timmendorfer Strand 
Tdf. Strand. Seit 39 Jahren unter-
stützt der alljährliche Weihnachts-
basar des Ostsee-Gymnasiums 
Timmendorfer Strand das Heim St. 
Theresa in Sri Lanka.
Seit 1986 kommt die Schulgemein-
schaft des OGT am Freitagnachmit-
tag vor dem ersten Advent zusam-
men, um sich bei selbst gemachten 
Leckereien auszutauschen, schöne 
Bastelarbeiten zu kaufen und sich 
an einem unterhaltsamen Programm 
zu erfreuen. Im Mittelpunkt des Bei-
sammenseins steht jedoch eine mit 
den Jahren gewachsene Tradition: 
Der Gesamterlös geht immer an das 
Heim St. Theresa in Sri Lanka.
Ins Leben gerufen wurde dieses Pro-

jekt durch Elisabeth Wegener, da-
mals selbst noch Lehrerin am OGT. 
Zusammen mit ihrem Mann adop-
tierten sie 1986 ein kleines Mädchen 
aus einem der zahlreichen Wai-
senhäuser. Unter den Eindrücken 
des erlebten Elends, während ihres 
Aufenthalts in Sri Lanka, erwuchs 
Engagement: Der erste Weihnachts-
basar am OGT war für die Mädchen 
im Heim St. Theresa. Durch die ver-
lässliche und kontinuierliche Hilfe 
des Gymnasiums wurde so für viele 
Mädchen neben Nahrung, Kleidung 
und medizinischer Versorgung eine 
Schul- und Ausbildung möglich, die 
ihr Leben veränderte. Da die Not vor 
Ort nicht abnahm und weitere Hilfe-

gesuche an Frau Wegener gerichtet 
wurden, gründete sie zusammen 
mit ihrem Mann Dr. Armin Wegener 
das Hilfsprojekt Kinderdirekthilfe Sri 
Lanka - mit großem Erfolg:
Mit den jährlichen Spendeneinnah-
men konnten weitere Heime finan-
ziell unterstützt und ein Waisenhaus 
für Kinder, die im Bürgerkrieg ihre 
Eltern verloren hatten, gebaut wer-
den.   
Diese effektive, nachhaltige Nut-
zung der Spendengelder wurde 
nur möglich, da das Ehepaar seit 
jeher die Verwaltung der Spenden 
in Eigenregie übernimmt und diese 
durch zuverlässige Partner des Or-
dens vor Ort verteilen lässt. 

Die leitende Nonne Schwester Stella 
berichtet über die sehr dramatische 
Verschlechterung der dortigen Ver-
hältnisse und möchte allen mittei-
len: „Mit großer Dankbarkeit den-
ken wir so oft, wie entscheidend Ihre 
Unterstützung ist.“ 
Das ist kein anonymes Projekt:
Auf der Homepage des Ostsee-Gym-
nasiums findet sich ein Film, der von 
zwei ehemaligen Schülerinnen des 
OGTs erstellt wurde, die nach Sri 
Lanka gereist sind und das Waisen-
haus einige Zeit unterstützt haben.
Weitere Informationen zu dem 
Hilfsprojekt finden Interessierte un-
ter www.kinderdirekthilfesrilanka.
de.
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Rosenstraße 23 · 23626 Ratekau · Tel.: 0451 / 30 46 13 33 
Mail: info@ditz-haustechnik.de · www.ditz-haustechnik.de

Wir suchen zu sofort oder später einen freundlichen und zuverlässigen

Anlagenmechaniker für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

in Vollzeit.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung für 
unser international agierendes Unternehmen in Neustadt:

Metallbauer/in (m/w/d) 
unbefristet

• Bearbeiten von verschiedenen Werksto�en
• Sichere und unbefristete Anstellung
• Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

MN Metall GmbH 
Industrieweg 34
23730 Neustadt in Holstein 
personal@mn-metall.de

MN Metall Jobportal

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung für 
unser Team in Neustadt: 

Mitarbeiter Marketing & 
Teamsassistenz in Vollzeit (m/w/d)
• Konzeption und Umsetzung von Marketingmaßnahme
• Administrative Unterstützung des Vertriebs
• Auftragsbearbeitung
• Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge

MN Metall Jobportal

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

MN Metall GmbH
Gabriele Unger
Industrieweg 34
23730 Neustadt in Holstein 
personal@mn-metall.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung für unser
international agierendes Unternehmen in Neustadt:

Finanzbuchhalter/in (m/w/d) unbefristet
•   Mit mehrjähriger, operativer Berufserfahrung
•   Festanstellung | 30 Stunden/Woche   •   Home Office/Remote möglichWir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung für 

unser international agierendes Unternehmen in Neustadt:

Metallbauer/in (m/w/d) 
unbefristet

• Bearbeiten von verschiedenen Werksto�en
• Sichere und unbefristete Anstellung
• Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

MN Metall GmbH 
Industrieweg 34
23730 Neustadt in Holstein 
personal@mn-metall.de

MN Metall Jobportal

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

MN Metall GmbH
Industrieweg 34
23730 Neustadt in Holstein
personal@mn-metall.de MN Metall Jobportal

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters in

Gronenberg, Obernwohlde, 
Groß u. Klein Parin

(gerne Rentner*innen, Student*innen, 
Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Haushälterin gesucht
Für unseren gepflegten Privat-

haushalt in Timmendorfer 
Strand suchen wir eine 

zuverlässige Haushälterin 
(20–25 Std./Woche) zur 

langfristigen Unterstützung. 
Bewerbungen bitte an:

dermatologie@mare-medico.de

Wir suchen zu sofort Mitarbeiter (m/w/d):

Frühstücks-Koch 
– auch ungelernt!
in Teil- und Vollzeit. Attraktive Konditionen. 
Inkl. freier Eintritt für die Ostsee-Therme.

Schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:
Hotel Gran Belveder
Strandallee 146 · 23683 Scharbeutz
Tel. 0 45 03 - 3 52 67 08 
direktion@belveder.de

Teja F. H. Kanthak bewirbt sich
Ratekau. Als weiterer Bewerber kan-
didiert Teja F. H. Kanthak um das 
Amt des Bürgermeisters in der Ge-
meinde Ratekau. Der 52-Jährige ist 
seit 27 Jahren wohnhaft in Ratekau, 
hat eine 15 Jahre alte Tochter und 
möchte sich für den Ort einbringen. 
Potenziale zur Weiterentwicklung 
sieht er in der Verbesserung des 
ÖPNV und der Radwege, in der 
Schaffung von bezahlbarem Wohn-
raum und in der Nutzung der Chan-
cen durch die Hinterlandanbindung.
Von der Gemeinde hat Kanthak in 
der vergangenen Woche die Be-
scheinigung zur Wählbarkeit erhal-
ten und ist aktuell bei der Sammlung 
der Unterstützungsunterschriften für 
seine Kandidatur in Ratekau unter-
wegs.
„Seit drei Jahren bin ich stellvertre-
tender Vorsitzender des Kirchenge-
meinderates in Ratekau und habe 
somit viel Kontakt mit Bürgern und 
wurde hier ermutigt, zu kandidie-
ren“, schildert er.

Kandiert bei der Bürgermeisterwahl 
im März um das Amt des 

Rathauschefs: Teja. F.H. Kanthak aus 
Ratekau. Foto: privat

Mit 164 km/h durch die Baustelle
Sereetz. Der Fahrer eines BMW 
wurde mit deutlich überhöhter Ge-
schwindigkeit im Baustellenbereich 
auf der Autobahn von Polizisten fest-
gestellt. Nachdem er sich der Kon-
trolle durch Flucht entzogen hatte, 
konnte er nun identifiziert werden.
Am Nachmittag des 11. November 
befuhren Beamte des Video- und Ge-
schwindigkeitsmessdienstes des Po-
lizeiautobahnreviers Scharbeutz mit 
ihrem Videowagen im Rahmen der 
Geschwindigkeitsüberwachung die 
Autobahn A1 in Fahrtrichtung Feh-
marn. Im Bereich der Autobahnbau-
stelle zwischen Sereetz und Pansdorf 
wurden sie von einem BMW mit er-
heblich überhöhter Geschwindigkeit 
überholt. Im Bereich der Baustelle 
ist wegen der verengten Fahrstreifen 
eine Höchstgeschwindigkeit von 80 
km/h vorgeschrieben. Die Beamten 
nahmen die Verfolgung des BMW 
auf. Sie konnten die Fahrt auf Video 
aufzeichnen und die Geschwindig-
keit des Fahrzeugs messen. Nach 
Abzug einer Toleranz wird dem 
Fahrer eine Geschwindigkeit von 
164 km/h vorgeworfen. Er hat die 
zulässige Höchstgeschwindigkeit 

auf dem zu dem Zeitpunkt stark be-
fahrenen Streckenabschnitt um mehr 
als das Doppelte überschritten. Der 
Fahrer missachtete zudem noch die 
Anhaltezeichen der Polizeibeamten 
und konnte sich einer Verkehrskon-
trolle entziehen. Die Identität des 
Fahrers klärten die Beamten des Po-
lizeiautobahnreviers in weiteren Er-
mittlungen. Gegen den 34-jährigen 
Fahrer des BMW wird wegen des 
Verdachts des gefährlichen Eingriffs 
in den Straßenverkehr, verbotenen 
Kraftfahrzeugrennens sowie Nöti-
gung und Fahrens ohne Fahrerlaub-
nis ermittelt.
Ihn erwarten drei Monate Fahrver-
bot, zwei Punkte in Flensburg und 
700 Euro Bußgeld.

Gleichstellungsbauftragte:

Absage Weihnachtsfeier
Tdf. Strand. Die Gleichstellungs-
beauftragte der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand, Susanne Som-
merfeld, teilt mit, dass die geplante 
Weihnachtsfeier am 5. Dezember 

ausfallen muss. Es wird im neuen 
Jahr 2026 am 30. Januar wieder ein 
Frauenfrühstück  geben. Weitere In-
formationen dazu erscheinen Mitte 
Januar wie gewohnt im „reporter“.

CDU Travemünde:

Hunde sollen auch in Travemünde 
ab Oktober an den Strand

Travemünde. Stadtpräsident Hen-
ning Schumann und CDU-Bürger-
schaftsmitglied Jochen Mauritz wer-
den sich mit dem CDU Ortsverband 
Travemünde dafür einsetzen, dass 
die jüngst beschlossene Änderung 
der Strandsatzung, nach der Hunde 
erst ab dem 1. November wieder 
an den Travemünder Strand dürfen, 
angepasst wird. Über Jahrzehnte 
galt der 1. Oktober als Beginn der 
sogenannten „Hunde- und Reiter-
saison“. „Die von uns in 2024 ge-
forderte Änderung der Strandsatzung 
hat viele Vorteile für Travemünder 
Hundebesitzer und Gäste mit ihren 
Vierbeinern gebracht“, so Stadtpräsi-
dent Henning Schumann und Jochen 
Mauritz. „Ziel war das vorher gefähr-
liche, aber genehmigte Grillen am 
Hundestrand zu unterbinden, was 
dadurch auch gelungen ist. Damit 
wurde ausdrücklich dem Wunsch 
der Hundebesitzer/innen entspro-
chen. Durch die Änderung wurde 

allerdings der Oktober gestrichen, 
was nicht beabsichtigt war. Die of-
fizielle Badesaison endet bereits am 
15. September. Ab dann verlieren die 
meisten Strandabschnitte ihren tou-
ristischen Hochbetrieb. Für Hunde-
besitzer war der Oktober traditionell 
die Zeit, in der sie den Strand endlich 
wieder nutzen konnten. Daran soll-
ten wir, wie die anderen Gemeinden 
in der Lübecker Bucht, festhalten.“ 
Am Timmendorfer Strand oder in 
Scharbeutz können Hundebesitzer 
auch wie gehabt ab dem 1. Oktober 
mit Hund oder Pferd unterwegs sein. 
Das sollte in Travemünde auch mög-
lich sein. Der CDU Ortsverband Tra-
vemünde wird sich dafür einsetzen, 
dass die Satzung angepasst wird. Die 
bisherigen Regelungen haben sich 
bewährt. Konflikte zwischen Bade-
gästen und Tierhaltern gab es kaum. 
Diese Änderung trifft verantwor-
tungsbewusste Tierfreunde und sorgt 
für unnötigen Ärger.
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Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb

• Bautischlerarbeiten
• Innenausbau
• Fenster • Türen

Tischlerei
Peter Dietz-Meetz

Oderstraße 24 · 23683 Scharbeutz
Tel. 0 45 03 - 7 27 26

E-Mail: info@tischlerei-scharbeutz.de

Einen KABEN muss man haben

15% Preisvorteil

www.kaben-mein-wintergarten.de

Direkt vom Hersteller
Bad Segeberg - Jasminstraße 26

04551-9522-0

Besuchen Sie unsere Ausstellung
ÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR

0 45 03 / 
7 51 13
Pansdorf

HEIZUNGSTECHNIKHEIZUNGSTECHNIK
Peter SchleußPeter Schleuß

Bürgerinitiative Kaltenhof:   

Lichterkette durch Bad Schwartau
Bad Schwartau. Zu einer weiteren 
Protestaktion gegen die innerstäd-
tische Waldvernichtung lädt die 
Bürgerinitiative Kaltenhof in Bad 
Schwartau ein. 
Unter dem Motto „Gegen den Wahn 
der Bahn – wir bringen Licht in die 
Dunkelheit“ startet am Freitag, dem 
28. November,  eine Lichterkette 
durch die Stadt. Treffpunkt um 17 
Uhr ist der Spielplatz in der Niko-
lausstraße. 
Alle Beteiligten werden gebeten, 
ein Licht (zum Beispiel Laterne, 

Caritas Westfalenhaus:  Neue Spielgeräte – drei Wochen Zeit zum Durchatmen
Tdf. Strand. Über der Ostsee weht 
an diesem Novembermorgen eine 
steife Brise. Wolken jagen über den 
Himmel. An den Bäumen im Garten 
des Caritas-Westfalenhauses leuch-
tet noch das letzte Herbstlaub. Doch 
der Ort ist alles andere als grau 
und trist: Fröhliche Kinder toben 
gemeinsam durch den Garten und 
tummeln sich auf dem zugehörigen 
Spielplatz. Mit Hilfe der GlücksSpi-
rale konnte die Mutter-Kind-Klinik 
kürzlich Rutsche, Schaukel und Co. 
erneuern.
Auch den kleinen Jonas stört das 
herbstliche Wetter überhaupt nicht. 
Auf dem Spielplatz gibt es für ihn 
so viele spannende Geräte zu er-
kunden. Seine Mutter Sonja sitzt auf 
einer Bank und schaut ihrem Sohn 
beim Spielen zu. Seit einer Woche 
sind die beiden zur Mutter-Kind-Kur 
in Timmendorfer Strand. Drei Wo-
chen Erholung, Unterstützung und 
ein Ort, an dem alles einmal leich-
ter sein darf. „Ich wusste nicht, wie 
dringend ich das gebraucht habe“, 
sagt die alleinerziehende Mutter. Sie 
blickt auf den Spielplatz, auf dem 

Gelände des Westfalenhauses, das 
wie eine eigene kleine Welt wirkt. 
Bunte Klettergerüste, eine Rutsche, 
Schaukeln – alles neu, stabil und 
einladend. Hinter dem Spielplatz 
glitzert das Meer. „Jonas liebt die-
sen Platz. Dieser Ort entspannt uns 
beide.“
Der Spielplatz ist mehr als ein Ort 
zum Toben. Er ist Treffpunkt, Kom-
munikationsraum und Zuflucht für 
Kinder, die spüren, dass ihre Müt-

ter gerade viel tragen müssen. Und 
auch für die Frauen, die sich hier 
untereinander austauschen. Jonas 
ist fünf Jahre alt und hat hier in 
wenigen Tagen Freunde gefunden. 
„Mama, schau mal!“, ruft er, wäh-
rend er konzentriert die Sprossen 
zur Rutsche erklimmt, die erst vor 
wenigen Monaten installiert wurde.
Die neuen Spielgeräte wurden mit 
Unterstützung der GlücksSpira-
le finanziert. „Wir sind unendlich 

dankbar für diese Unterstützung“, 
sagt Klinikleitung Maren Harun. 
„Ohne diese Förderung hätten wir 
das nicht stemmen können“, sagt 
sie. Die alten Geräte waren in die 
Jahre gekommen, reparaturanfällig, 
teilweise nicht mehr nutzbar. „Jetzt 
haben wir wieder einen Ort, an dem 
Kinder sich sicher bewegen und ein-
fach Kind sein können.“
Entspannungseinheiten, physiothe-
rapeutische Anwendungen, Gesprä-
che mit der Therapeutin und vor 
allem: feste Zeiten, in denen Mütter 
nichts tun müssen. So ist der Alltag 
im Westfalenhaus für Sonja. „Am 
Anfang musste ich lernen, nicht in 
meinen alten Rhythmus zu verfallen. 
Kein Multitasking, kein ‚mach ich 
noch schnell‘. Einfach mal sitzen.“
Jonas ist in dieser Zeit in der Kin-
derbetreuung. Im Haus oder eben 
draußen, auf seinem Spielplatz, wie 
er ihn nennt. „Mama, kommst du 
schaukeln?“, ruft er. Sie lacht und 
folgt ihm entspannt. Ein Ort, der 
dank der Unterstützung der Glücks-
Spirale genau das möglich macht.

Dank finanzieller Unterstützung durch die „GlückSpirale“  
konnten auf dem Spielplatz am Westfalenhaus neue Spielgeräte  

angeschafft werden. Foto: hfr

Fassade schützt Bausubstanz
„Es gibt keine zweite Chance für 
den ersten Eindruck.“ Das gilt nicht 
nur für persönliche Begegnungen, 
sondern auch für das Eigenheim. 
Vor allem die Fassade nimmt ent-
scheidenden Einfluss auf Stil und 
Optik des Gebäudes und repräsen-
tiert die Bewohner nach außen. 

Doch was beim Hauskauf oder -bau 
noch frisch wirkte, trägt mit den Jah-

ren deutliche Spuren davon. Risse, 

Moos, Verfärbungen oder 
abblätternder Putz stören 
dabei nicht nur das Auge, 
sie können auch massive 
und kostenintensive Fol-
gen haben. Eintretende 
Feuchtigkeit etwa kann 
die Bausubstanz nach-
haltig schädigen und 
obendrein das Wohnkli-
ma belasten. Weiterhin 
kann eine unzureichende 
Dämmung große Wär-
meverluste mit sich brin-
gen – und die Energiekosten klettern 
nach oben. 
Mit einer Fassadensanierung betrei-
ben Immobilienbesitzer also weit 
mehr als Kosmetik. Sie verbessern 
den energetischen Zustand des Hau-
ses, beugen Schäden im Mauerwerk 
vor und machen das Gebäude fit für 
die Zukunft. Das Beste: Der Wert 
des Eigenheims wird dadurch nicht 
nur erhalten, sondern steigt. Als ide-
ale Lösung zur Aufwertung hat sich 
die Sanierung mit dem Prinzip der 

vorgehängten, hinterlüfteten Fassade 

(VHF) bewährt. Bei einer VHF wird 
die Verkleidung mit Abstand zum 
Wandaufbau montiert, wobei die 
zwischenliegende Luftschicht für 
eine beständige Hinterlüftung sorgt. 
Dämmung und Mauerwerk bleiben 
dauerhaft trocken und funktions-
tüchtig, Feuchtigkeit oder gar Schim-
mel hat keine Chance. Fassaden aus 
glasfaserverstärktem Kunststoff sind 
äußerst witterungsresistent, schlag- 
und bruchfest sowie farbecht.

Werkfoto: Zierer

Sparen bei der Sanierung
Viele ältere Gebäude können nur 

innen gedämmt werden. Dabei 
haben es zwei Dinge besonders in 
sich: Das Ausgleichen unebener 
Untergründe und das Anbringen 
der Dampfbremsfolie. Ein nach 
dem Sandwich-Prinzip aufgebautes 

Der Zuschnitt der Dämmplatten erfolgt mit einer Handkreis- oder 
Stichsäge. Werkfoto: UdiDämmsysteme
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Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

ÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR
0 45 03 / 
7 51 13
Pansdorf
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Peter SchleußPeter Schleuß

Insekten- Insekten-
schutz auf Maß 
                      von Germania                

aufauf Plissees &Plissees &  
Wabenplissees
                           von ESPR!MA     

aufauf

FACHMARKT FÜR RAUMGESTALTUNG

wohnen & sparen 
Fachmärkte für textiles 

Wohnen GmbH

Brockesstr. 69 • 23554 Lübeck
Tel: 0451/48482-0

 www.ws-luebeck.deWohnen GmbH  www.ws-luebeck.de

50%50%50%50%50%
RABATT

AUSVERKAUF DER ABTEILUNG
AUF ALLE BETTEN UND MATRATZEN 
AUS UNSERER AUSSTELLUNG, NUR 

SOLANGE DER VORRAT REICHT

WINTER-KRACHER!

Gültig in allen Abteilungen für alle Aufträge, 
die bis 31.12.25 abgeschlossen werden.

bis 31.12.25

20%20%20%
RABATT

20%20%20%20%
RABATT

30%30%30%
RABATT20%20%

WINTER-RABATT!

30%30%
DAUERBRENNER!

schutz auf Maßschutz auf Maß
                      von Germania                

       Dienst-        Dienst-
leistungenleistungen

auf alleauf alle

Bürgerinitiative Kaltenhof:   

Lichterkette durch Bad Schwartau
Bad Schwartau. Zu einer weiteren 
Protestaktion gegen die innerstäd-
tische Waldvernichtung lädt die 
Bürgerinitiative Kaltenhof in Bad 
Schwartau ein. 
Unter dem Motto „Gegen den Wahn 
der Bahn – wir bringen Licht in die 
Dunkelheit“ startet am Freitag, dem 
28. November,  eine Lichterkette 
durch die Stadt. Treffpunkt um 17 
Uhr ist der Spielplatz in der Niko-
lausstraße. 
Alle Beteiligten werden gebeten, 
ein Licht (zum Beispiel Laterne, 

LED-Lichterkette, Taschenlampe) 
mitzubringen.
Vom Spielplatz aus, geht es durch 
den akut bedrohten Wald zum 
Bahnhof und über die Bahnhofstra-
ße in die Stadt, durch die Lübecker 
Straße und die Geibelstraße über 
den Bahnübergang Kaltenhöfer Stra-
ße wieder zurück zum Spielplatz.
Die Organisatoren weisen darauf 
hin, dass es am Treffpunkt Spielplatz 
nur begrenzt Parkmöglichkeiten 
gibt und empfehlen, Fahrzeuge am 
Bahnhof abzustellen.

Am Freitag macht sich die Lichterkette der Bürgerinitiative Kaltenhof  
auf ihren Weg durch die Stadt. Foto: BI Kaltenhof

Caritas Westfalenhaus:  Neue Spielgeräte – drei Wochen Zeit zum Durchatmen
dankbar für diese Unterstützung“, 
sagt Klinikleitung Maren Harun. 
„Ohne diese Förderung hätten wir 
das nicht stemmen können“, sagt 
sie. Die alten Geräte waren in die 
Jahre gekommen, reparaturanfällig, 
teilweise nicht mehr nutzbar. „Jetzt 
haben wir wieder einen Ort, an dem 
Kinder sich sicher bewegen und ein-
fach Kind sein können.“
Entspannungseinheiten, physiothe-
rapeutische Anwendungen, Gesprä-
che mit der Therapeutin und vor 
allem: feste Zeiten, in denen Mütter 
nichts tun müssen. So ist der Alltag 
im Westfalenhaus für Sonja. „Am 
Anfang musste ich lernen, nicht in 
meinen alten Rhythmus zu verfallen. 
Kein Multitasking, kein ‚mach ich 
noch schnell‘. Einfach mal sitzen.“
Jonas ist in dieser Zeit in der Kin-
derbetreuung. Im Haus oder eben 
draußen, auf seinem Spielplatz, wie 
er ihn nennt. „Mama, kommst du 
schaukeln?“, ruft er. Sie lacht und 
folgt ihm entspannt. Ein Ort, der 
dank der Unterstützung der Glücks-
Spirale genau das möglich macht.

Berufliche Schule Bad Schwartau:  Informationsabend
Bad Schwartau. Zu einer Informa-
tionsveranstaltung lädt die Berufli-
che Schule in Bad Schwartau, Lud-
wig-Jahn-Straße 15, am Mittwoch, 
dem 3. Dezember, um 19 Uhr ein.
Die Berufliche Schule in Bad 
Schwartau ermöglicht es Schülern, 
folgende Abschlüsse zu erwerben: 

Erster Allgemeinbildender Schul-
abschluss (ESA), Mittlerer Schul-
abschluss (MSA) – Fachrichtung 
Gesundheit und Ernährung, Fach-
hochschulreife (FHR) – Kaufmän-
nische Assistenten, Fachrichtung 
Informationsverarbeitung sowie 
Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 

– Fachrichtung Gesundheit oder 
Wirtschaft.
Im Rahmen der Informationsveran-
staltung wird das Ausbildungsvor-
bereitende Jahr/AV-SH, die Berufs-
fachschule I, die Berufsfachschule 
III und das Berufliche Gymnasium 
vorgestellt. Darüber hinaus wird auf 

die angebotenen Profile/Schwer-
punkte eingegangen und über die 
Zugangsvoraussetzungen infor-
miert. Für Fragen und individuelle 
Beratungsgespräche steht ebenfalls 
Zeit zur Verfügung. Eingeladen sind 
alle interessierten Schüler der 8. bis 
10. Klasse ebenso wie deren Eltern.

Fassade schützt Bausubstanz

(VHF) bewährt. Bei einer VHF wird 
die Verkleidung mit Abstand zum 
Wandaufbau montiert, wobei die 
zwischenliegende Luftschicht für 
eine beständige Hinterlüftung sorgt. 
Dämmung und Mauerwerk bleiben 
dauerhaft trocken und funktions-
tüchtig, Feuchtigkeit oder gar Schim-
mel hat keine Chance. Fassaden aus 
glasfaserverstärktem Kunststoff sind 
äußerst witterungsresistent, schlag- 
und bruchfest sowie farbecht.

Werkfoto: Zierer

Sparen bei der Sanierung
Viele ältere Gebäude können nur 

innen gedämmt werden. Dabei 
haben es zwei Dinge besonders in 
sich: Das Ausgleichen unebener 
Untergründe und das Anbringen 
der Dampfbremsfolie. Ein nach 
dem Sandwich-Prinzip aufgebautes 

Holzfaser-Innendämmsystem kann 
beide zeitintensiven Arbeitsgänge 
ersparen.

Das System besteht aus zwei unter-
schiedlichen Holzfaserdämmplat-
ten und gleicht Unebenheiten von 

+/- 20 Millimeter aus, da sich die 
flexible Seite hohlraumfrei an den 
Untergrund anschmiegt. Die Mon-
tage erfolgt trocken – ohne Kleber 
oder Mörtelbett: Die harte Platte 
wird mittels Nut und Feder mit der 
benachbarten Platte verbunden und 
ist zudem auch Putzträger. 
Die Platten werden dann mit Stell-
dübeln an der Wand befestigt. Der 
entfallende Arbeitsaufwand für die 

Untergrundbearbeitung reduziert 
auch die Kosten bei der Sanierung.

Der Zuschnitt der Dämmplatten erfolgt mit einer Handkreis- oder 
Stichsäge. Werkfoto: UdiDämmsysteme
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Gut beraten das Zuhause 

noch schöner machen

Mit unseren Krediten zur 
Modernisierung Ihrer Immobilie.

Attraktive Konditionen. Schnelle 
und unkomplizierte Abwicklung. 
Jan-Moritz Scholz freut sich auf 
Ihren Anruf.

04521 / 806 - 218
baufinanzierung@vbeutin.de

Jan-Moritz Scholz
Leiter Abteilung
Baufinanzierungen

Ich bringe Farbe in Ihren Alltag
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten,  Fassadenbeschichtung,

Vollwärmeschutz und Fußbodenbelagsarbeiten
An der Mühlenau 8 · 23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0 45 03 / 54 64 · Fax 0 45 03 / 65 66 · info@malermeisterwarnke.de

GGeessttaalltteennEErrhhaalltteennSSaanniieerreenn

www.dittner-montagebau.de

Montagebau
Dennis Dittner

Dorfstraße 9 · 23629 Sarkwitz
Tel. 0 45 04 - 56 48 · Fax 0 45 04 - 52 17

info@dittner-montagebau.de

TÜREN • FENSTER 
Rollläden • Insektenschutz  

Reparaturen • Plissees 
 Montage von Bauelementen

Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

• Exklusive Fliesenarbeiten

• Natursteinarbeiten

• Balkone und Terrassen

• Neubau und Altbausanierung

• Planung und Beratung

MARC ANDERSON
Pamirstraße 26 d  |  23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0173-630 57 49  |  info@anderson-fliesen.de

Sanieren mit Verantwortung
Nachhaltiges Sanieren beginnt 

nicht erst bei der Auswahl neu-
er Fenster, sondern auch beim ver-
antwortungsvollen Umgang mit den 
alten. Frank Lange vom Verband 
Fenster + Fassade (VFF) erklärt: 
„Wer alte Fenster gegen moder-
ne Modelle austauscht, handelt in 
zweifacher Hinsicht nachhaltig: Es 
wird Energie gespart – und durch 
fachgerechte Rücknahme und Recy-
clingressourcen geschont.“

Kunststofffenster – robust, langlebig 
und verbreitet – machen heute den 
größten Anteil im Fensterbestand 
aus. Beim Austausch stehen Verbrau-
cherinnen und Verbraucher jedoch 
vor der Frage: Wohin damit?
Die Lösung: Über das Rewindo-Sys-
tem lassen sich alte Kunststoffrah-
men recyceln. In Deutschland gibt 
es rund 100 Sammelstellen. Sogar 
kleine Mengen sauber ausgebau-
ter Fenster können dort abgegeben 
werden. Für größere Mengen – etwa 
bei Haussanierungen – bietet das 
Entsorgungsunternehmen einen Ab-
holservice an. Fenster, Türen und 
Rollläden mit PVC-Rahmen teilen 
denselben Stoffkreislauf.
Nach der Rücknahme werden die 
Rahmen zerkleinert, gereinigt und 
zu PVC-Granulat aufbereitet – das 
Rezyklat kommt erneut im Fenster-
bau zum Einsatz. Schon heute liegt 
der Rezyklatanteil im Fensterkern 
bei etwa 20 Prozent. PVC kann laut 
Studien bis zu sieben Mal recycelt 
werden. Dabei gelten strenge Vor-

gaben, unter anderem für den Blei-
gehalt. Die Zahl der Rewindo-Recy-
clingfenster in 2023 betrug rund 2,5 
Millionen Stück – ein starkes Zei-
chen für funktionierende Kreislauf-
wirtschaft.

Fachgerecht zerlegen

Auch Aluminiumfenster lassen sich 
recyceln – und das praktisch ver-
lustfrei. Über den A/U/F e.V., ein 
Zusammenschluss von mehr als 200 
Fachbetrieben, wird das Material in 
den Stoffkreislauf zurückgeführt. Die 
Rücknahme erfolgt über A/U/F-zerti-
fizierte Betriebe, die Fenster fachge-
recht zerlegen. So entsteht aus alten 
Profilen wieder neues Material für 
Fenster, Türen und Fassaden.
Besonders klimafreundlich: Sekun-
däraluminium aus dem Recycling 
benötigt bis zu 95 Prozent weniger 
Energie in der Herstellung als Pri-
märaluminium. Wichtig: Ein erheb-
licher Teil der Altfenster landet noch 
außerhalb dieses Kreislaufs, etwa im 
Export. Daher ist die Rückführung 
über etablierte Systeme wie A/U/F 
entscheidend, um Materialqualität 
und Recyclingquote zu sichern.
Wer seine Aluminiumfenster durch 
neue Modelle ersetzt und die alten 
umweltgerecht entsorgen möchte, 
kann sich direkt an einen A/U/F-zer-
tifizierten Fachbetrieb wenden. 
Holzfenster stellen eine bewährte 
und seit Jahrzehnten verwendete 
Rahmenvariante dar. Sie machen 
weiterhin einen beachtlichen Teil 

des Bestandes aus. In der Regel sind 
die Rahmen mit Holzschutzmitteln 
behandelt – deshalb dürfen sie in 
Deutschland nicht stofflich recycelt, 
sondern nur energetisch verwertet 
werden.
Das bedeutet: Sie werden als 
CO2-neutraler Brennstoff in moder-
nen Biomasseanlagen eingesetzt. 
Damit wird die gespeicherte Ener-
gie des Holzes nochmals genutzt. 
Andere Bestandteile wie Glas und 
Beschläge werden separat erfasst 
und weiterverwertet. Perspektivisch 
belegt die Forschung: Mit neuen 
„ökologischen“ Holzschutzmitteln 
könnte künftig auch eine stoffliche 
Verwertung denkbar sein. Dafür be-
darf es aber klarer gesetzlicher Re-
gelungen und Materialnachweise. 

Verbesserungsbedarf

Laut Studien fallen in Deutschland 
jährlich rund neun bis zehn Millio-
nen alte Fenster an – das entspricht 
mehr als 470.000 Tonnen verwertba-
rem Material. Glas macht mehr als 
die Hälfte dieser Menge aus, gefolgt 
von Holz-, Kunststoff- und Alumini-
umrahmen. Auch unterstreichen die 
Untersuchungen, dass das Recycling 
alter Fensterkomponenten in vielen 
Fällen bereits gut funktioniert, aber 
es gibt noch Verbesserungsbedarf: 
Besseres Produktdesign, mehr Rück-
nahmestellen und optimierte Logis-
tik könnten die Rückführungsquoten 
weiter steigern.

Das PVC in Kunststofffenstern kann bis zu sieben Mal recycelt werden. 
Werkfoto: Rewindo/VFF

www.reporter-tdf.de

Planung unterm Haus anfangen
Kosteneffizienz wird für die 

meisten Bauherren heute groß-
geschrieben. Daher möchten oder 
müssen sie das Optimum aus je-
dem Euro herausholen. Das gilt für 
das Eigenheim, aber auch für das 
Grundstück. 

Ein moderner Wohnkeller bietet 
hierbei interessante Möglichkeiten, 
da er gegenüber einem kellerlosen 
Haus rund 40 Prozent mehr Wohn- 
und Nutzfläche bietet, aber im Ver-
gleich weniger kostet als ein Ober-
geschoss. „Auf vielen Grundstücken 
ist ein Keller sogar der einzig effizi-
ente Unterbau für das Haus – etwa in 
Hanglage oder bei hochstehendem 
Grundwasser, wo höhere Kosten für 
Erdarbeiten und Gründungsmaß-
nahmen entstehen können“, erklärt 
Stephan Braun von der Gütegemein-
schaft Fertigkeller (GÜF).

Sicheres Fundament

Ein individuell geplanter und 
qualitätsgeprüfter Keller mit dem 
RAL-Gütezeichen „Fertigkeller“ bie-
tet bei einfachem und anspruchsvol-
lem Baugrund ein sicheres Funda-
ment für das gesamte Haus. Zudem 
schafft er mit seiner Wohnfläche ei-
nen echten Gegenwert für alle anfal-
lende Tiefbaukosten. Stephan Braun 
führt aus, dass Baufamilien, die ihre 
Wünsche und ihren Bedarf frühzei-
tig kennen, am besten und am effizi-
entesten planen könnten. Dabei hel-
fe ihnen die Expertise und Erfahrung 
ihrer persönlichen Fachberater des 
Fertighaus- und Fertigkellerherstel-

Mineralwolle
Die meiste Zeit verbringen wir 

in geschlossenen Räumen, am 
liebsten in den eigenen vier Wän-
den. Daher ist es wichtig, bei der 
Raumgestaltung nicht nur die Äs-
thetik im Blick zu haben, sondern 
auch durch die richtigen Baustoffe 
die Behaglichkeit zu verbessern und 
somit die Wohnqualität zu steigern. 
Bei der Bewertung einer Immobilie 
gewinnt das Thema Wohnkomfort 
ebenso an Bedeutung. Der Auswahl 
des Dämmmaterials kommt dabei 
eine wichtige Rolle zu, denn dieses 
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Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

• Exklusive Fliesenarbeiten

• Natursteinarbeiten

• Balkone und Terrassen

• Neubau und Altbausanierung

• Planung und Beratung

MARC ANDERSON
Pamirstraße 26 d  |  23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0173-630 57 49  |  info@anderson-fliesen.de

Malerarbeiten
innen & außen

am Haus
Wärmedämm- 

verbundsysteme

HORST D. KNOOP
MALERMEISTER

23669 Timmendorfer Strand · Störtebekerweg 15a
Tel. (0 45 03) 3 18 51 · malerknoop@t-online.de

50-90 unter UVP!
%

Auslegeware. Maßteppiche.
TEPPICH OUTLET

Aktion bis 31.12.25:
  20% auf Lieferung & Verlegung.

>600 Einzelstücke auf Lager. 

Unsere Marken:

Brockesstraße 69 - Lübeck R

Feuchtigkeit
und Nässe?

Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

23689 Pansdorf

� 0 45 04 - 47 70
www.� ink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel-
Sanier-
systeme
Bau-
trocknung
Elastische
Fugen

Balkon-/
Terrassen-
sanierung

Balkon-
beschichtung

Flachdach-
abdichtung

Betonsanierung

info@gemeindewerke-stockelsdorf.de

Regional stark. Preislich fair.

Sanieren mit Verantwortung

des Bestandes aus. In der Regel sind 
die Rahmen mit Holzschutzmitteln 
behandelt – deshalb dürfen sie in 
Deutschland nicht stofflich recycelt, 
sondern nur energetisch verwertet 
werden.
Das bedeutet: Sie werden als 
CO2-neutraler Brennstoff in moder-
nen Biomasseanlagen eingesetzt. 
Damit wird die gespeicherte Ener-
gie des Holzes nochmals genutzt. 
Andere Bestandteile wie Glas und 
Beschläge werden separat erfasst 
und weiterverwertet. Perspektivisch 
belegt die Forschung: Mit neuen 
„ökologischen“ Holzschutzmitteln 
könnte künftig auch eine stoffliche 
Verwertung denkbar sein. Dafür be-
darf es aber klarer gesetzlicher Re-
gelungen und Materialnachweise. 

Verbesserungsbedarf

Laut Studien fallen in Deutschland 
jährlich rund neun bis zehn Millio-
nen alte Fenster an – das entspricht 
mehr als 470.000 Tonnen verwertba-
rem Material. Glas macht mehr als 
die Hälfte dieser Menge aus, gefolgt 
von Holz-, Kunststoff- und Alumini-
umrahmen. Auch unterstreichen die 
Untersuchungen, dass das Recycling 
alter Fensterkomponenten in vielen 
Fällen bereits gut funktioniert, aber 
es gibt noch Verbesserungsbedarf: 
Besseres Produktdesign, mehr Rück-
nahmestellen und optimierte Logis-
tik könnten die Rückführungsquoten 
weiter steigern.

Das PVC in Kunststofffenstern kann bis zu sieben Mal recycelt werden. 
Werkfoto: Rewindo/VFF

Planung unterm Haus anfangen
Kosteneffizienz wird für die 

meisten Bauherren heute groß-
geschrieben. Daher möchten oder 
müssen sie das Optimum aus je-
dem Euro herausholen. Das gilt für 
das Eigenheim, aber auch für das 
Grundstück. 

Ein moderner Wohnkeller bietet 
hierbei interessante Möglichkeiten, 
da er gegenüber einem kellerlosen 
Haus rund 40 Prozent mehr Wohn- 
und Nutzfläche bietet, aber im Ver-
gleich weniger kostet als ein Ober-
geschoss. „Auf vielen Grundstücken 
ist ein Keller sogar der einzig effizi-
ente Unterbau für das Haus – etwa in 
Hanglage oder bei hochstehendem 
Grundwasser, wo höhere Kosten für 
Erdarbeiten und Gründungsmaß-
nahmen entstehen können“, erklärt 
Stephan Braun von der Gütegemein-
schaft Fertigkeller (GÜF).

Sicheres Fundament

Ein individuell geplanter und 
qualitätsgeprüfter Keller mit dem 
RAL-Gütezeichen „Fertigkeller“ bie-
tet bei einfachem und anspruchsvol-
lem Baugrund ein sicheres Funda-
ment für das gesamte Haus. Zudem 
schafft er mit seiner Wohnfläche ei-
nen echten Gegenwert für alle anfal-
lende Tiefbaukosten. Stephan Braun 
führt aus, dass Baufamilien, die ihre 
Wünsche und ihren Bedarf frühzei-
tig kennen, am besten und am effizi-
entesten planen könnten. Dabei hel-
fe ihnen die Expertise und Erfahrung 
ihrer persönlichen Fachberater des 
Fertighaus- und Fertigkellerherstel-

lers. „Es ist einfach wichtig, Kosten 
und Nutzen verschiedener Grün-
dungen und Grundrisse frühzeitig 
und fundiert gegeneinander abzu-
wägen, damit das Bauvorhaben ein 
voller und dauerhafter Erfolg wird“, 
so der Kellerexperte. Auch die Ent-
scheidung für eine fachmännisch 
errichtete Bodenplatte oder für eine 
Teilunterkellerung könnten sich da-
bei als passende Lösung herausstel-
len.
Gerade ein Hausbau am Hang lädt 
heute dazu ein, typische Grundrisse 
mit Gemeinschaftsfläche im Erdge-
schoss und Schlafräumen und Ba-
dezimmer im Obergeschoss neu zu 
denken. Zum Beispiel können die 
Schlafräume auch gut im Unterge-
schoss aufgehoben sein, denn die 
etwas kühleren Temperaturen sind 

hier besonders im Som-
mer von Vorteil und 
fallen im Winter kaum 
ins Gewicht, da viele 
Menschen ihr Schlaf-
zimmer ohnehin weni-
ger heizen. Der Haus-
eingang kann je nach 
Wege- und Straßenfüh-
rung im Erdgeschoss 
oder Keller liegen. 
Eine Erschließung über 
das Kellergeschoss für 
alle wichtigen Versor-
gungsleitungen bietet 
den Vorteil, dass diese 
einen kurzen Weg bis 
in den Technikraum 
haben und so im Be-
darfsfall bestmöglich 
zugänglich sind.

Bauherren sollten Kosten und Nutzen verschiedener 
Gründungen und Grundrisse frühzeitig und fundiert 

gegeneinander abwägen.  
Werkfoto: GÜF/Braun. Ihr Keller./Lucky Luxem

Mineralwolle
Die meiste Zeit verbringen wir 

in geschlossenen Räumen, am 
liebsten in den eigenen vier Wän-
den. Daher ist es wichtig, bei der 
Raumgestaltung nicht nur die Äs-
thetik im Blick zu haben, sondern 
auch durch die richtigen Baustoffe 
die Behaglichkeit zu verbessern und 
somit die Wohnqualität zu steigern. 
Bei der Bewertung einer Immobilie 
gewinnt das Thema Wohnkomfort 
ebenso an Bedeutung. Der Auswahl 
des Dämmmaterials kommt dabei 
eine wichtige Rolle zu, denn dieses 

hat Einfluss auf jene Faktoren, die 
zusammen genommen das Raumkli-
ma ausmachen. Eine Dämmung aus 
Mineralwolle, also Glas- oder Stein-
wolle, ermöglicht ganzjährig ideale 
Raumtemperaturen: Wenn es im 
Sommer draußen heiß wird, bleibt 
die Temperatur im Gebäude wohltu-
end niedrig, während im Winter die 
Dämmung das Haus schön warm 
hält. Ein weiteres Plus: Da weniger 
geheizt und gekühlt werden muss, 
verringert sich der Energieverbrauch, 
was langfristig Geld spart.
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Bürgerstiftung Stockelsdorf:

 Geldspende und Warnwesten für die Grundschule Ravensbusch  
Stockelsdorf. Seit mittlerweile 
acht Jahren treffen sich auf Initia-
tive der Bürgerstiftung Stockelsdorf 
dreimal im Monat aktive Senioren 
zu geführten Radtouren in die nä-
here Umgebung von Ostholstein 
und Lübeck. Dabei steht nicht nur 
der Spaß, sondern auch der gute 
Zweck im Vordergrund. Denn für 
jeden von der Fahrradgruppe ins-
gesamt geradelten Kilometer gehen 
5 Cent an eine der Stockelsdorfer 
Schulen. Die Bürgerstiftung dankt 
damit den Stockelsdorfer Grund-
schulen für ihre Unterstützung im 
Rahmen der „Kinder-Uni Stockels-
dorf“ und fördert nicht zuletzt den 
Zusammenschluss von „Jung“ und 
„Alt“.
In der Fahrradsaison 2025 ist die 
Senioren-Fahrradgruppe insgesamt 
rund 15.000 Kilometer geradelt. 
Und weil die Bürgerstiftung die 
Spende in diesem Jahr ausnahms-
weise auf 10 Cent pro Kilometer 
verdoppelt hat, konnten jetzt im 
Beisein einiger Radler 1.500 Euro 
an die Grundschule Ravensbusch 
übergeben werden. 
Mit großer Freude haben Schul-

leiterin Heidi Gunkel und die 
„Rabengruppe“ einer Klasse den 
Scheck in Empfang genommen. 
Der Geldbetrag soll in die Ausstat-
tung der hauseigenen Bücherei in-

vestiert werden. 
Gleichzeitig wurden unter dem 
Motto „Save the Kids – ein siche-
rer Schulweg“ Warnwesten an die 
Erstklässler der Grundschule Ra-

vensbusch übergeben. Ziel ist es, 
der mangelnden Sichtbarkeit in der 
dunklen Jahreszeit entgegenzuwir-
ken und so einen Beitrag für mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr zu 
leisten.  Die Bürgerstiftung Osthol-
stein kooperiert hier auch in die-
sem Jahr mit den Verkehrswachten 
im Kreis Ostholstein. 
Laut Heike Schmidt, Polizeihaupt-
kommissarin und zuständige Prä-
ventionsbeamtin, zeigt die Ver-
kehrsunfallstatistik, dass jedes Jahr 
zirka  20.000 Kinder im Straßen-
verkehr verunglücken. Die meisten 
Unfälle passieren dabei auf dem 
Weg zur beziehungsweise von der 
Schule. 
„Wir freuen uns, dass die Kinder 
dank der Warnwesten mit mehr 
Sicherheit den Schulweg antreten 
können“, so Schulleiterin Heidi 
Gunkel.
„Die Bürgerstiftung Stockelsdorf 
setzt sich unter anderem für die 
Kinder- und Jugendhilfe ein. Von 
daher passt diese Aktion genau zu 
unseren Zielen“, ergänzt Volker 
Olbers, Vorsitzender der Bürgerstif-
tung Stockelsdorf.

Die „Radler“ der Bürgerstiftung Stockelsdorf haben jetzt 
eine Geldspende und im Anschluss Warnwesten an 

Schulleiterin Heidi Gunkel (5.v.re) übergeben. Foto: hfr

Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Sportstätten“:

Kommunen können sich bis 15. Januar beteiligen 
Schleswig-Holstein. Das Innenmi-
nisterium Schleswig-Holstein emp-
fiehlt allen Städten, Gemeinden 
und Kreisen im Land, sich aktiv am 
Interessenbekundungsverfahren des 
Bundesprogramms „Sanierung kom-
munaler Sportstätten“ zu beteiligen. 
Der Bund stellt im Rahmen des Bun-
desanteils des Sondervermögens – 
der sogenannten Sportmilliarde – im 

Jahr 2025 zunächst 333 Millionen 
Euro für Sanierungs- und Moderni-
sierungsmaßnahmen der kommuna-
len Sportinfrastruktur bereit. 
Schon am morgigen Donnerstag, 
27. November, und am kommen-
den Dienstag, 2. Dezember, finden 
digitale Informationsveranstaltungen 
zum Projektaufruf des Bundes statt. 
Innenministerin Magdalena Fin-

ke rät den Kommunen des Landes, 
„sich umfassend zu informieren, um 
punktgenau Mittel für die Sanierung 
unserer Sportstätten abrufen zu kön-
nen“. Kommunen können bis zum 
15. Januar digitale Projektskizzen für 
geeignete Sportstätten einreichen. 
Die Auswahl der förderfähigen Pro-
jekte erfolgt im Anschluss durch den 
Haushaltsausschuss des Deutschen 
Bundestages. Nach der Entschei-
dung erhalten alle ausgewählten 
Kommunen die Aufforderung, einen 
förmlichen Zuwendungsantrag zu 
stellen. Eine Weiterleitung der För-
dermittel an Dritte – etwa an Sport-
vereine – ist möglich. Der Bund hat 
zudem umfangreiche FAQs zum 
Verfahren bereitgestellt.
Innenministerin Magdalena Fin-
ke sieht in den Bundesmitteln eine 
Chance für die kommunale Sport-
landschaft in Schleswig-Holstein: 

„Mit der Sportmilliarde des Bundes 
können dringend notwendige Mo-
dernisierungen und Sanierungen 
an unseren Sportstätten in Schles-
wig-Holstein schneller umgesetzt 
werden. Als Innenministerium ste-
hen wir den Kommunen beratend 
zur Seite, um diese Chance zu nut-
zen.“
Für die Sanierung und den Neubau 
von Schwimmsportstätten will das 
Land darüber hinaus 25 Millionen 
Euro zusätzlich einsetzen. Es ist ge-
plant Bundes- und Landesmittel zu 
kombinieren, so die Ministerin. „Wir 
haben jetzt die Möglichkeit, bei der 
Sanierung unserer Sportstätten vor-
anzukommen – die sollten wir un-
bedingt nutzen.”
Informationen zum Bundespro-
gramm gibt es unter BBSR - Aufrufe 
- Bundesprogramm „Sanierung kom-
munaler Sportstätten“.

Sitzungen und Ausschüsse
Scharbeutz. Am Donnerstag, dem 27. November, findet um 18 Uhr die Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Scharbeutz im Bürgerhaus 
Scharbeutz, Sitzungsraum 206, statt. 
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde die  Änderung der 
Geschäftsordnung, die Änderung Entschädigungssatzung, die Satzung zur Erhe-
bung von Straßenreinigungsgebühren in der Gemeinde Scharbeutz (Straßenreini-
gungsgebührensatzung), Kalkulation und Berechnungsgrundlage zur Straßenreini-
gungs- und Winterdienstgebühr und der Haushalt 2026 der Gemeinde Scharbeutz 
(Stellenplan 2026 und Ergebnis- und Finanzplan 2026) sowie Mitteilungen und 
Anfragen.

Im Paduaweg in Niendorf:

Arbeiten an der Trinkwasserleitung
Niendorf/Ostsee. Zur Erweiterung 
der Wasserversorgung finden ab 
dem 24. November im Paduaweg 
in Niendorf/Ostsee Bauarbeiten des 
Zweckverbandes Ostholstein (ZVO) 
statt. Um die Arbeiten reibungslos 
durchführen zu können, ist es not-
wendig, die Straße halbseitig zu 
sperren.
Fußgänger und Radfahrer werden 

an der Baustelle vorbeigeleitet. Die 
Zufahrt zu den Grundstücken wird 
weiterhin gewährleistet. Die Ein-
richtung der Baustellen erfolgt mit 
Genehmigung der zuständigen Be-
hörden.
Der ZVO bittet um Verständnis für 
die unvermeidbaren Einschränkun-
gen und dankt für die Geduld wäh-
rend der Bauarbeiten.
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 Merziger Straße 13
23611 Sereetz
Tel. 0451 / 384 57 75
Mobil 0151 / 12 72 00 49

Wir wünschen 

eine schöne 

Adventzeit

Wir wünschen 

Rosenstraße 23 · 23626 Ratekau
Tel.: 0451 / 30 46 13 33 · Mail: info@ditz-haustechnik.de

www.ditz-haustechnik.de

Der kompetente Meisterbetrieb aus Ihrer Region!

WEIHNACHTSMARKTVIEL SPASS AUF DEM

SEREETZ
Sereetzer Feld 1
Mo. bis Sa. 7–20 Uhr

wünscht
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Pierre Wascher
Kfz-Werkstatt · Meisterwerkstatt

Dänischburger Landstr. 13 · 23611 Sereetz
Tel. 04 51/39 52 11 · E-Mail: kfzwascher.sereetz@gmail.com

Mo.–Do. 8.30–17.30 Uhr · Fr. 8.30–16.00 Uhr

 wünscht eine frohe und
besinnliche Weihnachtszeit

25 Jahre Sereetzer Weihnachtsmarkt:

Ein Vierteljahrhundert  
festlicher Tradition

Sereetz. Der Sereetzer Weih-
nachtsmarkt feiert in diesem 
Jahr ein besonderes Jubiläum: 
Zum 25. Mal lädt das Dorf am 
ersten Adventswochenende zu 
„Punsch und Plausch unterm 
Tannenbaum“ auf dem Dorf-
platz ein.
Was 1999 begann, ist heute weit 
über die Ortsgrenzen hinaus be-
kannt und zu einer festen Insti-
tution im regionalen Veranstal-
tungskalender geworden.
Der Dorfvorstand und der Orts-
verein Sereetz danken allen, 
die den Weihnachtsmarkt auch 
in diesem Jahr wieder möglich 
machen. Mit viel Einsatz und 
Herzblut tragen engagierte Hel-
ferinnen und Helfer aus dem Ort 
sowie Unterstützer aus der Regi-
on dazu bei, dass das attraktive
Angebot zustande kommt. „Es 
fühlt sich an, als gäbe es unseren 
Markt schon viel länger – so sehr 
ist er Teil der Dorfkultur gewor-
den“, heißt es aus den Reihen der 
Organisatoren. „Und das verdanken 
wir den Menschen, die jedes Jahr 
mit anpacken und mit ihren Ideen 
und ihrem Engagement für das be-
sondere Flair sorgen.“
Auch in diesem Jubiläumsjahr wird 
den Besuchern alles geboten, was 
einen traditionellen Weihnachts-
markt ausmacht: weihnachtliche 
Handarbeiten, duftender Glühwein, 

herzhafte Wurst, knusprige Kartof-
felpuffer, frische Waffeln und das bei 
Groß und Klein beliebte Geschenke-
angeln.
Der Markt findet am Samstag, dem 
29. November, von 15 bis 20 Uhr 
auf dem stimmungsvoll beleuch-
teten Dorfplatz statt. Große, über-
dachte Zelte schützen die Gäste vor 
Wind und Wetter.
Im Mittelpunkt stehen der ge-

schmückte und beleuchtete Tannen-
baum und das liebevoll gestaltete, 
winterliche Bühnenbild, die zusam-
men für eine warme, einladende At-
mosphäre sorgen.

Das liebevoll gestaltete Bühnenbild  
darf beim traditionellen Weihnachtsmarkt in Sereetz nicht fehlen.

Der geschmückte Weihnachtsbaum  
überstrahlt das weihnnachtliche 

Treiben im Dorfmittelpunkt. 

An den Ständen sorgen weihnachtliche Dekoartikel für leuchtende Augen.  
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Maritimer Ankauf
Kompass, Uhren, Lampen, 

Steuerrad usw.
Tel.: 04302 / 91 36

Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.de

üb
er

 4
0 J

ah
re

S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

• Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung 

Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

Handwerker 
für Dach-, Fassaden- und 
Malerarbeiten führt kleine 
und große Arbeiten aus!

Tel. 01 76 / 27 56 60 89

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, PV-Anlagen u.v.m. 
Tel.: 0176/30565766

AUTO-
ANKAUF heil oder defekt

0159 08473124

Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Akkordeon & Leica 
Fototechnik gesucht! Gerne 
auch älter. Bitte alles anbieten.

Tel. 01 70 / 7 03 72 46

 Zusteller in Groß u. Klein Parin
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Gärtner gesucht in Tdf.
Strand  04503/87546

Haushaltshilfe 14-tägig in
Travemünde gesucht  Chif-
fre Z255/402

Junggebl. ü 70er, kein Opa-
Typ, verw., keine Altlasten,
sucht endlich wieder eine
neue Partnerin, aber keine
"Mutti", und keine "Hotel-
Mama Frau", sowie keine Be-
amtin, (Sorry!!),  Chiffre
Z255/403

Lego gesucht, gern auch gan-
zes Sammelsurium  0160/
99875240

Märklin Zugspitzbahn,  klei-
ner Kreis, Travo, Zubehör,
Herpa Flugzeuge zu verkau-
fen  01522/4529398

Möblierte-WE, 3-Zi., 1. OG
Maisonette, Haffkrug (10
Min. zu Fuß z. Strand), ab
1.1.2026, ca 60m², EBK,
Duschbad, Blk., keine Haustie-
re, 1.500 € WM. Kontakt:
o.althoff@freenet.de

Suche kl. möbl. Zimmer zur
Dauernutzung an der Ostsee,
 0163/6138150

Weltoffene Akademikerin
sucht gut gelaunten Partner
ab 65 +  Chiffre Z255/401

Wer fegt bei uns Schnee in
Ratekau  04504/7084908

2-Zimmerwohnung im 2.
Stock in Pansdorf zu vermie-
ten. 68m², Küche und Bad
neu, mit Balkon, gr. Abstell-
raum, Keller und Stellplatz.
Nettokaltmiete 900,00 € zzgl.
Nebenkosten, evtl. Kauf mög-
lich  Chiffre Z255/400

Anzeige	

„Carstens Lübecker Marzipan“:

Eine süße Erfolgsgeschichte seit 1845
Lübeck. Lübeck ist weltberühmt für 
seine Backsteingotik, das Holstentor 
und die historische Altstadt, doch 
eine Spezialität hat die Hansestadt 
in aller Welt bekannt gemacht: Mar-
zipan. Seit über 180 Jahren steht das 
Unternehmen Erasmi & Carstens 
GmbH für höchste Qualität und ech-
te Lübecker Tradition.
Die Geschichte beginnt 1845, als 
der Kaufmann Daniel Heinrich Cars-
tens eine der ersten deutschen Kon-
servenfabriken gründete. Er nutzte 
die damals revolutionäre Technik 
der Lebensmittelkonservierung, ins-
piriert von Nicolas Appert. Wenige 
Jahrzehnte später, 1866, eröffnete 
Charlotte Erasmi als eine der ersten 
Unternehmerinnen Norddeutsch-
lands ihre eigene Einkochküche für 
Büchsen- und Gläserkonserven. Mit 
Mut und Innovationskraft wurde sie 
zu einer Pionierin ihrer Zeit. 1874 
erhielt sie von Kaiser Wilhelm I. das 
Prädikat „Kaiserliche Hoflieferantin“ 
– eine außergewöhnliche Auszeich-
nung für eine Frau im 19. Jahrhun-
dert.
In der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts erkannte man die wach-
sende Nachfrage nach feinen Man-
delprodukten. Beide Unternehmen 
verlagerten ihren Schwerpunkt auf 
die Herstellung von Lübecker Marzi-
pan-Spezialitäten. Zur Jahrhundert-
wende konzentrierte sich Carstens 
ausschließlich auf diesen expandie-
renden Bereich und avancierte zu 
einem der bedeutendsten Betriebe 
der Branche. Aus den beiden Tradi-
tionsunternehmen entstand schließ-
lich die Erasmi & Carstens GmbH, 
die bis heute für Premiumqualität 
steht.
Bei Carstens entstehen heute mehr 

Anzeige	 	 	 	 Anzeige

„Barber Shop“ in Sereetz:

Erstklassige Haarschnitte und modernes Styling 
Sereetz. Seit dem 10. März gibt es in 
Sereetz den „Barber Shop“. Damen, 
Herren und Kinder sind hier in aller-
besten Händen.
Ob  mit oder ohne Termin genießen 
die kleinen und großen Kunden erst-
klassige, anatomische Haarschnitte 
und modernes Styling. „Wir konn-
ten uns in kurzer Zeit einen großen 
Stamm treuer Kunden aus der Regi-
on aufbauen.“ 
Noch gelten ein paar Eröffnungsan-
gebote beispielsweise beim Trocken-
schnitt und bei der Bartrasur und 
beim Kinderhaarschnitt.
Kunden profitieren zudem von einer 
Bonuskarte. Wer zehn Stempel auf 
der Karte hat, erhält den elften Tro-
ckenhaarschnitt gratis.
Neben den neuesten Frisuren- und 
Barttrends bietet das „Barber Shop“-
Team in der Wartezeit eine große 
Vielfalt an Café-Spezialitäten und 
Softgetränken.

Der „Barber Shop“ in der Dorfstraße 
2 in Sereetz hat montags bis freitags 
von 9 bis 19 Uhr sowie samstags von 

9 bis 18 Uhr geöffnet.
Telefonischer Kontakt unter 0176/ 
61840193.

An sechs Tagen in der Woche 
ist das „Barber Shop“-Team 

für seine Kunden da.

KÜSTENLADIES & DLRG sorgen für Seepferdchen-Ausbildung:

Kostenloser Schwimmkurs für Timmendorfer Kids
Tdf. Strand-Niendorf/Ostsee. Am 
20. Januar 2026 startet ein kosten-
loser Kinderschwimmkurs im Meer-
wasser-Hallenbad in Niendorf: Zehn 
Kinder ab fünf Jahren können an zehn 
Nachmittagen jeden Dienstag ihr 
Frühschwimmerabzeichen machen.
Olaf Techen, Vorsitzender der DL-
RG-Ortsgruppe Lübecker Bucht e.V.: 
„Das Seepferdchen-Abzeichen zeigt, 
dass Ihr Kind erste grundlegende 
Wassersicherheit erworben hat, in-
dem es vom Beckenrand gesprungen 
ist, 25 Meter geschwommen ist und 
einen Gegenstand aus schultertiefem 
Wasser heraufgeholt hat.“ Die Aktion 
ist nach Scharbeutz nun schon der 
dritte Schwimmkurs, den der Frauen-
verein der KÜSTENLADIES sponsert. 
Das Geld für die Schwimmbadmiete 
sammeln die Frauen über ihre gro-
ße WELCOME 2026-Party im „Ho-
tel Bayside“ am 1. Februar. Wenige 
Restkarten können noch online auf 
der Homepage des Frauenvereins 
erworben werden: Für 44 Euro gibt’s 
Prosecco satt zu einem Mega-Brunch 
mit DJ ab 11.55 Uhr. Im kommenden 
Jahr feiert der Frauenverein sein Drei-
jähriges: Einander helfen, gemeinsam 
feiern und vor allem gutes Tun für 
die Gemeinden – das ist das Motto 
der inzwischen rund 200 Mitglieder-

innen. „Der Seepferdchen-Kurs ist 
eine starke Unterstützung der Frau-
en für unsere Kids!“, freut sich Olaf 
Techen. Seine DLRG-Ortsgruppe lei-
tet den Kurs und stellt kostenlos die 
Trainer, außerdem verzichtet sie auf 
eine kostenpflichtige Mitgliedschaft. 
Sicherheit, Gesundheit und Selbstver-
trauen, das lernen die Kinder über das 
Schwimmen. Es ist ein entscheiden-
der Schutz vor Ertrinkungsunfällen, 
trainiert den gesamten Körper und 
verbessert die Koordination sowie 
das Wohlbefinden. Olaf Techen: „Au-

ßerdem stärkt die Überwindung von 
Herausforderungen das Selbstver-
trauen der Kinder!“ Tragisch: In der 
Zwischenbilanz der DLRG bis Som-
mer 2025 ertranken mindestens 236 
Menschen, die DLRG berichtet von 
49 Todesopfern im Alter zwischen 11 
und 30 Jahren. Im Jahr davor waren es 
411 Todesfälle, 14 davon waren Kin-
der im Alter bis zehn Jahren. Tickets 
für die Brunch-Party und Anmeldung 
zum kostenlosen Schwimmkurs auf 
der Internetseite des Vereins unter 
www.kuestenladies.de.

Ab 20. Januar 2026 können zehn Kinder aus Timmendorfer Strand 
kostenlos das Seepferdchen-Schwimmabzeichen erwerben. 

(Foto: Küstenladies/123rf.com)
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Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Wir sind da! � 0451-873600
www.jessenlenz.de

Apple Service –
auch iPhone

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung

von Metall, Kabeln, Batterien,
Fahrrädern, Rasenmähern u.v.m.

Haushaltsauflösung und 
Entrümpelung zu Festpreisen

Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 / 09 42 85 60

Maritimer Ankauf
Kompass, Uhren, Lampen, 

Steuerrad usw.
Tel.: 04302 / 91 36

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

C.DUVE
I M M O B I L I E N  S E R V I C E

Mobil: 0176/ 31 07 09 41

• Baggerarbeiten 
• Radladerarbeiten 
• Kleinreparaturen 
• Grünpflege 
• Pflasterarbeiten

inkl. Abfuhr / Entsorgung

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

30% Rabatt  Tel. 0157/51546342

AUTO-
ANKAUF heil oder defekt

0159 08473124

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187 Ärztin kauft Wohnhaus! Mög-

lichst i. Bereich Ostsee. Bitte
alles anbieten, keine Makler-
angebote  0152/18470322

Camper sucht ein Wohnmobil
oder Wohnwagen  0175/
3706428

Doppelzimmer für Monteure/
Saisonkräfte zu vermieten.
Dr. Hesse.  0172/4106338
WhatsApp, hp-hesse@online.de

Exkl. Dunhill Seidenkrawat-
ten, ungetragen - zu verkau-
fen  0176/57822778

FeWo in Schönberg-Holm zu
verkaufen. Infos: fewo-ver
kauf@freenet.de

Garage in Scharbeutz, sofort
frei, Doppelparker untere
Plattform, nur für PKW max.
Höhe 1,40m, 45 € mtl.
 0176/39886403

Gärtner gesucht in Tdf.
Strand  04503/87546

Haushaltshilfe 14-tägig in
Travemünde gesucht  Chif-
fre Z255/402

Märklin Zugspitzbahn,  klei-
ner Kreis, Travo, Zubehör,
Herpa Flugzeuge zu verkau-
fen  01522/4529398

Suche kl. möbl. Zimmer zur
Dauernutzung an der Ostsee,
 0163/6138150

Weltoffene Akademikerin
sucht gut gelaunten Partner
ab 65 +  Chiffre Z255/401

2-Zimmerwohnung im 2.
Stock in Pansdorf zu vermie-
ten. 68m², Küche und Bad
neu, mit Balkon, gr. Abstell-
raum, Keller und Stellplatz.
Nettokaltmiete 900,00 € zzgl.
Nebenkosten, evtl. Kauf mög-
lich  Chiffre Z255/400

Anzeige	 	 	 	 Anzeige

„Carstens Lübecker Marzipan“:

Eine süße Erfolgsgeschichte seit 1845
Lübeck. Lübeck ist weltberühmt für 
seine Backsteingotik, das Holstentor 
und die historische Altstadt, doch 
eine Spezialität hat die Hansestadt 
in aller Welt bekannt gemacht: Mar-
zipan. Seit über 180 Jahren steht das 
Unternehmen Erasmi & Carstens 
GmbH für höchste Qualität und ech-
te Lübecker Tradition.
Die Geschichte beginnt 1845, als 
der Kaufmann Daniel Heinrich Cars-
tens eine der ersten deutschen Kon-
servenfabriken gründete. Er nutzte 
die damals revolutionäre Technik 
der Lebensmittelkonservierung, ins-
piriert von Nicolas Appert. Wenige 
Jahrzehnte später, 1866, eröffnete 
Charlotte Erasmi als eine der ersten 
Unternehmerinnen Norddeutsch-
lands ihre eigene Einkochküche für 
Büchsen- und Gläserkonserven. Mit 
Mut und Innovationskraft wurde sie 
zu einer Pionierin ihrer Zeit. 1874 
erhielt sie von Kaiser Wilhelm I. das 
Prädikat „Kaiserliche Hoflieferantin“ 
– eine außergewöhnliche Auszeich-
nung für eine Frau im 19. Jahrhun-
dert.
In der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts erkannte man die wach-
sende Nachfrage nach feinen Man-
delprodukten. Beide Unternehmen 
verlagerten ihren Schwerpunkt auf 
die Herstellung von Lübecker Marzi-
pan-Spezialitäten. Zur Jahrhundert-
wende konzentrierte sich Carstens 
ausschließlich auf diesen expandie-
renden Bereich und avancierte zu 
einem der bedeutendsten Betriebe 
der Branche. Aus den beiden Tradi-
tionsunternehmen entstand schließ-
lich die Erasmi & Carstens GmbH, 
die bis heute für Premiumqualität 
steht.
Bei Carstens entstehen heute mehr 

als 150 Premium-Produkte, die 
weltweit geschätzt werden. Neben 
den Klassikern wie Marzipanbroten, 
Herzen und Marzipankartoffeln be-
reichern inzwischen auch moderne 
Kreationen das Sortiment – darunter 
gefüllte Schokoladen und trendige 
Geschmacksrichtungen wie Salted 
Caramel. „Am beliebtesten sind 
nach wie vor unsere saisonalen 
Spezialitäten, besonders zur Weih-
nachtszeit“, betont Christian Sander, 
Vertriebsleiter bei Erasmi & Carstens.
Was macht Lübecker Marzipan so 
besonders? „Der hohe Mandelan-
teil“, erklärt Sander. „Während die 
gesetzliche Vorgabe ein Verhältnis 
von 50 Prozent Rohmasse zu 50 
Prozent Zucker erlaubt, setzen wir 
auf mindestens 70:30. Für Edelmar-

zipan gilt sogar: 90 Prozent Rohmas-
se und nur 10 Prozent Zucker – für 
einen intensiven, authentischen 
Mandelgeschmack.“
Seit 1996 trägt „Lübecker Marzi-
pan“ das EU-Siegel der geschützten 
geografischen Angabe. Dieses ga-
rantiert, dass nur Marzipan aus Lü-
beck und Umgebung diesen Namen 
führen darf. Damit bleibt die süße 
Spezialität nicht nur ein Genuss, 
sondern auch ein Stück echter nord-
deutscher Tradition.
Wer die süße Tradition hautnah er-
leben möchte, sollte den Werksver-
kauf im Gewerbegebiet Mecklen-
burger Straße in Lübeck-Schlutup 
besuchen. Etwas versteckt gelegen, 
findet man dort einen kleinen, aber 
gut sortierten und liebevoll betreuten 

Verkauf von Marzipanspezialitäten 
und eine Auswahl an Nougat und 
Fruchtgummi. Geöffnet ist Montag 
bis Donnerstag von 10 bis 16 Uhr, 
freitags bis 14 Uhr. Besucher haben 
hier die Gelegenheit, die Vielfalt der 
Produkte zu entdecken und sich ein 
Stück Lübecker Kultur mit nach Hau-
se zu nehmen.
(Quellen: www.carstens-marzipan.
de; Erasmi & Carstens – Wikipedia)

Mehr als 150 Premium-Produkte, die weltweit geschätzt werden, werden 
bei Carsten hergestellt. Wer sie entdecken möchte: der Werksverkauf im 

Gewerbegebiet Mecklenburger Straße in Lübeck-Schlutup ist an allen 
Wochentagen geöffnet. Foto: hfr

	 Anzeige

„Barber Shop“ in Sereetz:

Erstklassige Haarschnitte und modernes Styling 

9 bis 18 Uhr geöffnet.
Telefonischer Kontakt unter 0176/ 
61840193.

Vortrag am heutigen Nachmittag: Stockelsdorfer Vergangenheiten
Stockeldorf. Am heutigen Mitt-
woch, dem 26. November, lädt 
der Seniorenbeirat der Gemeinde 
Stockelsdorf zu einem weiteren 
Vortrag aus der Reihe „Stockels-
dorfer Vergangenheiten“ ein.
Um 15 Uhr (Einlass ab 14.30 
Uhr) wird der Ehrenbürger der 
Gemeinde Stockelsdorf und pas-

sionierte Stockelsdorf-Historiker 
Jens Clauß erneut einen Vortrag 
über Stockelsdorfer Straßen und 
Vergangenes im Rathaussaal hal-
ten. Dieses Mal geht es um die 
rechte Straßenseite der Ahrensbö-
ker Straße. Es wird über besonde-
re Gebäude und die dort einmal 
ansässigen Persönlichkeiten, wie 

Karl Fick und Friedrich Bluhme 
und Else Jebsen, berichtet. Der 
Eintritt ist wie immer frei.
Anmeldungen nimmt der Vorsit-
zende des Seniorenbeirats Sto-
ckelsdorf, Jürgen Fischer, unter 
der Telefonnummer 0451/494036 
oder per Mail an seniorenbeirat@
stockelsdorf.de entgegen.

KÜSTENLADIES & DLRG sorgen für Seepferdchen-Ausbildung:

Kostenloser Schwimmkurs für Timmendorfer Kids

ßerdem stärkt die Überwindung von 
Herausforderungen das Selbstver-
trauen der Kinder!“ Tragisch: In der 
Zwischenbilanz der DLRG bis Som-
mer 2025 ertranken mindestens 236 
Menschen, die DLRG berichtet von 
49 Todesopfern im Alter zwischen 11 
und 30 Jahren. Im Jahr davor waren es 
411 Todesfälle, 14 davon waren Kin-
der im Alter bis zehn Jahren. Tickets 
für die Brunch-Party und Anmeldung 
zum kostenlosen Schwimmkurs auf 
der Internetseite des Vereins unter 
www.kuestenladies.de.

Ab 20. Januar 2026 können zehn Kinder aus Timmendorfer Strand 
kostenlos das Seepferdchen-Schwimmabzeichen erwerben. 

(Foto: Küstenladies/123rf.com)
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TDF. STRAND
Jeden Montag 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Donnerstag 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a

NIENDORF
Jeden Donnerstag 
16 Uhr: Offenes Boule-Turnier, 
Promenade
Freitag, 28. November 
181 Uhr: Runter vom Sofa – Rein 
ins Kino, Haus des Kurgastes

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62 Stran-
dalle 134
 HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-Erkundungs-
pfad, Seebrückenvorplatz, entlang 
der Promenade

PÖNITZ

Jeden Dienstag, Samstag und 
Sonntag 
Di.: 15–18 Uhr, Sa. u. So.: 
14–17 Uhr: Sonderausstellung 
„Munition im Meer“, Museum für 
Regionalgeschichte, Lindenstraße 23 

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße  13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
ganztägig: ‚TRelche, Fischereihafen, 
Auf dem Baggersand
13–16 Uhr: Besichtigung Ältester 
Leuchtturm Deutschlands,  
Am Leuchtfeld 1
Jeden Montag 
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde

19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Dienstag 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Dienstag bis Sonntag 
11–17 Uhr: Seebadmuseum, 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1

17.30 Uhr: Gesund und Fit 50 plus,  
Freizeit und Aktiv e.V., Stadtschule 
nach den Ferien wieder rein

Stadtbücherei präsentiert „Prinz Eselsohr“: Theateraufführung in der Krummlandhalle
Bad Schwartau. Die Stadtbücherei 
Bad Schwartau lädt gemeinsam mit 
dem „Ambrella Theater“ zu einer 
besonderen Theateraufführung für 
Kinder (ab 4 Jahre) und Familien ein. 
Aufgeführt wird das Stück „Prinz 
Eselsohr“, frei nach einem spani-
schen Märchen. Die Geschichte 
erzählt von einem Königspaar, das 
sich sehnlichst ein Kind wünscht. 
Als ihr Wunsch in Erfüllung geht, 
beschenken die Feen den neuge-
borenen Prinzen mit den schönsten 
Gaben – Schönheit, Anmut, Ver-
stand und Aufrichtigkeit. Doch die 
letzte Fee fügt ein ungewöhnliches 
Geschenk hinzu: Eselsohren, „damit 
er nicht hochnäsig wird“. Um dieses 
Geheimnis zu bewahren, bleiben im 
Schloss fortan Türen und Fenster ge-
schlossen. Lediglich der königliche 
Barbier erfährt davon – und gerät da-
durch selbst in Schwierigkeiten.

Das „Ambrella Theater“ bringt das 
Märchen in einer fantasievollen und 
humorvollen Inszenierung auf die 
Bühne.
Die Produktion wurde mehrfach 
ausgezeichnet und überzeugt durch 
liebevolle Gestaltung und kindge-
rechte Umsetzung. Es wurde ge-
fördert von der Kulturbehörde der 
Stadt Hamburg und ausgezeichnet 
mit dem „Raben“, dem 1. Preis der 

Jury des Wiesbadener Puppenspiel-
festivals Kindertheater des Monats 
in NRW „Festivalstern“ in Rhein-
land-Pfalz. Die Aufführung findet 
am Mittwoch, dem 10. Dezem-
ber, in der Krummlandhalle in Bad 
Schwartau statt. Beginn ist um 16 
Uhr, Einlass ab 15.45 Uhr.
Karten sind ab  sofort in der Stadt-
bücherei Bad Schwartau zum Ein-
trittspreis von 2 Euro erhältlich.

Am 10. Dezember kommt das 
Märchen in Bad Schwartau zur 

Aufführung. Foto: hfr

Am Samstag:

Adventskranz aufstellen 
in Pönitz am Museum

Pönitz. „Nun ist es bald soweit und 
wir befinden uns im Jahresendspurt 
und somit in der Adventszeit. Um 
diese Zeit gebührend zu begehen 
gibt es viele verschiedene Tradi-
tionen. Eine davon ist unser Ad-
ventskranz auf dem Platz vor dem 
Museum,“ so Thomas Anclam, Vor-
sitzender vom Verein „Feste rund 
um Pönitz“. „Nachdem wir vor 
zwei Jahren wegen einem Defekt in 
der Stromleitung auf ihn verzichten 
mussten und wir ihn im letzten Jahr 
nur hingestellt haben, möchten wir 
dieses in diesem Jahr wieder etwas 
feierlicher mit euch zusammen ma-
chen.“
Am Samstag, dem 29. November, in 
der Zeit von 15 bis 19 Uhr wird der 
„Pönitzer Winterpunsch“ also wie-
der vor dem Museum veranstaltet. 
Das Ganze wird etwas besinnlicher 
sein und zu diesem Anlass werden 
Punsch und Kekse sowie eine war-
me Kartoffelsuppe angeboten.
Während dieser Zeit wird dann der 
Adventskranz aufgestellt und einge-
schaltet. „Wenn alles funktioniert, 
wie geplant, sollte am Sonntag die 
erste Kerze auf dem Kranz leuch-
ten.“
Für den Verein ist jetzt auch die Zeit 
einmal auf das Jahr zurückzublicken 
und einmal Danke zu sagen.
Thomas Anclam: „Wir blicken, auch 
ein wenig Stolz, auf das Geschaffte 
zurück. Ein großes Danke an Euch, 
unsere Gäste, denn ohne Euch wür-
de es auch keine Feste geben, auch 

für Eure Geduld, wenn es mal an 
dem einen oder anderen Stand oder 
im Ablauf etwas nicht so perfekt lief. 
Ein weiteres Danke geht an das Team 
des Museums, die immer dabei sind,
wenn es heißt, wir wollen vor dem 
Museum etwas machen. Ein Danke 
auch an den Grundschulchor der 
Emmi-Bonhoeffer-Schule für die 
großartigen Lieder zum 1. Mai. Ein 
besonderes Danke gilt der Familie 
Weidemann, die uns, ohne groß zu 
zögern, ihr Grundstück hinter dem 
Supermarkt für das Sommerfest zur 
Verfügung gestellt haben. Denn 
ohne dies wäre das Sommerfest in 
der Form nicht möglich gewesen, 
auch wenn nicht alles perfekt war. 
So könnten wir die Liste endlos wei-
terführen, daher gilt natürlich auch 
ein Danke allen Sponsoren, Helfern, 
Unterstützern, den Personen, die im 
Hintergrund tätig sind und nicht im 
Vordergrund stehen, dem Dorfvor-
stand für die tolle Zusammenarbeit, 
der Verwaltung der Gemeinde für 
die Unterstützung und ganz wichtig 
- und nicht zu vergessen - das Team 
vom Bauhof für das Aufstellen und 
das Abbauen des Maibaums und der 
schweren Buden.“
Einen Wunsch hat der Vorsitzende 
des Vereins noch: „Lasst uns auch im 
nächsten Jahr wieder zusammen ein 
abwechslungsreiches Programm mit 
tollen Momenten für alle in unserem 
Dorf schaffen und unser Dorf zu ei-
nem Dorf der Begegnung, Toleranz 
und Offenheit machen.“
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Niendorfer Dorfvorstand und Kirchengemeinde:

„Lebendiger Adventskalender“ startet wieder am 1. Dezember
Niendorf/Ostsee. Nach dem großen Erfolg des 
letzten Jahres hat der Dorfvorstand von Niendorf/
Ostsee auch in diesem Jahr wieder 23 Niendor-
fer gefunden, die jeweils an einem Tag in der 
Adventszeit als Treffpunkt für den lebendigen Ad-

ventskalender zur Verfügung stehen. 
„Die Idee dahinter ist, die Dorfgemeinschaft zu 
stärken und in der hektischen Adventszeit einen 
kurzen Moment inne zu halten,“ sagt Dorfvorste-
herin Kerstin Wolter.
Jeder Gastgeber lädt an den einzelnen Tagen ab 
jeweils 17.30 Uhr zu einem warmen Getränk 
(bitte Becher mitbringen) und einem besinnlichen 
Beisammensein ein. Dabei kann gesungen, musi-
ziert oder vorgelesen werden, oder einfach ein 
gutes Gespräch unter Nachbarn entstehen. Der 
Dorfvorstand bedankt sich bereits jetzt bei allen 
Gastgebern:

- �� 1. �Dezember: Weinbar Perlage, 
Strandstraße 123

- � 2. �Dezember: Hauswald’s Fischbar, 
Am Niendorfer Hafen

- � 3. �Dezember: Familie Kleinschmidt, 
Strandstraße 32a (gelbes Hinterhaus)

- � 4. �Dezember: Kita Niendorf, 
Störtebeker Weg 22b

- � 5. �Dezember: Familie Müller, 
Strandstraße 38a

- � 6. �Dezember: Nicole Kamp,  
Travemünder Landstr. 29

- � 7. �Dezember: Kerstin und Michael Wolter, 
Weidenweg 25

- � 8. �Dezember: Susanne-Jesse Runge, 
Strandstraße 118

- � 9. �Dezember: Hotel Yachtclub, 
Strandstraße 94

- �10. �Dezember: Luisa Praetorius, 
Dr. Lilly Qualen und Madlen Dietel, 
Am Hafen 1

- �11. �Dezember: Jaacks Fashion, Strandstraße 96

- �12. �Dezember: Martina Rosenberg und 
Christiane Marks, Hermann-Kröger Straße 6

- �13. �Dezember: Familie Lohse,  
An der Aalbeek 2a

- �14. �Dezember: Seglerverein Niendorf, 
Im Hafen 1

- �15. �Dezember: Ute Trabandt  
und Kerstin Uebbert, Hainbuchenweg 13

- �16. Dezember: Edeka Jens, Paduaweg 3
- �17. �Dezember: Stephan und Heidi Muuss, 

Strandstraße 130b
- �18. �Dezember: Käte de Buhr  

und Detlev Externbrink, Brodtener Straße 3
- �19. �Dezember:  

Sven Partheil-Böhnke und Stefan Böhnke, 
Mittelweg 11d

- �20. �Dezember: Pastor Höpfner, Petri-Kirche, 
Sydowstraße 14

- �21. �Dezember: Familie Jentzen,  
Am Wittinghaaf 8h

- �22. �Dezember: Jesse Loyal,  
Am Niendorfer Balkon/Seebrücke

- �23. �Dezember: Schwimmbad Niendorf, 
Strandstraße 133.

Der lebendige Adventskalender findet bei jedem 
Wetter und draußen statt. Abweichender Ablauf 
gilt nur für den letzten Tag. Das Schwimmbad 
Niendorf/Ostsee lädt die Niendorfer Familien am 
23. Dezember von 16 bis 18 Uhr bei freiem Ein-
tritt ein.
Die Teilnahme ist kostenlos, es wird aber bei je-
dem Gastgeber um eine freiwillige Spende gebe-
ten.
Die Spende wird in diesem Jahr für eine Küche 
für die Dorfgemeinschaft Niendorf/Ostsee gesam-
melt, die im Haus des Kurgastes entstehen soll.

JA – wir heiraten!

Es freuen sich die glücklichen Eltern
 Susanne & Thorsten Angela & Michael
 Weide Lehmann

Polterabend am Freitag, 5. Dezember 2025, ab 18 Uhr
Dorfstraße 1, 23689 Ratekau/Techau im Gemeinschaftshaus

Standesamtliche Trauung 
am Freitag, 12. Dezember 2025, 16.40 Uhr

Ratzeburger Allee 18, Lübeck

JA – wir heiraten!

Sophie-
Elisabeth
Weide

Nikolai
LehmannDanke!  

Für die lieben Glückwünsche, Blumen und Geschenke 
anlässlich unserer diamantenen Hochzeitdiamantenen Hochzeit 

danken wir herzlich. Wir haben uns sehr gefreut.

 Hilde und Manfred Strawe
Pönitz, im Oktober 2025

Der Dorfvorstand von Niendorf/Ostsee 
mit Dorfvorsteherin Kerstin Wolter hat den 

„lebendigen Adventskalender“ mit Unterstützung 
der Kirchengemeinde initiiert und freut sich  
auf viele Besucher der einzelnen „Türen“.

Waldkirche Timmendorfer Strand:

Gospelgottesdienst am 1. Advent
Tdf. Strand. Am 1. Adventssonntag, 
30. November, findet um 11 Uhr 
in der Waldkirche in Timmendorfer 
Strand ein Gospel-
gottesdienst statt, in 
dem neben den Gos-
pels auch beliebte 
Adventsklassiker ge-
sungen werden. Der 
Gospelchor der Wald-
kirche singt und Jan 
Weinhold spielt Kla-
vier und Orgel. Pastor 
Lars Lemke hält Litur-
gie und Predigt. Im 
Anschluss an den Got-
tesdienst sind alle zu 
einem Mittagsimbiss 
ins Gemeindehaus 

eingeladen. So kann dieser beson-
dere Tag bei Speis‘ und Trank sowie 
guten Gesprächen weiterklingen.

Landesbibliothek:

Nikolausführung zur Marktzeit 
Eutin. Wer schon immer mal wis-
sen wollte, was in der Eutiner 
Landesbibliothek (ELB) so passiert, 
welche Schätze hier gehütet wer-
den und ob hier jeder rein darf, 
ist zu einer Führung am Nikolaus-
tag, 6. Dezember, um 11.30 Uhr 
herzlich willkommen. 
Interessierte sind ein-
geladen, ihre Einkäufe 
abzustellen und sich 
eine kurze Führung 
durch die Schätze der 
ELB zu gönnen – es 
gibt eine Menge zu 
bestaunen, wie furcht-
erregende Meereswesen auf wun-
derbaren historischen Karten, das 
Schleswig-Holstein von 1652 zwi-
schen zwei Buchdeckeln, das rot-
samtene Gesangbuch der traurigen 

Zarentochter Anna Petrowna oder 
die handschriftlichen Korrekturen 
von Johann Heinrich Voß in der 
Erstausgabe seines Homer. Biblio-
theks- und Medienpädagogin Es-
ther Dörrhöfer begleitet die Besu-
cher, zeigt die Handbibliothek und 

erzählt Spannendes 
über das Gebäude 
am Schlossplatz 4 – 
und natürlich auch, 
was der Nikolaus 
mit all dem zu tun 
hat … Der Eintritt 
ist frei. 
Die Teilnehmer-

zahl ist begrenzt. Daher wird 
um Anmeldung bis Freitag, den 
5. Dezember,  telefonisch unter 
04521/788770 oder per E-Mail 
unter info@lb-eutin.de erbeten.
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Auf der Promenade in Haffkrug:

Krippe wird eingeweiht
Haffkrug. Am Freitag, dem 28. 
November, lädt der Dorfvorstand 
Haffkrug zur feierlichen Einwei-
hung der Krippe auf der Prome-
nade, Pavillon an der Strandallee 
Höhe Wiesenweg/Strandallee 18, 
ein. Die Veranstaltung beginnt 
um 17 Uhr mit einer besinnlichen 
Andacht, die von Pastorin Warne-
münde geleitet wird. Die Krippe 
ist traditionell im Pavillon an der 
Strandallee Höhe Wiesenweg/
Strandallee 18 aufgebaut.
Wie jedes Jahr wird die Andacht 

von dem Chor LaTiDo, Timmen-
dorfer Strand, musikalisch beglei-
tet, der für eine stimmungsvolle 
Atmosphäre sorgt. Im Anschluss 
an die Zeremonie sind alle Gäste 
herzlich zu einem geselligen Bei-
sammensein eingeladen. Für das 
leibliche Wohl wird ebenfalls ge-
sorgt. Die Veranstaltung bietet eine 
wunderbare Gelegenheit, sich auf 
die bevorstehende Adventszeit 
einzustimmen und die winterliche 
Atmosphäre in Haffkrug zu genie-
ßen.

Erd-, Feuer-, Baum-, Seebestattungen,
Bestattungsvorsorge

Mein geliebtes Herzchen

Lilli Ganzer
hat uns am 16.11.2025 für immer verlassen.

Das Leben mit Dir war wunderschön.
Ich werde Dich niemals vergessen.

Dein untröstlicher
Dieter

Fritz Krause
† 6. November 2025

Im Namen der Familie
Gaby und Kathrin

Allen, die sich in der Stunde des Abschieds mit uns verbunden 
fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfache 
Weise zum Ausdruck gebracht haben, sagen wir unseren 
herzlichen Dank.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsunternehmen Lociks 
für die herzliche und persönliche Begleitung sowie 
Pastor Höpfner für seine tröstenden Worte.

Chor „DeTraveMünder“:

Konzert in der 
Versöhnungs- 

kirche
Travemünde. Am Samstag, dem 29. 
November, um 15 Uhr gibt der Chor 
DeTraveMünder unter der Leitung 
von Christian von Seebeck ein Kon-
zert in der Versöhnungskirche im 
Pommernzentrum, Europaweg 3, in 
Travemünde.
Der Eintritt ist frei. Es wird um Spen-
den für die Chorarbeit gebeten. Wei-
tere Infos unter www.detravemuen-
der.de.

Kirchengemeinde Timmendorfer Strand

Adventsbasar des „Werkhofs“  
im Pastor-Pfeiffer Haus

Tdf. Strand. Die ev.-luth. Kirchen-
gemeinde Timmendorfer Strand 
lädt zum 1. Adventsbasar des 
„Werkhofs“ am Samstag, dem 29. 
November, von 14 bis 17 Uhr ins 
Pastor-Pfeiffer-Haus ein. Gesine Loh 
und ihr Team begrüßen die Besucher 
an diesem voradventlichen Nach-
mittag. Bei Kaffee, Tee und Selbstge-
backenem können sie die liebevoll 
hergestellten Resultate nach einem 
Jahr des monatlichen Werkhofs be-
staunen und erwerben. Im Angebot 
sind Krippen aus Holz im nordi-
schen Stil, Postkarten winterlicher 
und weihnachtlicher Art in Aquarell-
malerei, schönes und praktisch Ge-
nähtes für das Kleinkind, gestickte 

„Janosch“-Kissen, filigran gefaltete 
Vögel, Sterne und Holzengel, Ge-
stricktes aller Art, robuste Taschen 
aus Segeltuch und frisch gestaltete 
Adventsgestecke.      Foto: privat/hfr

Am Freitagnachmittag, wird die Krippe 
in Haffkrug eingeweiht. Foto: hfr

Und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,

sie werden uns an Dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen

und Dich nie vergessen lassen.

Jörg Kalina
* 9. Oktober 1938  † 14. November 2025

In Liebe
Ingeborg

Frank und Ulrike mit Katja und Maja
Sven und Maren

mit Lena-Sophie, Mats-Luca und Anna-Jule

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag,
dem 11. Dezember 2025, um 10.30 Uhr in der 

Ratekauer Feldsteinkirche statt.
Im Anschluss erfolgt die

Seebestattung im engsten Familienkreis.
Wir bitten von Blumenschmuck abzusehen.

Gedenkstätte Ahrensbök:

Lieder und Musik zur Erinnerung an 80 Jahre nach Kriegsende
Ahrensbök. „Ich möchte so gern 
glücklich sein, vergessen Unglück 
und Tod …“ – so lautet der Text ei-
nes Liedes, das die damals 30-jähri-
ge KZ-Überlebende Johanna Spector 
im Sommer 1945 schrieb, während 
sie sich von ihrer langjährigen Haft 
erholte. 
Es ist eines der Lieder, die der Euti-
ner Musiker und Sänger Detlev Uhle 
aus Anlass des Endes des Zweiten 

Kirchengemeinde  
Ratekau:

Neue Friedhofs-
gebührensatzung

Ratekau. Der Kirchengemeinde-
rat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Ratekau hat vor Kurzem eine neue 
Friedhofsgebührensatzung beschlos-
sen, die vom Kirchenkreisrat geneh-
migt wurde und am 1. Dezember in 
Kraft tritt. Diese liegt zur Einsicht im 
Kirchenbüro aus und wird auf der 
Internetseite Kirche Ratekau veröf-
fentlicht.

Weihnachtliches Seniorenfrühstück
Ratekau. Am Dienstag, dem 9. De-
zember,  um 10 Uhr lädt das DRK 
Ratekau-Sereetz zu einem weih-
nachtlichen Seniorenfrühstück in 
den Gemeindesaal der ev. Kirche Ra-
tekau ein. Die Gäste, die hier auch 
ihren Partner mitbringen dürfen, 
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Advents-Café  
für Frauen

Bad Schwartau. Zu einem Ad-
vents-Café ausschließlich für 
Frauen lädt der „Knotenpunkt“ in 
Bad Schwartau ein. Interessen-
tinnen finden sich am Sonntag, 
dem 30. November, um 15 Uhr 
in den Räumlichkeiten im „Kno-
tenpunkt“, Eutiner Straße 3, ein.
Anmeldungen werden unter der 
Rufnummer 0171/9490447 er-
beten. Ansprechpartnerin ist  Pe-
tra Lolk.

Und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,

sie werden uns an Dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen

und Dich nie vergessen lassen.

Jörg Kalina
* 9. Oktober 1938  † 14. November 2025

In Liebe
Ingeborg

Frank und Ulrike mit Katja und Maja
Sven und Maren

mit Lena-Sophie, Mats-Luca und Anna-Jule

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag,
dem 11. Dezember 2025, um 10.30 Uhr in der 

Ratekauer Feldsteinkirche statt.
Im Anschluss erfolgt die

Seebestattung im engsten Familienkreis.
Wir bitten von Blumenschmuck abzusehen.

Traurig Dich zu verlieren,
erleichtert Dich erlöst zu wissen,

dankbar für die gemeinsam verbrachte Zeit.

Anke Böckmann
* 13. März 1943      † 14. November 2025

Wir sind sehr traurig
Andrea und Oliver
Stephan und Claire
Michael und Jutta
Johannes, Henri
Sascha, Björn
Hannes, Hanko

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag, 
dem 4. Dezember 2025, um 11 Uhr in der Scharbeutzer 
Friedhofskapelle statt. Die Beisetzung erfolgt zu einem 
späteren Zeitpunkt.

geb. Suxdorf

Kommt bitte so wie Anke Euch kannte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter und Oma

In sich gehen  
im Eutiner Schlossgarten

Ostholstein. Die Adventszeit ist aus 
christlicher Sicht die Zeit der Vor-
bereitung auf die Menschwerdung 
Gottes, eine Zeit der Besinnung. 
Aber auch einen Tag vor dem ers-
ten Advent spricht nichts dagegen, 
schon einmal in sich zu gehen, zu 
horchen auf die innere Stimme, auf 
Hoffnungen und Sehnsüchte. 
Möglich ist das beim Pilgern durch 
den Eutiner Schlossgarten zu dem 
der Kirchenkreis Ostholstein am 
Samstag, dem 29. November, ein-
lädt. Pilgerbegleiterin Marianne 
Lafrentz nimmt Interessierte um 15 

Uhr mit auf einen rund zwei Ki-
lometer langen Rundweg, der am 
Taufbrunnen im Garten am frischen 
Wasser hinter dem Evangelischen 
Zentrum in der Schlossstraße 13 
(Eingang über die Stadtbucht) be-
ginnt und an St. Michaelis nahe am 
Ausgangspunkt endet. 
Während der 90-minütigen 
Wanderung halten die Pilger 
mehrfach an, um die Natur zu  
erleben oder einen geistlichen Im-
puls zu hören. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Der Kirchenkreis lädt zum Pilgern 
durch den Eutiner Schlossgarten 

ein. Foto: KKOH/Heinen

Gedenkstätte Ahrensbök:

Lieder und Musik zur Erinnerung an 80 Jahre nach Kriegsende
Ahrensbök. „Ich möchte so gern 
glücklich sein, vergessen Unglück 
und Tod …“ – so lautet der Text ei-
nes Liedes, das die damals 30-jähri-
ge KZ-Überlebende Johanna Spector 
im Sommer 1945 schrieb, während 
sie sich von ihrer langjährigen Haft 
erholte. 
Es ist eines der Lieder, die der Euti-
ner Musiker und Sänger Detlev Uhle 
aus Anlass des Endes des Zweiten 

Weltkrieges vor 80 Jahren in seine 
musikalische Collage aufgenommen 
hat.
Am Sonntag, dem 30. November, 
um 15 Uhr lädt die Gedenkstätte Ah-
rensbök zum Abschluss einer langen 
Veranstaltungsreihe über 80 Jahre 
Kriegsende zu einem Konzert ein. 
Uhle gab seinem musikalischen Vor-
trag den Titel des Lieds der Überle-
benden Johanna Spector „Ich möch-

te so gern glücklich sein, vergessen 
Unglück und Tod…“ Die Themen 
des Konzerts sind die Befreiung der 
Inhaftierten aus den Konzentrations-
lagern und die Befreiung der Frau-
en und Männer, die Zwangsarbeit 
leisten mussten. Uhle wird auch 
das Elend der Flüchtlinge und der 
Vertriebenen sowie der deutschen 
Kriegsheimkehrer, Hunger und Not 
benennen.

Wie schon bei früheren Konzerten – 
wie Liedern aus den Konzentrations-
lagern und dem Widerstand – wird 
Uhle zu den zeitlichen Zusammen-
hängen der Lieder sprechen, bevor 
er sie singt und sie mit seiner Gitarre 
begleitet. Interessierte sind zu dieser 
letzten Sonntagsveranstaltung in der 
Gedenkstätte in diesem Jahr einge-
laden. Der Eintritt ist frei. Spenden 
sind willkommen.

Kirchengemeinde  
Ratekau:

Neue Friedhofs-
gebührensatzung

Ratekau. Der Kirchengemeinde-
rat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Ratekau hat vor Kurzem eine neue 
Friedhofsgebührensatzung beschlos-
sen, die vom Kirchenkreisrat geneh-
migt wurde und am 1. Dezember in 
Kraft tritt. Diese liegt zur Einsicht im 
Kirchenbüro aus und wird auf der 
Internetseite Kirche Ratekau veröf-
fentlicht.

Besinnliches und Amüsantes op Platt zur Adventszeit:

„Wiehnacht an de Küst“
Klingberg. Der Platt-
deutsch-Beauftragte 
des Kreises Ostholstein, 
Heinrich Evers, ist wieder 
einmal zu Gast in Kling-
berg und bietet den Teilneh-
mern der VHS-Veranstaltung 
„Wiehnacht   an  de  Küst“ 
Besinnliches und Amüsantes 

op Platt zur Adventszeit.
Dabei darf auch das gemein-
same Singen von plattdeut-
schen Advents- und Weih-
nachtsliedern nicht fehlen, 
wobei die Textblätter natür-
lich wie gewohnt vorbereitet 
und ausgelegt sein werden.
Die Veranstaltung findet am 

Freitag,  dem 28. Novem-
ber, um 19.30 Uhr im „Haus 
des Gastes“, Seestraße 11 in 
Klingberg, statt. Der Eintritt 
kostet 7 Euro, Mitglieder 
der VHS Klingberg zahlen 5 
Euro. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Weihnachtliches Seniorenfrühstück
Ratekau. Am Dienstag, dem 9. De-
zember,  um 10 Uhr lädt das DRK 
Ratekau-Sereetz zu einem weih-
nachtlichen Seniorenfrühstück in 
den Gemeindesaal der ev. Kirche Ra-
tekau ein. Die Gäste, die hier auch 
ihren Partner mitbringen dürfen, 

erwartet gegen einen Obolus von 
2 Euro ein Frühstück in weihnacht-
licher Atmosphäre. Da die Plätze 
begrenzt sind, wird um Anmeldung 
bei Familie Kähler bis Freitag, den 
5. Dezember, unter der Rufnummer  
04504/4126 gebeten.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 0163/3463765 (Frau Stamp)	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios Agnes-Karll-
Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de
Beratung und Hilfe m. d. Gleichstellungs­
beauftragten d. Gemeinde Tdf. Strand  
S. Sommerfeld: Tel. 0151/18566167

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr

Mittwoch, 26. November 2025 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin 
Apotheke am Lindenplatz,  
Moislinger Allee 2c, Lübeck

Donnerstag, 27. November 2025 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt

Freitag, 28. November 2025 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Adler Apotheke,  
Marlistr. 112, Lübeck

Samstag, 29. November 2025 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck 
Lilien-Apotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf

Sonntag, 30. November 2025 
Markt Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin

Montag, 1. Dezember 2025 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin

Dienstag, 2. Dezember 2025 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau

Mittwoch, 3. Dezember 2025 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
1. Advent – Sonntag, 30. November, 
11 Uhr: Gospelgottesdienst (P. Lemke); 
anschl. Mittagsimbiss im Pastor-
Pfeiffer-Haus
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
1. Advent – Sonntag, 30. November, 
11.15 Uhr: Gottesdienst m. 
Abendmahl (Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
1. Advent – Sonntag, 30. November, 
9.45 Uhr: Familiengottesdienst 
(Diakonin Stobbe u. Team); anschl. 
Brunch

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

1. Advent – Sonntag, 30. November, 
11 Uhr: Gottesdienst m. Abendmahl 
(P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

1. Advent – Sonntag, 30. November, 
10 Uhr: Gottesdienst (Pn. Möller); 
16 Uhr: Gottesdienst zur Einstimung 
auf den Advent (Pn. Möller, 
Kantor Becker, K. Wecke u. Team); 
17 Uhr: Entzünden der Licher am 
Tannenbaum auf dem Marktplatz 
(Pn. Baar)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
1. Advent – Sonntag, 30. November, 
14 Uhr: Gottesdienst m. Verleihung d. 
Bugenhagenmedaille (Bischöfin Nora, 
Pn. Schwerdtfeger)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
1. Advent – Sonntag, 30. November, 
10 Uhr: Gottesdienst (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
1. Advent – Sonntag, 30. November, 
10 Uhr: Gottesdienst m. Kita (P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Samstag, 29. November, 18 Uhr: 
Kerzenandacht (P. Dietl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

1. Advent – Sonntag, 30. November, 
10.30 Uhr: Gottesdienst (P. Rohwer)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

1. Advent – Sonntag, 30. November, 
16 Uhr: Adventsleuchten vor der 
Kirche (Ch. Schulz, J. Wyrwa, 
Posaunenchor) – bitte eigenen Becher 
mitbringen

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

1. Advent – Sonntag, 30. November, 
10 Uhr: Gottesdienst (Pn. Geitebrügge)
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23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 26. November 2025 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin 
Apotheke am Lindenplatz,  
Moislinger Allee 2c, Lübeck
Donnerstag, 27. November 2025 
Nordland-Apotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt
Freitag, 28. November 2025 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Adler Apotheke,  
Marlistr. 112, Lübeck
Samstag, 29. November 2025 
Humboldt-Apotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck 
Lilien-Apotheke,  
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
Sonntag, 30. November 2025 
Markt Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin
Montag, 1. Dezember 2025 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Dienstag, 2. Dezember 2025 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Cleverbrück-Apotheke,  
Hauptstr. 60, Bad Schwartau
Mittwoch, 3. Dezember 2025 
Meeresstrand-Apotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck

Freitag, 28. November, 

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

1. Advent – Sonntag, 30. November, 
10 Uhr: Luth. Messe m. 
Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 29. November, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Predigtimpuls; anschl. 
Mitbring-Buffet
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
1. Advent – Sonntag, 30. November, 
11 Uhr: Gottesdienst m. Abendmahl 
(Pn. Mewes-Goeze)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
1. Advent – Sonntag, 30. November, 
10 Uhr: Gottesdienst (Pn. Beno); 
anschl. Gemeindeversammlung

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
1. Advent – Sonntag, 30. November, 
10 Uhr: Gottesdienst m. 
Chor (P. Gottschalk); anschl. 
Gemeindeversammlung

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

1. Advent – Sonntag, 30. November, 
10 Uhr: Gottesdienst m. Abendmahl 
(Pn. Mehl)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 7.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin
jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau, 
Auguststraße 48

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de
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Echteis-Schlittschuhbahn
Erdbeer-Leckereien
Winter-Shopping
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KARLS ON ICEKARLS ON ICE

21.11.25 
bis 1.3.26

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Stockelsdorf:

Neuer Vorstand, klare Schwerpunkte für 2026
Stockelsdorf. In der Villa Jepsen 
fand in der vergangenen Woche 
die Jahreshauptversammlung des 
Ortsvereins BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN Stockelsdorf statt. In 
einer aufgeschlossenen und kon-
struktiven Atmosphäre zogen die 
Mitglieder Bilanz über ein ereig-
nisreiches Jahr und stellten die 
Weichen für ein engagiertes poli-
tisches 2026.
Fraktionsvorsitzender Gerald Tre-
tow eröffnete die Versammlung 
und berichtete über die vielfältigen 
Aktivitäten des vergangenen Jah-
res. Dazu zählten der unerwartete 
Winter-Wahlkampf zur Bundes-
tagswahl, das erfolgreiche Einsam-
meln von Erste-Hilfe-Kästen für die 
Jugendgruppe des Roten Kreuzes, 
offene Boule-Treffen im Herrengar-
tenpark, eine geführte Wanderung 
durch das Curauer Moor sowie ein 
Infostand zur kontrovers diskutier-
ten Kita Franzhörn.
Auch die gut besuchte Stauden-
börse in der Villa Jepsen sowie im 
November eine bildungspolitische 
Veranstaltung mit dem Landtagsab-
geordneten Malte Krüger boten die 
Möglichkeit zum Gespräch über 
grüne Themen.
Mit Blick auf das Jahr 2026 formu-
lierte der Ortsverein seine wich-
tigsten Vorhaben.
Zentrale Themen werden weiterhin 
die Realisierung der Kita Franz-
hörn, die Weiterentwicklung des 
Radverkehrskonzepts sowie Maß-
nahmen rund um den Klimaschutz 
sein.

„Stockelsdorf trägt den Titel Kli-
maschutzgemeinde – diesem An-
spruch wollen wir 2026 mit klaren 
politischen Impulsen gerecht wer-
den, auch wenn es schwer wird“, 
betonte Tretow.
Für den 24. Januar 2026 ist eine 
mitgliederoffene Klausurtagung 
geplant, auf der die Ziele genauer 
definiert werden sollen.
Intern sollen Kontakte zu den be-
nachbarten Ortsverbänden ge-
pflegt und Fortbildungen besucht 
werden.
Für die Homepage werden kurze 
Erklärvideos zu kontroversen Aus-
schussthemen entstehen, um kom-
munalpolitische Abläufe für Inter-
essierte transparenter darzustellen. 

Ein wichtiger Tagesordnungspunkt 
war die Wahl des neuen Vorstands. 
Merle Calmano beendet ihre di-
rekte Vorstandsarbeit, bleibt dem 
Gremium jedoch weiterhin als Bei-
sitzerin erhalten.
Die Idee, Aufgaben künftig stärker 
projektbezogen zu verteilen, fand 
breite Unterstützung unter den 
Mitgliedern.
Einstimmig gewählt wurden An-
nie Schubart und Gerald Tretow 
als gleichberechtigte Vorsitzende, 
Merle Calmano, Alexander Malzk-
uhn und Matthias Rautenhaus als 
Beisitzer.
Die Versammlung endete mit der 
Verabredung zu einem adventli-
chen Treffen im privaten Rahmen.

Die frisch gewählten Vorstandsmitglieder: Alexander Malzkuhn, 
Merle Calmano, Matthias Rautenhaus, Annie Schubart und Gerald Tretow. 

Foto: hfr

„Ein Grenz- 
spaziergang“

Travemünde. Als Gemeinschafts-
veranstaltung des Gemeinnützigen 
Vereins zu Travemünde und des 
Heimatvereins Travemünde gibt es 
am heutigen Mittwoch, dem 26. No-
vember, um 17 Uhr einen Lichtbil-
dervortrag des Travemünders Frank 
Schamuhn, ehemaliger langjähriger 
Bundesgrenzschützer mit Einsatzort 
auch am nördlichsten Ende der seiner-
zeitigen, rund 1.400 Kilometer langen 
innerdeutschen Grenze. Er nimmt die 
Zuhörer mit auf eine interessante Rei-
se in die früheste deutsch-deutsche 
Geschichte rund um Travemünde 
und den Priwall. Von der Trennlinie 
zweier Welten, die auch Travemünde 
jahrzehntelang geprägt hat, vermittelt 
Schamuhn Spannendes in Worten 
und Bildern mit Hinweisen auf noch 
heute vorhandene Spuren. Der dama-
lige Bundesgrenzschutzbeamte ist ein 
profunder Kenner dieser fast schon 
vergessenen Thematik, veranstaltet 
auch Grenzradtouren vom Priwall aus 
und hat dazu bereits mehrere Bücher 
herausgegeben. Diese können im An-
schluss an den Vortrag gern direkt vom 
Autor erworben werden. Mit dem Vor-
trag von Frank Schamuhn verfolgen 
beide veranstaltenden Travemünder 
Vereine ihre Satzungsziele unter an-
derem der Pflege von Heimat- und 
Erinnerungskultur. Er findet statt im 
Gesellschaftshaus in der Torstraße 1 in 
Travemünde, in dem beide Veranstal-
ter beheimatet sind.  Der Eintritt an der 
Abendkasse beträgt 4 Euro für Mitglie-
der der jeweiligen veranstalteten Ver-
eine und 6 Euro für Nichtmitglieder.
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Hier sehen Sie es schwarz auf weiß: 

Die besten Schnäppchen gibt es in dieser Woche bei famila. 
Viele Artikel quer durch das Sortiment sind radikal reduziert. 
Denken Sie jetzt schon an Weihnachten oder machen Sie sich 
selbst eine Freude und sparen Sie bares Geld!

EINE WOCHE VOLLER WAHNSINNSPREISE! %
Alle weiteren 
Angebote 
dieser Woche 
gibt’s hier!

BLACK
 WEEK

Gültig bis 29.11.2025                                                                    *Günstigster Preis der letzten 30 Tage  **Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers    Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.      famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Black DOG
2–4 Spieler, ab 8 Jahren

UVP**

26.99

15.00

UVP**

159.00

115.00

Smartphone Galaxy A16 LTE 128GB
16,91 cm/6,7'' FHD+ Display, Android, Octa-Core-Prozessor, 
4 GB RAM, 128 GB ROM (erweiterbar bis zu 1,5 TB), Dual-SIM, 
Bluetooth, NFC, Triple-Hauptkamera: 50 MP + 5 MP + 2 MP, 
Frontkamera: 13 MP, 5000 mAh Akku, black

16,91 cm/6,7"

beeindruckendes Display

leistungsstarker Akku

brillante Fotos & Videos

jede Menge Speicherplatz

STARTER-KIT 
GRATIS DAZU! 

Enthält Clear Case 
+ Displayschutz 

(im Wert von 19.99 €)

+

Edelstahl-
Wasserkocher 
13704
1500 Watt, 1,8-Liter-
Fassungsvermögen,
360° Basisstation
Modellbeispiel

UVP**

24.99

8.88

Home & Office 
Kopierpapier
DIN A4, 500 Blatt

statt
6.99*

3.33

Batterien
Alkaline Power
AA oder AAA
8er-Packung je 1.88

mit der bekannten Wabenstruktur

Bräter Deluxe
8,5-Liter-Fassungsvermögen, langlebig, aus rostfreiem Edelstahl, 
bis 250 °C backofengeeignet, säurefest und geschmacksneutral, 
wärmeisolierende Griffe

UVP**

149.99

79.00

UVP**

169.00

59.00Doppelkammer-Heißluftfritteuse AF-132833
2x 4,5-Liter-Fassungsvermögen, Antihaftbeschichtung, 
verstellbares Thermostat 80 – 200 °C, Timerfunktion

UVP

UVP**

32.49

14.00
je

Isolierbecher 
Travel Mug 
0,36 Liter, hochwertiger, vakuum-
isolierter Edelstahlkolben, 
spülmaschinenfest, 100% dicht, 
Öffnen per Knopfdruck, 
rutschfester Boden, 
farblich sortiert
Farbbeispiele

4.44

Frostschutz 
für die Scheibenwasch-
anlage, Fertigmischung, 
mit Citrus-Frische, 
5 Liter (1 Liter = 0.89 €)

bis –20 °C

UVP**

199.90

79.00

Vorteilspack

Wassersprudler 
Crystal 3.0
inkl. 3 x 0,7-Liter-Glaskaraffe, 
1x Quick-Connect CO2-Zylinder

7.77NEUE FÜLLUNG 
hier erhältlich

Big into Energy

Have a Seat

statt
34.99*

27.00
je

Exciting Macaron
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